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FOTOS DER WOCHE

Leopold Wieland
C h e f r e d a k t e u r

L IEBE LESER!

N"ur aufgeschobca nicht aufgehoben.Ab dieser Ausgabe feien MOTOR
S P O R T a k t u e l l e n d l i c h s e i n e n

40. Gcbunsi.ag. tn einer Serie aus sieben
Teilen stellen wir in der Hefunine das in den
Mittelpunkt, was seit dem ersten Erschelnungstag dieser
Fachr.citutiR am 11. Juni 1975 Wocheftir Woche in über 2000 Aus
gaben ihr Kern ist; Motorsport auf zwei und vier Rüdem,
Automobil- und Motorrad-Highlights von 1975 bis 2015.
40 Jahre bedeuten viel Veränderung im Motorsport und in den
Medien. Als MOTORSPORT aktuell begann, wurden die Arti
kel noch per Schreibmaschine im Elltempo runtergehackt oder
auch nur mit dem Stift hingclaitzelt und schnellstens per Tele
fon in die Redaktion diktiert. Bilder aus Obersee mussten schon
am Tag vor den Rennen, also nach dem Training, in den letzt-
mö^ichen Flieger Richtung Europa.
MS.1. seine Journalisten,Kolumnistea Fbiografea Layouter, Pro
ducer, Korrektorea wir alle h.iben seit 40 Jahren nur dieses Ziel:
unsere Leser aktuell und kompetent zu informieren. Das bleibt
so. Herzlichsten Dank, dass Sie uns so z:thireich weiter treu sind.
Alles Gute und bis nächste Woche!

Ihr Leopold Wieland WER? Jenni fer und Säbast len
Bueml (beide CH)

WO? Algle (CH)
WAS? WEC-Pilot gab Jawort

WER? Valentino Rossi (I)
WO? BrOnn (CZ)

WAS? Ein Hoch im Sattel nach PS Im Tschechien-CP, aber nun
punktgleich TabellenfOhrer mit Teamkollege und Sieger Lorenzo

I H H A L T

I T H E M A D E R W O C H E
Formel 1: Machen Red Bull
und Mercedes ba ld
gemeinsame Sache? S. 3
! FORMEL 1 Serie: Geld

regiert den GP-Zirkus S. 4
FORMEL 1 Im Gespräch mit
G l l d e F e r r a n S . 6
INDYCAR Spannung pur
- n o c h z w e i R e n n e n S . 7

t L A N G S T R E C K E N - W M
Nissan nicht am Ring S. 8
I ÖT MASTERS Audi mi t

MS Racing wieder Sieger S. 9
NASCAR Kense th domin ie r t
i n M i c h i g a n S . l l
! RALLYE Interv iew mi t A l t

me is te r A rmin Kromer S . 12
! R A L LY E - W M Vo r s c h a u

auf d ie «Deutschland» S. 13

4 ! l ' W . i ; h U . |
T H E M A D E R W O C H E
MotoGP; Bis 2020 WM in
Brünn; Superbike-WM; Ten
Kate/Honda getrennt? S.1S
J MOTOGP Lo renzos

D o m i n a n z I n B r ü n n S . 1 6
MOTOGP Bradl mit neuen
großen Möglichkeiten S.23
J MOT02Zarco siegt dem

T i t e l e n t g e g e n S , 2 5
M0T03 Kiefer-Leopards
Vorsprung schmilzt S. 28
S U P E R B I K E - W M S e l b s t l o b
d e s K a w a s a k i - C h e f s 5 . 3 0
MOTOCROSS-WM Nobody
F e b v r e i n t e r v i e w t S . 3 1
M X M A S T E R S C o l d e n h o f f
n e u e r C h a m p i o n S . 3 2
I US-MOTOCROSS Dungey

v o r z e i t i g M e i s t e r S . 3 2

RÜCKSPIEGEL Die
A u g u s t - H i g h l i g h t s S . 3 6
BOXENGEFLÜSTER
N a m e n & N a c h r i c h t e n :
L e s e r b r i e f e S . 3 8
I M P R E S S U M S . 3 G
SERVICE Te rm ine und
T V - P r o g r a m m S . 3 ! )

! = T i t e l t h e m e n

F o t o s T i t e l s e l t e :
A U S F R E I

XOklAKI/ONIINE

M O T O R S P O R T a k t u e l l
I n d u s t r i e s t r a s s e Z B
C H - 8 6 0 4 Vo l k e t s w i l
Fax : *4144 806 5511
E-Malls: msa-lesertribuene$;
motorpresse.ch
www.motorsport-aktueli.com

W E R ? A D A C - C T- M a s t e r s - F a h r e r
WO? NQrburgring (D)

WAS? Der Pare fermä dor GT-Autos; Ein schön bunter Mix mit den
ADAC Formel 4 des Rahmenprogramms
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Mehr ab nur ein Flirt?
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

M a c h e n R e d B u l l u n d M e r
cedes gemeinsame Sache?
MSa hat es schon in Au.s-

gabe 33 angedeutet. Und
es scheint so, als ob tatsäch
lich mehr dahintersteckt,
a ls man au f den e rs ten B l i ck
v e r m u t e n k ö n n t e .

Holt sich Mercedes den größ
ten Gegner in.s eigene Lager?
Was bis vor ein paar Monaten
nicht au.szudenken war, nimmt
langsam Formen an. Well Red
Bull mit seinem Lanpzcitpart-
ner Itenault längst nicht mehr
zufrieden ist, und die Franzosen
w i e d e r m i t e i n e m W e r k s t e a m
antreten wollen, sieht sich Red
Bul l nach einer Al ternat ive unt

Viele Möglichkeiten gibt es
n i c h t . H o n d a k o m m t n i c h t i n -

frage, da würde man nur vom
Regen in die Traufe geraten.
E i n n e u e r A n b i e t e r ( w i e z u m

Kei.spie) Audi) ist nicht in Sicht.
B l e i b e n a l s o n u r F e r r a r i u n d
M e r c e d e s . U n d m i t L e t z t e r e m
wird gerade heftig geflirtet.

Kottkret ist noch (lange) nichts.
Mercedes-Sportchef Toto Wolff
verriet gegenüber der BILD am
Sonntag: «Natürlich wäre es zu
überlegen, mit einer so jungen
Marke wie Red Bull, die hip ist.
eine Kooperation einzugehen.
Auf der anderen Sei te müssen
wir auch ganz genau ütieclegen.
einen unserer Hauptkonkur
renten so auszustatten, dass er
uns richtig gefährlich werden
k a n n . »

Dass der Deal schon für 2016
zustande kommen könnte, ist
unwahrsche in l i ch . Renau l t ha t
Red Bull außerdem versichert,
man wolle den Vertrag crfuUea
Ob Red Bull das auch will? Der
Bau der neuen Autos hat bereits

begonnen. Will man schon 2016
mit Mercedc.s fahren, müsste
cine Entscheidung bald faUen.

Die Atgumentevon Red Bull
Red-Bull-Sportchef Helmut
Marko weiß, ü.iss Mercedes die
wohl einzige Rettung für Red
Bull ist. Zumindest kurzfristig.
Dementsprechend lobend'
äußert ersieh zu den Silbernen:
« N a t ü r l i c h h o l e n s i e s i c h n ü t

u n s e i n e n s t a r k e n K o n k u r r e n
ten. Aber es würde erstens im
mer noch ein Mercedes mit Red
Bull gewinnen. Zweitens: Hire
Siege würden noch wertvoller
werden, wenn sie uns schlagen.
Und drittens: Die Fl wäre sofort
viel spannender.»

l ' u n k t 1 w i r d d i e M e r c e d e s -
Verantwortlichen wenig begeis
tern. Als Motorenpanner ge
nießt man nie denselben Erfolg
wie a ls Werks tca in . Man e r in
nere sieh nur an die McLaren-
Zeit. oder nehme da.s Beispiel
Renaul t . D ie Franzosen h; iben
mit Rod Bull von 2010 his 2013
acht WM-Titel gewonnen. Die
Öffentl ichkeit hat das .aber
Lium w.ahigenommen.

Punkt 2 kann als Herausforde

rung fiir Mercedes betrachtet
worden. Schlägt man Red Bull
m i t i d e n t i . s c h e m M o t o r ( v o r
ausgesetzt, er ist es auch...), hat
man in der Tat gewonnen. Ver
liert man, ist man bei Ihinkt 1.

Punkt 3 ist ein sp.innender
Ansatz, denn die Frage, die sich
hier stellt, lautet: Seit wann ist
Red Bull so erpicht darauf, Jiis.s
diu Formel 1 spannend ist? 4 Red Bull und Mercedes: Fahren sie bald mit demselben Motor?

M O T O R S P O R T

X

Herzlicheyi Qlückwuyisch
zum AO. l

BBS GRATULIERT MOTORSPORT AKTUELL

H E R Z L I C H Z U M 4 0 . G E B U RT S TA G I W I R

BEDANKEN UNS FÜR VIER JAHRZEHNTE
BENZINGETRÄNKTEN JOURNALISMUS
VON DEN RENNSTRECKEN DIESER WEIT

UNO WÜNSCHEN VIEL ERFOLG UND
ALLES GUTE FÜR DIE NÄCHSTEN 40 JAHRE

W W W , B B S . C O M
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3. Folge

m B i s m a m
DMUFDRHEL̂

Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Hemic Ecc ics tone be lohn t
Ferrari, weil die Roten schon
seit 19S0 mitmischen. Daran
ist eigentlich nichts verwerf
lich. Wer schon so lange •
dabei ist, hat ein Recht auf
Grat ihkat iun. Man kann es
mit Üonusmeilen vei^ei-
chen; Wer viel fliegt, kriegt
mehr. Wer am längsten fliegt,
kriegt am meisten.
Würde Ecclestone seine
Boniismeilen gerecht vertei
len, bekäme der nach Ferrari
zwei t t reueste Rennsta l l
Mclatrcn (seit 1966 dabei)
den zweitgrößten Anteil.
Danach käme Williams (streng
genommen seit 1977 am Start),
dann Sauber (seit 1993). Doch
allein die Abstufung von

Ferrari zu McLaren stimmt
nicht. Auch dass McLaren und
Wil l iams denselben Antei l
erhalten, ist felsch. Dass aber
ein Team wie Sauber gar nichts
vom Kuchen abbekommt,

grenzt an Hohn. Dafür kassiert
Red Bull, ein Team, das erst
seit zehn Jahren existiert,
üppige Extiazahlungen.
Doch nicht nur unter den
Teams wird das Geld unge
recht vertciit Auch die Stre-
ckenbeireiber müssen sich
verarscht vorkommen. Wenn
Ferrari allein für seine Treue
99 Millionen Euro pro Jahr
kassiert, sollte Monza (auch
seit 1950 im Kalender) zum
Nulltarif sein Rennen durch
fuhren dürfen. Doch die Fl,
sprich Bemie, geht lieber
nach Aserbaidschan. Wei l
dort das schnelle Geld lockt.

Kosten, Budgets & GehäRer

Das Geld gerechtei

Bemle Ecclestone und der Kuchen: Wer kriegt wie viel davon ab?

K O M M E N T A R

Warum kriegt Ferrari Geld,
und Monza muss zittern?

V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

I m d r i R e n u n d l e t z t e n
Te i l u n s e r e r S o m m e i s e r i e
« D i e Z u k u n f t d e r F o r m e l
d r e h t d c h a U e s u m s G e l d :
Was kos te t d ie Forme l I?
Wie groß sind die Budgets
de r Teams? Und was kann

dagegen getan werden, dass
d i e R e i c h e n n i c h t n o c h
r e i c h e r u n d d i e A r m e n
n i c h t n o c h ä r m e r w e r d e n ?

Lotus-Eigner Gerard Lopez hat
es kürzlich Im Rahmen der Ver
handlungen mit Renault offen
k o m m u n i z i e r t : « 2 0 0 M i l l i o n e n
Euro müsst ihr pro Jahr rechnen
- sonst seid ihr nur Mittelmaß!»

2 0 0 M i l l i o n e n E u r o ? F ü r e i n
Jahr? Oder sonst droht das Mit
telfeld? Lopez weiß, wovon er
spricht. Sein Team zählt 550 Mit
arbeiter. Das Budget liegt bei
knapp 130 Millionen Euro im
Jahr. Dafür gibt es im Moment
Rang 6 in der Konstrukteurs-
W M . V o n h i n t e n d r o h t To r o
R o s s o . N a c h v o r n e i s t F o r c e
I n d i a i n R e i c h w e i t e . P l a t z 4
(Red Bul l ) is t Wunschdenken -
t ro tz Mercedes-Power.

130 Mi l l io i ten für e inen Platz
im Mi t te l fe ld? Und ke ine Aus
sicht auf l'udcsiplätzc? Das ist
die (traurige) Walirheit. Und es
k o m m t n o c h d i c k e n U m ü b e r
haupt so viel Geld in die Ka.sse
zu löiegen, ist ein Team wie Lo

tus auf einen Fahrer wie Pastor
Maldonado angewiesen. Der
Mann aus Venezuela tragt 45
Millionen Euro zum Jahresetat
bei Ohne dieses Geld müssten
die Schwarzen den Gürtel noch

enger schnallen, als sie es ch
schon tun. Und was bringt
Maldonado? Nach zehn Rennen
h a t e r z w ö l f W M - P u n k t e a u f
seinem Konto, mindestens so
v i e l e h a t e r d u r c h F a h r f e h i c r
und unnötige Kollisionen schon
weggc.schmissen.

Für Platz 8 im Vorjahr kas
sier te Lotus zu letz t aus Bemie
Ecclcstones TV-Topf 50 Millitv
nen Euro. Sonderzahlungen gibt
es trotz des berühmten Namens
keine. In Bernies Buchhaltung
z ä h l t « n u r » d i e H i s t o r i e . E s
reicht nicht, wenn m.m sich
einen wohlklingenden Namen
a u s d e r F o r m e l - l - G e s c h l c h t e
unter den Nagel reißt. Nicht
mal dann, wetm man wie Lopez
den Segen der Familie von l/itus-
Gründcr Colin Chapman hat.

Auch andere Teams in ähnl i
cher Lage träumen von Bonus-
zahlungcn. Sauber zum Beispiel,
das seit 1993 dabei Ist und damit
d . a s v i e r t ä i t c s t c Te a m h i n t e r
Ferrari, Mcl.arcn und Wiiii.ims.
Doch für die Schweizer gibt es
keine Extrawürste. 2014 wurde
man WM-Zehnter. Dafür g.ib es
nur 40 Mill ionen Euro aus dem

TV-Topf. Zurzeit liegt man auf
P8. Das wären zehn Mi l l ionen
mehr. Doch McLaren hat zuletzt

in Ungarn mit Riesenschritten
aufgeholt. Noch so ein Rennen
und Sauber mischt aufden neun
ten Platz ab. Dann gehen weitere
drei bis fünf Mill ionen flöten.

WillkQr bei Extra-Zahlungen
Die großen Absahner in Ber
nies Zirkusmanege sind Ferrari
und Red Bul l . 2014 haben s ie
den Löwenante i l kass ie r t . Red
Bull kam auf insgesamt J62
M i l l i o n e n E u r o . 6 2 M i l l i o n e n
E u r o d a v o n w a r e n B o n u s z a l i -

lungen, der Rest TW-Einnah
men. Ferrari hat noch mehr
eingestrichen: 171 Millionen
Euro. 72 Millionen für Platz 4
aus dem Vorjahr. Und 99 Milli
onen extra. Als Dank dafür, dass
das Jahr 2015 bereits die 66.
Formei-l-Sauson der Roten Ist.

McLaren und William.? kriegen
aufgrund ihrer Historie cbenfiiUs
ein Zubrot. Das Ist allerdings,
verglichen mit dem von Ferrari
und Red Bull, deutlich kleiner:
24 Millionen Euro holen die
b e i d e n z u s a m m e n a n B e r n i e s

Tageskasse ab. Auch Mercedes
ist Teil dieses exklusiven Zirkels.
Dank der jüngsten Erfolge win
ken weitere 33 Extra-Mi l l ionen,
die Teams mit mindestens zwei.
WM-Ti te ln ( se i t 2002)zus te l«n .

Ein nachvollziehbares Krite
rium, wer Geld bekommt und
wer nicht, gibt es in Ecclestone.s
Imperium nicht. Es ist reine
Willkür. Er entscheidet, wer wie
viel kriegt. Fakt ist: Bemie be-

Teures Spielzeug 2: Hotorhomes wie Paläste (im Bild: McLaren)
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rerteilen reicht allein nicht aus
lohnt die Teams, die der Formel
1 schriftlich eine Garantie bis
2020 gegeben haben. Und die,
die vorzeitig aus der FOTA aus
gestiegen sind- Das waren Fer
r a r i u n d R o d B u l l . M e r c e d e s
hielt (zu) lange an der Team-
Vereinigung fest. Aufsichtsrat
Niki I juda rettete die zerrüttete
Beziehung zwischen Mercedes
und dem ForTnel-l-Managcmeni
durch gutes Zureden.

Insgcs.tmt wurden 2014 822
M i l l i o n e n E u r o a n d i e Te a m s
verteilt (inkl.Bonuszahlungen).
333 davon gilben an Ferrari und
Red Bull. Damit kaisicrten die.se
beiden Teams 40.5 Prozent des
Kuchens. Eine faire Aufteilung
sieht anders aus.

Dass Ferrari bevorzugt wird,
leuchtet e in. Eine FormcI- l -WM
ohne die Italiener ist unvorstell
bar. Und wer lange dabei ist,
soll dafür auch entsprechend
belohnt werden. Doch muss die
Diskrepanz so groß sein?

Die Formel 1 brauclit nicht nur
Ferrari. Sie braucht auch l linter-
b i i nk le r w ie Manor oder e ins t
MinarüL Und diebicibcn nur bei
der Stange, wenn sie citte Über
lebenschance haben . Und d i e
Aussicht auf einen Aufstieg.
Dasselbe gilt für Teams aus
dein Mittelfeld, dieeinen Anreiz
haben müssen. Wer intelligent
wirtschaftet, clevere Ideen um
setze und sich dadurch eigene
Vortei le verschaff t - so wie es
Force India immer wieder ge-

I Powe

lingt - sollte die Top-Teams
äigem können. Davon lebt nicht
nur die Formel 1, das ist die
Basis jeder Sportart. David
schlagt Goliath; Darüberhat man
sich schon in der Antike gefreut.

Nur einer kann gewinnen
Eine gerechtere Geldveticilung
allein reicht jedoch nicht. Selbst
wenn Ecciestonc die Bonuszah-

lungcn unter den zehn Teams
glciehmiißlgcr verteilen würde,
hätten die Top-Teams immer
noch die Möglichkeit, mehr
Geld auszugeben. Also muss
auch die Gesamtsumme, die ein
Rennstnll pro )ahr ausgeben
darf, reglementiert sein. Und da
sind wir bei der Budgct-Dccke-
lung. Wie viel soll erlaubt sein?
Was macht Sinn? Und wie kont
rolliert man diese Budgets?

Die Top-Teams haben sich im
mer gegen eine solche Maßnah
me gewehrt. Das ist noch heule
so, denn Ferrari und Red Bull
wo l len s ich n ich t vo rschre iben
lassen, wie viel Geld sie in die
Forme) 1 invest ieren. Und wie
viele laiute sie beschäftigen. Das
ist grundsätzlich ihr gutes Recht.
Doch gleichzeitig naiv; Sie könn
ten be ide e ine ha lbe Mi l l ia rde
investieren, also das Doppelte
von heute - gewinnen könnte
aber trotzdem immer nur einer.

Dazu kommt: Je mehr Geld
man für eine Niederlage hin
blättert, desto größer ist der
F n i s t . S i e h e R e d B u l l . D i e

letzten zwei Jahre hat das Team
v o n D i e t r i c h M a i e s c h i t z n i c h t

weniger au;^ogcben als in den
Jahren davor, als die WM-Titel
reihenweise ins Haus geflattert
sind. Doch jetzt tut es weh. 230
Millionen Euro im Jahr für ein
paar Ehrenplätze - das schmerzt
sogar einen Dosenmilliardär.

Auch aus Sicht der Fans macht
diese Haltung wenig Sinn. Ob
man nun 500, 300 oder 150
M i l l i o n e n i n v e s t i e r t : A m E n d e
k o m m t i m m e r e i n R e n n a u t o
dabei raus. Und das wi rd aus
Sicht des Fans immer

«Unter 200 .
Millionen f
Euro bist du
nur Mittelmaß.»

GERARO LOPEZ

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

das bestmögliche und spektaku
lärste sein, das es gibt. Weil er
ja nicht weiß, was ihm vorent
halten wird, gäbe man doppelt
so viel aus. Die Entwicklung
würde etwas langsamer oder in
kleineren Schritten ablaufen,
was aber keinen stören dürfte.

Wo also läge eine ideale
Budget-Obergrcnzc? Die vom
ehemaligen FIA-Präsidcntcn
Max Mosley einst angestrebten

F a l u r e r g a g e n

50 Millionen Euro im Jahr sind
utopisch. Auch wenn dort
beispielsweise die Fahrergehäl
ter nicht inbegriffen waren. Man
m u s s v o n e i n e r r e a l i s t i s c h e n
Zahl ausgehen und vom Stand
heute. Und da badet die Formel
1 aktuell aus, was vor Jahren
die größtenteils abgewanderten
W e r k e h i n t e r l a s s e n h a b e n :
Per fek t i on m i t t eu ren A rbe i t s

prozessen, die sich die (meis
ten) Teams in d ieser Form so
nicht mehr le isten können.

Die Frage der Kontrolle
Wo also läge eine vernünf
tige Budget-Obergrenze?.
Bei 150 Millionen Euro? Das
Is t immer noch e in Haufen

I Geld.Abereswürdeteichen.' Sechs der zehn Teams ope
r i e r e n z u r z e i t u n t e r d i e s e r

Summe: Lotus (130 Mi l l ionen) ,
Wil l iams (110). Toto Rosso
(HO). Sauber (90). Force India
(85) und Manor (70). Sie wären
von der Obergrenze nicht tan
giert. Der Rest läge darüber; Red
Bull (230 Mio). Ferrari (220),
Mercedes (185), McLaren (170).

Wo dieses Quartett Kosten
einsparen würde, müsste jedes
Team se lbs t en tsche iden . Das
Argument, es käme dureh eine
Deckelung zu Entlassungen,
d a r f n i c h t z ä h l e n . M a c l i t d i e
Formel I so weiter wie bisher,
wird CS zu Schließungen ganzer
Rennstä l le kommen. Dann ste
hen deu t l i ch meh r M i t a rbe i t e r

auf der Straße, als wenn man
jetzt (vernünftig) auf die Brem
se steigen würde.

Fragen, die in diesem Zusam
menhang immer wieder auf
t a u c h e n ; W e r k o n t r o l l i e r t d i e
Ausgaben der Teams? Kann
Transparenz geschaffen wer
den? Beides ist möglich. Zu
großen Teilen wird es heute
ja bereits so gehandhabt. Die
Te a m . s d ü r f e n n u r n o c h 2 0
S t u n d e n i n d e n W i n d k a n a l .
Auch die Computerzeiten sind
beschränkt - auf 20 Teraflops.
Be ides w i rd kon t ro l l i e r t .

Se lbs tve rs tänd l i ch muss den
Teams auch die Möglichkeit
geboten werden, auf Werkzeu
ge zu verzicliten. Um imGegen-
zug andere Leistungen In An
spruch nehmen zu kömien. Wer
beispielsweise keinen Simula
tor hat (so wie Sauber), sollte
s ich entweder an e inem ande
ren Ort einmieten können <xler
Simulatorstunden, die er nicht
nutzt, gegen Windkanal- oder
Tesltage eintauschen.

Wergi.iubt, er könne tricksen,
muss mit harten Strafen rech
nen. Würde es einen klar del i-
nierten Strafenkatalog geben,
würde ilas abschreckend wir
k e n . D a s b e s t e M i t t e l d a f ü r
wäre wohl ein Punkteabzug.
Oder eine Riickversctzung am
Start. Betroffen davon wären eh
nur die vier Top-Teams. Der Rest
operiert schon jetzt (vorbild
lich) unter der Obergrenze. ♦

Spitzenreiter Alonso

Ann g»g*n R«ldt Rtfd Bull
operiert In der Formel t

mit einem fast vlenbal «o
stoßen fiudaet wie Manor

F e r n a n d o A l o n s o i s t d e r

Top-Verdiener der Formel 1.
Z u m i n d e s t w a s d a s r e i n e
Gehalt angeht. Addiert man
Werheverträge dazu, dürfte
i h n W M - L e a d e r L e w i s
H a m i l t o n ü b e i i i o l t h a b e n .

Man muss die Zal i ien mit Vor
sicht genießen; Nur ganz weni
ge von uns wissen genau, was
ein Sebastian Vettel bei Ferrari
kassiert Oder wie viel McLaren
respektive Honda das Hinier-
hetfahren von Superstar Fern
ando Alonso wer t is t . D ie Ge
hälter von Spitzenverdienecn
sind scliwer zu fa.ssen. Oft kom
men «Nebenverdienste» dazu,
die ins Gewicht fa l lcr t Im Ten
nis zum Beispiel ist das Preis-
gcld leicht zu bcrechnea Doch
die große Kasse machen die
Top-Cracks mit Wcrbeverlrä-

gen. Ein Roger Federer liat in sei
ner Karriere bisher 90.5 Millio
nen US Dollar eingespielt. Sein
jährliches Einkommen wird aber
auf 60 Millionen Euro geschätzt

Auch ein Fußbal l -Wunder wie
Cristiano Ronaldo (Real Madrid)
lässt sich seine Erfolge vergol
den. Sein Verein bezahlt ihm ein
Jahrcsgehalt von 18,2 Millionen
Euro Damit liegt er auf 1*2 hinter
Rargas Lionel Messi (20). Doch
mit Sponsorenverträgen kommt
«CR7» auf 45 Millionen im Jahr,
Messi «nur» auf 40.

Red Bull mit Sclinäppctien
I n d e r F o r m e l 1 i s t F e r n a n d o
Alonso der aktuelle Spitzen
re i te r - wem es um das re ine
Gehalt geht. McLaren-Honda
zahlt ihm geschätzte 34.5 Mil
lionen Euro. Sponsorendeals
hieven ihn auf Mcssi -Niveau.

ENDE OER SERIE

Flinter Alonso liegen Hamilton
u n d V e t t e l . B e i d e n w i r d e i n

Jahresgehalt von rund 25 Milli
onen Euro nachgesagt. Wobei
Hamilton als globaler Werbeträ
ger fast noch mal so viel durch
Sponsoretiaufträge einstreicht.
Zumindest, wenn es nach den
Listen von Forbes & Co. geht.

Viel Geld hat Red Bull gespart.
Jedenfalls gegenüber den letzten
Jahren. Daniel Riccmrdo ist mit
drei Millionen Euro Jahresgeluüt
ein Schnäppchen gegenüber
Vettel, der dem Team zwar vier
Wel tme is te rschaf ten bescher te ,
a b e r a u c h v i e l G e l d k o s t e t e .
Auch Mark Webber war teu re r
alsRicciarda Je nach Quelle lag
sein Einkommen in seinem letz
ten Formel-l-Jahr zwischen lünf
und s ieben Mi l l ionen Euro. Auf
jeden Fall mehr als Riceiardo
und Kvyat zusammen. ♦ CE
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«Formel list das Opfer
lines eigenen Erfolges»

Gll de Ferren Im Ge«prach mit Red-Bull-Teamchol Christian Homer

Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Er is t zwar n ie se lbs t in der
Formel I gefahren. I>och
er kennt den GP-Sport aus
seiner Zeit als Sportchef bei
BAR-Honda: Der zweimalige
IndyCnr-Meister Gil de
Fcrran spricht ofTen Uber
d i e P r o b l e m e d e r F o r m e l 1 .

Kigentllch wollte Gil de Forran
In de r Fo rme l 1 Kar r i e re ma
chen. Doch tuch zwei Jahren
Formel 3000 verschlug es ihn
n a c h A m e r i k a . D o r t f u h r e r
neun Jahre in der IndyCar-
Seric. 2000 und 2001 gewann er
den Titel. 2003 siegte er beim
Indy 500. Danach war Schluss.
De Fcrran hing den Helm an
den Nagel und kam zurück nach
Europa - als Sportdiroktor von
BAR-Honda (sp.ätcr nur Hon
da) . B is 2007 war e r im Amt .
Dem GP-Zirkus stat tet er ntKh
heute Besuche ab. Wa-ser sieht,
wirft auch bei ihm Fragen auf.
D e r Vo r t e i l ; A l s n i c h t d i r e k t
B e t r o f f e n e r m u s s D e F c r r a n
ke in B la t t vo r den Mund neh
men. So findet der heute 47-iiih-
rige Brasilianer, dass die Formel
l immer die Spitze des Motor
sports bleiben wird. «Aber auf
eine Weise ist sie das Opfer ih
res eigenen Erfolges. Sie ist zu
perfekt. Ihr fehlt der menschli
che Fak to r. Menschen n iac l i cn
Fohler. Das macht sie sympa-
tlii.scli. Über die letzten zwei
Jahrzehnte wurden im GP-
Sport enorme Investitionen ge
tätigt. Alle und alles wurden im
mer besser, und sie sind schließ
lich nahe dem Optimum ange
langt. Ziel war und ist es. i'ehlcr
und Pannen auszuschalten. Ich

frage mich: Gibt es überhaupt
noch e twas , das sch lech t i s t?
Wenn ich mir die Autos am hin
teren Fjide des Feldes anschaue,
muss ich sagen: Die sehen im
mer noch verdammt gut aus.»

De Fcrran gibt zu, dass auch er
zu seiner Zeit immer vom per

fekten Kennen geträumt habe.
«Ich starte von der {"ole. gewin
ne den Start, fahre ohne Fehler.
pa.sse auf meine Keifen auf. zie
he dem Feld davon und gewin
ne da.s Hennen. Leider wol len

dielxniiegenaudiLsnichtsehea
Wenn du alle Werkzeuge der
Welt liast, dieses perfekte Ren
nen zu planen, wird c.s gefiihr-
lich. Das ist der Fluch des Gel
des. das in der Formel 1 stockt
(s. auch Seile -l). Ich gkiube. J.ass
die heutigen FI-Fahrcr immer
noch hart fiir das perfekte Ren
nen arbeiten mlls.sea Es ist nur
von außen schwer zu erkennea
Ich kann's vielleicht nochschea
weil ich Jahre lang Rennen
gefahren bia Aber der normale
Zuschauer tut s ich schwvr.»

Von Henry Ford bis Steve Jobs
Auf die Frage, wie wichtig die
Meinung der Fans ist. hat De
Fcrran eine pnz eigene Mei
nung. «Das Ist ein zweischnei
diges .Schwcn. Henry Ford hat
einmal einen guten Vergleich
gebracht. Wenn wir Leute ge
fragt hätten, die In einer Kut
schegefahren sind, was sie sich
Wünschlea dann hätten sie ge
a n t w o r t e t : s c h n e l l e r e P f e r d e .
Sie hätten nie gesagt: Wir wol
len ein Auto. Wenn Steve Jobs
gefragt hätte, was sie sich vom
Telefon wünschen, wäre kein
Measch auf das Stnatiphone ge
kommen. Was ich damit sagen
will: Es ist wichtig zu wissen,
wie die Haus lickea Welche U)-
sungen du dalur lieferst, müs
sen die Ix-uie ent.scheiden. die

"das Geschäf t fuhrca«
Die Patentlösung h.at De Fer-

r a n a u c h n i c h t . U n d e r s i e h t
auch nicht mir schwarz lur d ie
Zukunft der Formel 1. «Die Prob
leme der Formel 1 sind doch alle
relativ», meint er. «Ich fahre am
Froicagmorgen um 10 Uhr ins
Fahreriager von Siiverstone und
stecke in einem Stau. So groß
kann das Problem der Formel I
nicht sola» ♦

- S m E C K EL 3 j
GP Belg ien / Spa-Francorchamps

'lijjjpjjlii
t / U ® - " 1 : :

m w s H U t r a

s e w u t U B i i i j i
M T Z t t S i m i '

tBHSB-BKOIlim rüüBT

u w n i K K S t i u a c ^

aioftBsujoiQGLia

leitpba Dnd SbüsU tf BHfieti/Spa-Fraixotchitnps
fiei lag.ZLAugits l
10.00-1L3DHES2 l.Reies Training
14.00-15JO 2. ftfi« Training

VemenMie Reifen: Sofl/MMum

Samstag. 22. August
11 . Q 0 - 1 2 Ä I

H.00-15.00
i. F'eies Training

Oualifying

Sonntag. 23. August
H.00-16J!I0 Rennen (44 Runden)

Infos: www.spa-lrantoithamBs.be
S l i e d i e n t S n g e : 7 . 0 ( ) 4 l i m
R e n n d i s t a n z : S 0 S . 0 5 2 k m

Sieger 2014:
Daniel Rxtiardo (AUS), Red ßull-Renauli
RRIO. 1:24:56.556 h(«218.4S3 km/h)
Roie-Rosition 2014:
NKO Rosberg (0), Hertedes W05,
205.591 mnc 200,766 km/h)
Schnellste Runde 2014:
Niro Rösberg (D), Mercedes W05.
l:50,51Unin(« 228,162 km/h)

Ergebnis 2014; 1. Ricciardo, Red Bull;
2. Rösberg, Heftedes; 3. Bottas. Witlianrs;
4, Raikkönen. reiian; 5. Vettel. Red Bu'l;
6. Button, Kdaten; 7. AKmso. Ferrari:
8. Perer, Force India; 9. KvyaL Two Rosso:
10. Hulkenbeig. (orte India

Boiensloop-Stralegle des Siegers
2014:2 Stopps: Rd. 11 (von Soll auf
Soll); Rd. 27 (von Soft aul Medium)

Slieckenrekord: Vettel 20091

min(« 235.070 km/n)
1:47,263 Die meisten Siege: M. Schumacher 6

- 1 i . e w i i «

H a m i l t o n S

LteDSHamCofllGB) 202 25 U 25 25 U 15 25
IMco Rösberg (0) i S l U 15 18 15 25 25, 18
3. Sebasban Vettel (0) 160 15 25 15 10 15 18 10
L V a n e r i B o t U s t H K I . 77 10 8 12 U 15
S . ) M R M U i e n < T I K ) 76 12 12 18 10 8 12

6.F(fe)ettissalES) 7 4 1 2 8 10 I 8 - 8
LdarielRiaardoltUS) 51 8 1 2 8 6 10 .

BOar iKnal iQS) 45 . 2 . 2 1 12 2
O-FkoHukenben tD l 24 S 4

10. Ronan Erosieantn 23 . 6 6 4 . 1
o e

a ; U K a i Ve ß t a n s K I U 22 6 . . - . .

l l F c f t e N a s r t B R ) 16 10 4 2
U S e r a i n W w z n n ) 1 5 1 4 - 6
14 PadoHa i rbmr fnnV) 12 - 6

J L
s 1 5 F e m w I n A I n m l F ) U

16 far l f t iSainzu.fD » 2 4 2 1 .

17. Hsm Button (ffl) 6 . . . . 4 .

I I M a m s F n c w n t S ) 6 4 . 1 - -

19 RnhHlnHerMrF) 0
20. Will Stevens (GB) 0

KcMntUWKMn^ 0

U J 1 Hemid« AHG PMmnas Flfem 383 43 33 43 40 G 40 G
LSni ler iaFet iar i 236̂  15 37 77 78 75 76 77

E 3. Wifcms Kartin Racno 151 1? 18 13 13 20 25
ü e

4 I r f n t i l M M R a r n i 96 8 3 2 10 7 72 2
a s

P 5 . 5 a u e F o n e h t a F 11 k a m 39 7 . _ 4 . 6 4
o LidllfiHIenn 35 6 6 4 7

7 . S n i t H B t n t o s s o n 2 10 2 1 .

L S a i £ e c F 11 m n 22 14 5 2
* 9 . H r l « n H m ü 17] - 4

10. Mm Stand Riii Rahm Ii
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IndyCar

Montoya unter Dmdi
Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Die Spannung in der Indy-
CafSerie steigt. Zwei Ren
nen vor Saisonende führt
Juan-Pablo Montoya mit
neun Punkten Vorsprung
v o r G r a h a m R a h a l . I n

Schlagdistanz: Scott Dixon.

Neun Punkte trennen Spitzen
reiter Juan-Pabio Montoya (46S)
und Graham Ralial (456). 25
l'unkie daliintcr jiejtt Scott Di
xon. Und das bei noch zwei aus
stehenden Rennen. Die Schluss

phase der IndyCar-Serie ver
spricht ein wahrer Kracher zu
werdet». Auch deshalb, weil die
b e i d e n l e t z t e n R e n n s t r e c k e n
un te r. sch led l i che r n i ch t hä t ten
sein könneiL Am Sonntag steigt
der vorletzte Lauf auf dem Tri-
oval In Pocono/Pennsylvania
D i e P i s t e w i r d n i c h t u m s o n s t
das «Tricky Triangle» genannt.
Keine Kurve ist gleich. In jeder
ist das Biinkinguntcrschiedlich.
Tum l wurde nach dem Vorbild
des nicht mci ir benutzten Tren
ton Speedway entworfen und
verfugt über eine 14-Grad-Nei-
gung. Kutve2g!eicht dem Indy-
500-Kurs mit einem Banking
Min neun Grad. Und T\im 3 (6
Grad) ist an die Milwaukee Mile
angelehnt.

Gesamtleader Juan-Pablo Montoya: Gibt er den fast sicher geglaubten Titel noch aus den Händen?

Pocono ist erst seit 2013 wie
d e r i m K a l e n d e r. N i m m t m a n
die Ergebnisse der beiden Vor-
jaJirc als Indikator, so liegt der
Vorteil klar bei Montoya und
Dixon . De r Ko lumb iane r f e i e r
te 2014 im «Tricky Triangle»
seinen ersten Sieg seit dem
C o m e b a c k . D e r N e u s e e l ä n d e r
Dixon gewant» 2013 (2014 wur
de er Fünfter). Rabal dagegen
hat nur die Plätze 18 und 19 aus-
zuweisea «Das macht mir aber
keine Sorgen», meint Rahal jr.
s e l b s t b e w u s s t . « I c h h a b e i m

Moment einen so guten Lauf.
Da spielen die Ergebnisse aus
den Vorjahren keine Rolle.»

Doppelte Punkte beim Rnale
Eine Woche später (an» 30. Au
gust) steigt dann in Sonoma/
Kalifornien das Finale. Auf dem
3.838 Kilometer langen Road-
coursc wird seit 200S gefahren.
Und wie Pocono ist auch Sono
ma keine einfache Rennstrecke.
Vor a l lem das «Carouse l» und
der enge Rechtsknick vor Start
und Ziel haben es in sich.

In puncto Vorjahresergebnis
se liegt Scott Dixon hier im Vor
teil. Der Ganassi-Pilot gewann
2 0 1 4 u n d 2 0 0 7 d e n G o P r o
Grand Pr ix of Sonoma. Monto
ya ist erst einmal dort gefahi^n:
2014. Da wurde der Penske-Pi-
lol Fünfter - von Startplatz 19
aus. Und Rahal? Der Sohn des

Ex-lndyCar-Champions Bobby
Rahal h.it auch in Sonoma kei
ne wi rk l ich beeindruckende Bi
l a n z v o r z u w e i s e n . B e i s i e b e n
Starts ist ein fünfter Platz (2012)
sein bisher bestes Ergebnis.

Formel 4 Nürburgring

Dienst neuer Leader
Vo n A N N E T T E L A Q U A

M a r v i n D i e n s t w a r a m

Nürhurgring der Mann des
W o c h c n c n d c - s . A b e r a u c h
Mick Schumacher wusste
vor den Augen seiner Mut
t e r C o r i n n a u n d S c h w e s t e r
Gina-Maria zu überzeugen.

Die ersten beiden Läufe gestal
teten sich an der Spitze sehr
.ähnlich: Marvin Dienst gewann
den Start von P2 gegen seinen
TcamküUcgen Janneau Esmei-
jer und erarbeitete sich sofort
einen kleinen Vorsprung. Den
brachte der IS-Jährigo jeweils
sicher ins Ziel.

D a s s d e r H e s s e n a c h d e m
zweiten Rennen überhaupt die
Führung in der Gesamt\vertung
übernehmen konnte, lag auch
an der nicht gerade optimalen
Vorstellung von Joe) Eriksson
und Joey Mawson. Die beiden

Starkes Weekend von Marvin Dienst: Zwei Stege, ein dritter Platz

h ä r t e s t e n T i t e l r i v a l e n v o n
Dienst erlebten in der Eifel ihre
schwächste Punktausbeutc der

bisherigen Saison.
D i e s ä n d e r t e s i c h a u c h i m

dritten Durchgang nicht ent
scheidend; Marv in Dienst sam
me l te a l s D r i t t e r w iede r mehr
Zäh ic r a l s E r i ksson und Maw
son mit den Rängen 6 und 7.
Dennoch wo l l t e de r HTP-P i l o t

nicht zu laut jubeln: «Klar ist
es schon, den Nürfaurgring als
neuerTabelJenfü luer zu ver las
sen. Aber zehn Zähler sind kein
beruhigender Vorsprung und
können schneller weg sein, als
man gucken kann.»

Der Sieg im dritten Heat, der
im Gegensatz zu den eisten bei
den Läufen auf nassem Asphalt
stattfand, ̂ ng an den 17-jährigen

P r e n u - P i l o t e n - R a l f A r o n . F ü r
den Esten war es der erste 'Iri-
umph in der AD.^C Formel 4,
naclidein er in der ital ienischen
Formel 4 bereits sechs Kennen
für sich entschied und die klare
Tabellenliihrung innehat.

In der Gesamtwertung stieß
Aron auf P5 vor-hinter Dienst.
Eriksson, Mawson und Roben
S h w a n z m a a

Gutes Wochenende vonSchumi
Im Schalten des Titelkampfes
konnte sich auch Mick Schuma
cher mit den Rängen 9,6 und 10
Wiederaus se inem k le inen Tie f
h e r a u s a r b e i t e n . D a b e i s t e l l t e
Platz 6 sein bisher bestes Resul
ta t i n e inem Rennen da r. das
nicht mit einer umgedrehten
Startaufstellung begonnen wur
de. In der Rookie-Wertung klet
terte der 16-Jährige zwei Posi
t i o n e n n a c h v o r n e u n d w i r d
nun.iuf Rang4 notiert. ♦

Dixon: Immer für Siege gut

Das große Rechnen wird nach
Pocono losgehen. Vor allem,
weil beim Finale wieder dop
pelte Punkte vergeben werden.
Insgesamt sind (ohne Zusatz
zähler für Pole und meiste Füh

rungsrunden) bei den letzten
beiden Rennen noch 150 Punkte
zu holen. Lauft es beim Spitzen
trio im «Tricky Triangle» nicht
wie gewünscht, könnten auch
Hello Castroneves (407 Punkte)
und Vorjahresmeister Will Po-
tvcr (406) wieder voll im Titel
rennen liegen. ♦

K O M P A K T

IndyCar 2016 wird es kein
Rennen in Fon tana mehr
geben. Die Organisatoren
wol l ten das Rennen zum
Sa isonfina le machen . D ie
indyCar-Macher lehnten ab,
> »

IndyCar Sieben Rookies
haben in Sonoma getestet.
Darunter Nelson Piquet jr.
Der Formel-E-Champion
stand für Penske Im Einsatz.
Eben fa l l s dabe i ; Ma t thew
Brabham. Der Enke l dos
v e r s t o r b e n e n F l - W e l t m e l s -
t e r s Jack B rabham du r f t e
bei Andretti schnuppern.
» >

GP2 Der Engländer Oliver
Rowland (Leader in der
Renault 3.5) wird In Spa
erneut für MP star ten.
» >

Forme l E Sebas t ian Bucml
(e.Dams) hat bei Tests In
Donington die Bestzelt
aufgestellt. Daniel Abt (Abt
Schaeffler Audi Sport) und
Nick Heidfeld (Mahindra)
fuhren die dritt- respektive
viertschnellste Zeit. ♦ CE
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Langst recken-WM

Renn-Pause von Nissan

Vorerst keine RennelnsStze: Nissan GT-R LM NIsmo fehlt am Ring

Vo n A R N O W E S T E R

Bei der Le-Mans-Revanche,
d e m v i e r t e n v o n a c h t L ä u
fen der PIA Langstrecken-
WM (WEG) auf dem Grand-
Prbc-Kurs desNürburgrings
(20.-30^.), wollen insge
samt 31 Teams an den Start

gehen. Nissan glänzt jedoch
d u r c h A b w e s e n h e i t .

Dabei steht wr al lem der Drei-

kami)f in derLMl'l-Klasse zwi
schen Porsche, Audi undToyo-
ta, die jeweils zwei Prototypen
einsetzen, im Mittelpunkt des
I n t e r e s s e s . D i e A u f m e r k s a m
keit beim einzigen deutschen
W F. C - l j u f d ü r f t e v o r a l l e m d e n
einheimischen Piloten gellen.

Bei Audi kommt un
t e r a n d e r e m A n d r e
Loiterer sowie bei 'f
P o r s c h e T i m o B e r n
h a r d u n d M a r c L i e b
z u m H i n s a t z . D a s i n
Köln :in.s.1ssigcToyota-
W e r k s l e a m T M G h a t
beim «Heimspiel» mit
d e n f r ü h e r e n F o r m e l -
1-Pi Ioten Söbast icn Buemi und
Alexander Würz zwei deutsch

sprachige Fahrer an Bord.
Fehlen wird am Nürburgring

wie envartet - und in MSa be
reits spekuliert - das Nissan-
Werksteam, das schon in SU-

vetstone und Spa fehlte. Die
Multikulti-Truppe .aus Japan
und Kuropa mit Sitz in Indiana
polis hat nach Le Mans
e r k a n n t , d a s s e s k e i - _
nenSinnmacht.cinen BF
Prototyp an den Start
zu schicken, der dem
Image des japanischen
Autobauors (zumindest
noch) schadet .

Wann ist Nissan zurQck?
Nissaii-Motorsportchef Darren
Cox hat eine zweistellige Mil-
lionen.summe in Marketing-
Maßnahmen s ta t t i n e in tech
nisches Konzept gesteckt, wel
ches Experten von Beginn sehr
skeptisch beurteilt hatten. Ob

Nissan in diesem Jahr mit
d e m G T - R L M N i s m o
n o c h e i n m a l i n d i e W E G
z u r ü c k k e h r t , s t e h t m o
m e n t a n n i c h t f e s t . D a s

I Te a m h a t e n t s c h i e d e n ,
i sich lieber auf Te.stfahr-
4- ten zu konzentrieren,
üeb Das in der öfTeiit l ich-

keit spekulierte Aus
für das ehrgeizige l'rojcki

i s t a b e r o f f e n b a r v o m T i s c h .
Stattdessen versichert Cox fast
schon gebeismühlcrtartig; «Wir
stoppen definitiv niehtl» Man
würde doch n ich t we i te ren tw i
ckeln und testen, wenn es einen
Abgesang gäbe. «Vielmehr geht

CS darum, lias Potenzial des Pa
kets langfristig auszuschöpfen.
Das istuasbishernichtgeluii-

gea Wir wissen, wozu es
in der Lage ist und müs
sen sicherstellen, dass
es jetzt auf der Renn
s t r e c k e u m g e s e t z t
wird», so Cox, dessen
Arbeitgeber in den
Staaten mit großen
.Stellenanzeigen bän

deringend nach perso
neller Verst.ärkung sucht.

Insgeheim hofft Cox auf mehr
Support aus Japan und darauf,
vor a l lem d ie Ressourcen von
N i s s a n u n d N i s m o n u t z e n z u
können. In diesem Zusammen

hang gibt Co.x inzwischen zu,
dass es besser gewesen wäre,
mit dem Projekt neun Monate
früher begonnen zu haben oder
auf das neue Reglement 2017 zu
warten, mit dem sich die Kon
kurrenz ebenfa l ls schon inten
siv beschäftigt.

Wie man es richtig macht, hat
Porsche heuer be re i t s bew ie
sen. Und auch für dun Rest der
WEC-Saison will die Sporl-
wagensehmiede aus Weissach
nichts dem Zufa l l übcr l .assen.
Deshalb findet im Hinb l ick auf
d:is Rennen in Austin/US-Bun-
dcsslaat Texas in der kommen
den Woche (18.-20.8.) ein Hil-
zetc.st in Barcelona statt. ♦

LHP3-Kategor ie

Ginetta-Konkurrenz kommt
Seit diesem Jahr fuii^ert
die neue LMF3-Kategorie
als Einsteigerklassu in den
Prototypen-Sport. Ttotz ak
tuellem Ginetta-Monopol
(ELMS) sieht die Zukunft
bunt gemischt aus.

Vor allem fiir die European und
die im Oktober startende Asian
I . e M a n s S e r i e s i s t d i e n e u e
K l a s s e m i t N i s s . i n - E i n h e i t s -
moiorcn dabei relevant, jedoch
nich t aussch l ieß l i ch . Denn d ie
LMP3-Bol iden können, wie
bisher zum Beispiel auch CN-
Sportwagen. in diversen Se
rien mit entsprecliendem Reg
lement eingesetzt werden.

M i t d e r A d e s s A G v o n S t e

phane Chosse ist auch ein dcut-
s c l i e r L M P 3 - C h a s s i s b u u c r i m
Boot. Der vergangenen Monat
vorgestellte Adess-03 hat auch
schon Abnehmer gefunden:
Zum einen das deutsche G-Prl-
vate Racing Team (u.a. mit Jür

gen Alzen, Sebastian Stahl und
.SebiLStian Gnmcrt), die zudem
Entwieklungspartner sind und
auf der hauseigenen Teststre
cke auf Mallorca den Rollout im

September vornehmen werden.
Z u m a n d e r e n d a s Te a m A l l

Sports aus der Schweiz. Und
auch das Team AAI aus Taiwan,
amtierender AsLMS-Mcistcr,
h.it einen Adess-03 gekauft.

Wer wird der 5. Hersteller?
Neben Ginet ta und Adess s ind
derzeit Onroak und Riley-Ave
als weitere Hersteller für die bei
206000 Euro kostcngedeckel-
ten LMP3-Chass is fix . Be i On
roak hat man den Ligier JS P3
pnüctisch als kleinen Bruder des
L M I ' 2 - B o l i d e n k o n s t r u i e r t .

U m b e r e i t s i n d e r E n t w i c k
lung die Kosten zu senken und
trotzdem Akzente zu setzen,
b e d i e n t e n s i c h d i e F r a n z o s e n
der Simulat ionssoftwarc der re
nommierten Exa Corporation.

A n h a n d d i e s e r w u r d e n n i c l i t
nur Aerodynamik und Fahr-
zcugkühlung optimiert, noch
bevor es erste Modelle gab. man
hat mit einer spteziellcn Fahrcr-
kühUing auch an die Bedürf
nisse der Gcntlemen-Falirer ge
dacht, welche die Zielgruppe
der LMPJ-Kategorie sind. So ist
die CaKkisit-Kdiilungsogar spe
ziell auf einen speziellen Kühi-
Fahreranzug zugeschnitten, der
an die Cockpitkülilung «ange
schlossen» werden lemn.

Der AR-2 aus dem Hause von
Tony Ave und Riley Technolo
gies wird vermutiich wie der
Adess-03 im September die
e r s t e n S t r c c k e n k i l o m e i e r s . ' u n -
mein können. Um denPkitz des
fünften und letzten LM PS-Her
stellers konnte sich bis zum 1.

August beworben werden. Wer
den Zuschlag bekommt, ist
noch nicht klar. Im Rennen soll
unter .mderem BR Engineering
(SMP) sein. ♦ t^BR

Schon Im harten Renneinsatz: Glnetta-LMP3 In der ELMS

Rollout für September geplant; Adess-03 der Chosse-Trupp



18. August 2015 / MOTORSPORT aktuell S P O R T W A G E N A U T O M O B I L
ADAC GT Masters Nürburgring

Zwei neue Sieger Im Chaos
Von STEFANIE SZLAPKA

S e i t z w e i e i n h a l b S a i s o n s
w a r d a s M e i s t e r t c a m v o n
2012) MS Racing, sicglos.
Am Nürburgring gewann
man gleich beide Rennen -
wenn auch den Samstags-
l a u f a m G r ü n e n U s c h .
B a c h l e r v e r i d i m e d e n
Abstand zu Asch/Ludwig.

Eigcnillch sollte es für Sebas
tian Asch ein ganz besonderes
Woclicnende werden; Er feierte
am Samstag sein 100. Rennen
i m G T M a s t e r s . S e i n V a t e r
Roland hatte damals sein 100.
D T M - R e n n e n a u c h i n e i n e m

Zakspeed-Mercedes bestritten.
Es hat aber andere Gründe,
weshalb Asch junior dieses Wo
chenende rdcht so schnel l ver

gessen wird.
Das Gefiihlschaos begann am

Freitag: Einige Stunden nach
dem Qualifying wurde der Zak-
specd-SLS wegen 1,5 kg Un
tergewichts disqualifiziert und
musste in be iden Reimen vom
21. und letzten Platz aus star-
tea Der Tabe l l enzwe i t c , K laus
Bach le r. s i che r te s i ch zusam
men mit Martin Ragginger im
Schütz-Porsche beide Poles.

Chaos bei Wetter und Taktik
Doch der Österreicher koimte
die grollen Chancen nicht wirk
lich nutzen. Am Samstag schien
es zunächst perfekt für Zak-
specd zu laufeti: Nach etwa
sechs Runden begann es heftig
zu regnen, und Asch kam in
R u n d e n e u n z u m R e i f e n w e c h
sel während der fiihrende Rag
ginger bis Runde zwölf warte
te. Viel zu spät, da einige Kon
kurrenten auf den Regenreifen

Doppelsieg für MS-Radng; Basseng/Stoll ((124) gewannen Sonntag, Sandström/Dobltsch (0100) Samstag

schon zu viele schnel lere Run
den ha l ten drehen könnea

Zusätzlich kam in der glei
chen Runde auch noch das Sa
fety Car auf tiie Strecke, und der
Regen ließ nach. Da lag Asch
bereits auf Rang 8, Ra^inger
war auf 11 zurücl^efallen. Noch
w ä h r e n d d e r N e u t r a l i s a t i o n s -

phase öffnete das Boxeastopp-
fens te r Schü tz en t sch ied s i ch
beim Fahrerxvechsel wieder für
S l i c k s u n d v e r l o r d u r c h d e n
z w e i t e n R e i f e n w e c h s e l e r n e u t
Zeit. Als das Reimen freigege
ben wurde, lag Zakspeed auf
Rang 4 und Schütz auf 16.

Und für Bachler kam es noch
h ä r t e r N a c h e i n e r K o l l i s i o n
z w i s c h e n A n d r e a s W i r t h u n d
Fabian Hamprecht konnte er
dem Bcntley nicht mehr nus-
weichea krachte ihm in die Sei

te und musste aufgeben. Lud
wig überquerte als Vierter die
Ziel l i iüe. «Wir hatten eine sehr
gute Taktik», freute sich Asch
nach dem Rennen. «Ich bin su-

pergiüeklich über Rang vier.»
Doch die Freude währte nicht

lange; Schütz legte bei der
Rennleitung Protest ein; Zak
speed h.ittc zum Ende der
f̂ety-Car̂ Phase eine Corvette

überholt. Die Rcnnleitung
stellte das Vergehen noch bei
weiteren F.thrzeugen fest und
verhängte mehrere 30-Sekun-
d e n - S t r a f e n : S o v e r l o r e n

Thiim/i'epper (Abt) ihren Sieg
a n D a n i e l D o b i t s c h / E d w a r d
Sandström, und auch Zakspeed
fiel auf P'' zurück. «Da war die
extrem langsame Corvette, über
all waren grüne Fiaggen und die
Autos vor mir h.tben sofort Gas

N A C H G E H A K T B E I E d w a r d S a n d s t r ö m
(}6/S). Der Sieger des diesjährigen 24h-Rennensam Nürburgring Ober den geerbten GT-Ksstors-Erfolg
an gleicher Stelleund wie schwierig die Reifenwahl im wechselhaften Samstagsrennen war.

I » .

gegeben - eine sehr schwierige
Situation», so Ludwig.

Christian Abt will gegen die
Entscheidung in Berufung ge-
hca und deswegen ist das Er
gebnis des ersten Rennens noch
in der Schwebe. Allerdings be
sagt Artikel 18.4 des Regle
ments, dass man gegen einige
Entsclieidungen der Sportkom-
missare keine Berufung einle
gen kann - darunter fallt auch
ein Drive-Through-Penalty,
s e l b s t w e n n e r d u r c h e i n e n

Zeitzuschlag vollzogen wurde.
Doch schon einen Tag später

passierte Ludwig das gleiche
Missgeschick, nur dass er die
ses Mal die Strafe direkt antre
ten musste. Später konnten sie
sich immerhin noch auf Rang 10
v o r a r b e i t e n . F ü r B a c h i c r u n d
Schutz kam das Safety Gar wie-

ADAC GT MASTERS/ßesultale

Zwei Strafen; Zakspeed-SLS

der im falschen Moment auf die
Strecke - nämlich wieder ge
nau, als das Boxcnstoppfeaster
aufging. Bachler, der schon auf
Höhe der Hoxeneinfährt war,
schaffte es nicht abzubiegen
und muss te e ine R imde h in te r
dem Safety Car «schleichen».

Bachler: Pause In Sachsen?
Ragginger kehrte als 8. auf die
Strecke zurück und schaff te es
noch, den Porsche auf P3 zu
bringen - hinter den Premie
rensiegern Marc Basseng/Fio-
r i an S to l l und Dob i t sch /Sand -
ströia Zakspeed reist nun mit
einem Vorspnmg von 30 Punk
ten an den Sachsenring. Aller
dings konnte es sein, dass Bach
ler dort nicht am Start ist, da er
parallel in der WEG am Nür
burgring einen Einsatz hat. ♦

Von STEFANIE SZLAPKA

? Das war ein erfolgreiches
Wochenende für Euch, oder?
Wir erlebten den Wende
punkt bereits am vergange
nen Rennwochenende am
Lausitzring. Hier konnten wir
mit Platz 1 und 2 viele Punkte
holen, da macht es viel Spaß
auf den Gesamtstand zu
schauen. Jetzt müssen wir
sehen, dass wir noch mehr
erreichen. Wir haben uns im

Qualifying vertiessert - und
das hilft sehr. Heute war unse
re Strategie wieder sehr gut.

Leider hatte ich selbst kein
100-prozentig gutes Gefühl im
Auto, aber es war noch gut
genug, um anzugreifen.

T Wie groß war die Überra
schung, als Ihr am Samstag
noch den Sieg zugesprochen
bekamt? Um ehrlich zu sein,
hat» ich mich nicht so sehr
gefreut. Nicki ist ein tolles Ren
nen gefahren Außerdem macht
es viel mehr Spaß, eirten Sieg
auf der Strecke herauszufahren
und nicht im Nachhinein zu
erhalten. Auf der anderen Seite:
Ein Sieg ist ein Sieg.

' Das Rennen am Samstag
war taktisch nicht einfach...
Es war schon schwierig. Aber
es war die richtige Entschei
dung, beim Fahrerwechsel
auf Regenreifen zu wechseln.
Zwar hatte der Regen nach
gelassen, aber es regnete
dann doch noch mal. Auf der
anderen Seite hat man bei

Geipel gesehen, dass man
auch auf Slicks hätte durch
fahren können. Durch den
Reifenwechsel halsen wir Zeit
verloren, ansonsten hätten
wir vielleicht gewonnen. Aiser
das haben wir dann ja eh.

NOrburgilnv/D; 3,629 knx WetlH/nsl«; Saimtag wechselhall, Sonntag nass
1, Lauf (6S Hlnuien, 21 Teams gestartet. 19 gewertel)
1, Dobltsch/Sandsliöm (Audi RS IMS ull/a) 3S Runden; 2, frey/Gelpel (Audi RS IMS ultra)
•0,407; 3, WadrerbaueiÄ.d. linde (Audi RS LHS ultra) 'S.SOA; 4. Proctyli/Schncider
(Hercedcs-Beru SIS AMG GT3) '7,126; 5, Pecpe'/Iliiim (Audi RS IMS ullra) *14,387;
6, HCrtgen/Alzen (BMW 24 GT3) -23,431; 7, Alesu/Assenheimet (Corvetle Z06.R 615)
-23,816; 8. Hallschull/v.d Zande fHeitedes-Bent SIS AHG G13) -25340; 9. Asdi/Ludwig
(Mercedes SIS AHG 613) -35667; 10. Gassnet/Slrauss (Nissan GI-R Nismo G13) -38.470
Schnellste Runde; Ragglnger, Runde 3,1:26,602 (-147,5 km/h)

2, lauf (60 Hinulen, 21 Teams gestartet, 17 gewertet)
1, Sloit/Basseng (Audi R0 U1S ultta) 32 Runden; 2. DobtsdVSandstrdm (Audi RB LHS
ultra) *8,158:3. Ragginger/Bathlec (Porsche 9116T3 R) -8,236; 4, Baumann/iOuigmann
(BMW 24 GI3) *9,842; 5, Proczyk/Schneidet (Hercedes-Benc SIS AHG 6T3) -11,073;
6. WdshauDt/J6ns (Audi RS IHS ultra) -16,841; 7, Slolz/Abnl (8enlley Continental G73)
•20,219; 8, Gassner/Strauss (Nissan GI-R Nismo GT3) *20,687; 9. Schmid/Hamorechl
(Benliev Continental GT3) *22,404; 10. Asdi/ludwig (Mercedes S13 AHG GT3) *22.940
Schnellste Runde; Stoll, Runde 30.137,262 (• 1343 km/h)
Zwischenstand (nach 10 von 16 Rennen): L Asch/Ludwig 151 Punkte: 3, BacMer 121;
4. Xlngnann/Baumann 131; 6, ProcrA 77; 7. Hürtgen 73; 8 Stolz 72
Nächstes Rennen: 29J30, August. Sachsenrlng/I)
Inlemel: wwviadac-gt-nvislefs.de
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Kuismanen und Haid
Beste in der Lausitz
DMV GTC Am Lausitzring
te i l ten Per t t i Ku ismanen
(Chrysler Viper) und Bernd
Haid (Porsche 911) die
Gesamtsiege untereinander
auf. Mit einem Klassensieg
und e inem v ier ten K lassen
rang konnte Jürgen Bender
(Corvette) seine Tabellen
führung weiter ausbauen.

Osctimannwarder
Mann der Stunde
GTWC/pg-Challenge Stefan
Oschmann (Porsche 911)
war in der Lausitz der Mann
der Stunde: In der GTWC ge
wann er beide Läufe, in der
P9-Challenge ist er nach den
Plätzen 5 und 2 Tabel lenfüh
rer. P9-Sieger wurden Jürgen
Bonder (Corvette) und
Mike Hesse (Porsche).
In der P9-Endurance gewann
Klaus-Dieter Frers (Artega).

Ein neuer und ein
bekannter Gewinner
Renault Cllo Cup Central
Europe Im völlig verregneten
ersten Lauf sicherte sich am
Nürburgring Henric Skoog
seinen ersten Sieg im Cham
pionat und wurde damit der
ers te Jun ior -P i lo t , dem d ies
gelang. Im zweiten Rennen
setzte sich mit Pascal Eberle
w i e d e r e i n A l t b e k a n n t e r
durch, der so seine Tabel len
führung weiter ausbaute.

Zwei Volvo-Siege In
Karlskoga-Chaos
STCC Thed Björk und Fredrik
Ekblom sorgten dafür, dass
in Karlskoga in beiden Läufen
ein Volvo-Fahrer gewann.
Besonders im zwe i ten Lau f

ging es dabei ziemlich
chaotisch zu, als unter
a n d e r e m d i e K i a - Te a m k o l l e -
gen Kevin Aabol und Erik
J o h a n s s o n m i t e i n a n d e r
kol l id ier ten und so e inen

möglichen Sieg wegwarfen.

Terting gewinnt
gleich beim Debüt
GT4-EM Gleich in seinem
ersten Auftritt für Prosport
in der GT4-EM holte Ex-DTM-
Pilot Peter Terting am Nürburg
ring den Sieg. Er setzte sich
mit Carsten Struwe im ersten
Lauf gegen die Konkurrenz
d u r c h . D a s z w e i t e R e n n e n

gewann Pavel Lefterov
(Lotus), während Terting/
Struwe im Porsche Cayman
einen weiteren Klassensieg
einfahren konnten. ♦ hts/mbr

D T M

Ullrich doch vors Gericht?
Vo n A R N O W E S T E R

G r o f i e s U n v e r s t ä n d n i s :
Weil wegen der Funk-
spruch-AiTdre von Spiel-
bet^ anstelle des Sünders,
Audi-Motorsportchef
Dr. Wol^ng UlMch, nun
Projektleitcr und Teara-
k o o r d i n a t o r V o l k e r N o s s e k
vor dem DMSB-Spott-
gericht aussagen muss.
D o c h U l l r i c h k ö n n t e
t r o t z d e m v o m R i c h t e r
zu der Verhandlung am
26.8. geladen werden.

Nossek muss sich zu dem um
strittenen Funk-spruch von Ull
rich («Timo, schieb ihn raus!»)
äußern, weil die Einschreibung
von Audi Sport in die DTM-Her-
steilerwertung von ihm und
nich t von U i l r i chunterschr icben
w u r d e . D a z u e r k l ä r t e D M S B -

Sprecher Michael Kramp; Der
Audi-Mutorsportchcf könne
nicht direkt belangt werden, weil
formal «keine eindeutige
Rcchtshezielumg» zum Audi
Sport Team l'hoenix bestehe,
von dem de r he t ro lTenc DTM-

Dr, Wol fgang Ul l r ich

Audi in Spielberg eingesetzt
wurde. Emst Moser, l'hoenix-
Teanichcf, und sein Faha-rTimo
Scheider, der den Funkspruch
von Ullrich erhalten, .aber angeb
lich nicht gehört liat, müssen
sich ebenfalls sclirifilicli äußern.
Im Klartext: Vertraglicli haftbar
sind lediglich Fahrer und Team,
weil sie im Gegensatz zu Ullrich
eine Rennlizenz besitzen.

Audi: Fixes Urteil Ziel
Sobald demDMSH-Sportgericht
die schriftiichcn Stellungnah-

DTC/Procar Nürburgrüig

Jordan staubt
Eifel-Sieg ab

In der Eifcl gab es mit Kai
Jordan (Mini) erneut einen
Premierensieger. Er profi
t i e r t e d a b e i v o m P e c h
des Teamkollegcn Fredrik
Lestrup. Rinke holt ersten
Heimsieg in Division 2.

Fredrik I/tstrup sah nach sou
veränem Sieg im ersten I.auf
auch in Durchgang zwei wie
der Sieger aus, doch in der letz
ten Runde fehlte ihm plötzlich
Vortrieb und Kai Jordan erbte
den Sieg vor Jtüiannes Leidin
ger (Ford) und Lestrup.

In Division 2 iubelte im ersten
L a u f A n d r e a s R i n k e ( C i t r o e n )

Jens Marquard t

men vorliegen, kann der
V o r s i t z e n d e R i c h t e r H a r a l d
Schmeyer entscheiden, wer
zudem a!s Zeuge geladen
wird. Demzufolge könnte
möglicherweise auch Audi-
Motor.sporlchef Dr. Wolfgang
Ui.lrich eine Einladung zu der
Verhandlung erhallen, die am
26. August in Frankfurt (drei
Tage vor dem elften Saison
rennen in Moskau) stattfinden
soll. Sollte Audi Sport mit die
s e m Te r m i n n i c h t e i n v e r s t a n
den sein, haben die Ingolstädt-

Berg-EH/-SM

Wieder

er die Möglichkeit, bein
DMSB-Sportgericht einen Art
trag auf Fristverlängerung zu
s t e l l e n . i

D a s i s t o f f e n b a r a b e r n i c h t

geplant, wie Audi Sport-Koir-
munikationsciief Jürgen Pippi;
MSa versichert: «Wunsch un i
Ziel der Audi AG ist es, dass
d i e s e s T h e m a n o c h v o r d e n
n ä c h s t e n D T M - E v c n t i n M o s
kau ve rhande l t w i rd .»

BHW: Keine Berufung
Unterdessen ist der Fall Blon -
ilvist-Auto (siehe MSa 33/1.
endgültig abgeschlossen, «W
haben die Ent.scheidung und
Urteilsbegründung des DMSi
Berufungsgerichts zur Kenntnis
genommen, verzichten auf eir
Berufung und blicken nun nac
vorne», te i l te BMW-Moto
sportdireklor Jens Marquardt
MSa mit. 7hm Ulomqvist w; r
am Norisring au.s der Wercur g
genommen worden, wt^l
s e i n B M W - 7 ' e a m R B M n a t
Meinung des DMSUgegen meh
rere Artikel dc.s icchnischtln
DTM-RegIcments 2015 vc
stoßen hatte. ♦

Berg-DM

Drei DTNt
Faggloll Autos toiii

Endlich ein Heimsleg; Andreas Rinke im Divls ion-2-Citroen

n a c h s e i n e m e r s t e n « H e i m
sieg» am Nürburgring am lau
t e s t e n . Ta b e l l e n f ü h r e r R a l f
Glatze l (Ford) hol te in Heat 2
seinen fünften Saisonsiep.

Kirsch: Heister bei Heimspiei?
Bereits kommende Woche kann
Steve Kirsch den Titel in Divi
s i o n 3 f L x m a c h e n . F ü r d e n
Frenseh-Piiotcn gab es nämlich
auch am Nürbiirgring einen kla
ren Doppelsicg. Der Saclisen-
ring ist für den Mann aus Ho-
hens le in -E rns t tha l e i n abso lu
tes Heimspiel und somit der
perfekte Ort für die erfolgreiche
Titelverteidigung. ♦ MSR

Wie In den beiden Vorjahren
triumphierte Simone Faggloll
beim EM-Bergrennen St. Ur-
sannc-I es lüingiers. Mit seinem
Norma F2t) FC deklassierte der
Italiener bei der 72, Auflage des
nominell wichtigsten Autoren
nens der Schweiz den Luxem
burger David Hauser im Wolf
GB08F1 nach Addition von zwei
Läufen um U3 Sekunden. Ais
bester Schweizer belegte Joel
Volluz (OseilaFA30) Rang3 vor
Billy Ritchen (F/Formei 3).

In der El-Kategorie konnte
der Wangcner Roger Schnell
m a n n ( M i t s u b i s h i L a n c c r E v n
8) den Franzosen Nicolas Wer
ver (Porsclic 911 GT3 Cup) als
Sieger knapp bezwingen. Viele
spektakuläre Ausritte im lange
aniialtendon Juraregen auf der
5.169 Kilometer langen Kult
piste im Doubstai verliefen
diesmal glimpflich. ♦ MG

Der erste Regoniagseit Wochijn
in der Rhön traf ausgcrechnbt
auf den vorletzten DM-Lauf a n
llaiienstein. Durch die Absa :e
des Bergrennens Mickhausi n
Anfang Oktober fallen nun b :-
rcits die Entsclieidungon in vi ;r
Wochen in Un ie r f ranken .

Nach Gesamtsieg vor seini n
«DTM-Koilegen» Klaus Ho f-
m a i m u n d S e b a - s t i a n S c h m l t t l i t

plötzlich Altmeister Norbt rt
Brenner im Opel Vectra ^ '8
DTM wieder Cl iancen auf d ;n
Titel bei den Rennwagen. Da ik
TriumphüberdenRivalenFra ik
Debruynebeiden2-I.iter-Rer v
wagen ist jedoch Tiomas Cc i-
rad w iede r e rs te r Anwär te r ; i f
die Krone. Bei den 'Iburcnwag ;n
konnte von den fün f Me is t t r -
schaf tsanwär tern led ig l i ;h
Armin Ebenhö l i (VW Sc i roc :o
1.4 16V) seine Klas.se gewinnen
und ist somit fast durch. ♦ TBU

W i e d e r d o m i n a n t : F a g g l o l l G e s a m t s i e g : N o r b e r t B r e n n e r
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T C R NASCAR Michigan

Huff in NaGu, Subaru-
Team macht Fortschritte

Gibbs weiter im Hoch:
Dritter Kensetb-Sieg

Rob Huff nach Macau-S<eg 20T4: Folgt mit der TCR Sieg Nr. 8?

Der «König von Macau»,
Rob Huff) wird beim Finale
d e r T C R I n t e r n a t i o n a l
Series in der Spielermctro-
polc für West Coast Racing
an den Start gehen. Subaru-
Te a m m a c h t F o r t s c h r i t t e
u n d b e n e n n t F a h r e r .

DerTuurcnwagen-Weltmeistcr
von 2012. seit verjaingencm Jahr
in Ijda-Dicnsten, wurde von
der schwedischen Truppe, die
für «Huffy» einen weitere Civic
einsetzen wird, eingd.iden. Mit
seinen sieben Siegen, d.wonder
letzte im Lada GmntaC!), ist der
Engländer also noch Linge nicht
satt. «Macau ist ganz einlach
die herausforderndste Strecke,
auf der ich je gefahren bin», sag
te Huff, der sich trotz Abwesen
hei t der WTCC auf e inen wei
te ren Macau-Au f t r i l t f r eu t .

Auch was die weiteren Teams
angeht, gibt es trotz Sommer-
paase ein wenig Bewegung. So
benannte das Top-Run-Team,
d a s d e r z e i t d e n S u b a r u W R X
STi für sein Renndebüt in Sin

gapur (20. September) vorbe

reitet. setae Entwicklungsfah-
rer. Zum e inen Renato Russo.

Tourenwagen-Urgcstcin und
Bruder von Top-Run-Gründer
R o b e r t o R u s s o . Z u m a n d e r e n
Gi.m Maria Gabbiani, der vielen
noch unter dem Pseudonym
«Diabolik» aus der Superstars-
Serie bekannt sein dürhe.

Nach dem knappen Sieg im
Spritpoker von Focono
zwei Wochen ztivor siegte
Matt Kenseth erneut. Dies
mal aber völlig ohne Zutun
d e r K o n k u r r e n z .

Der insgesamt 34. Cup-Sieg des
Champions von 2003 war einer
s e i n e r d o m i n a n t e s t e n . B e r e i t s
im (Qualifying holte er die Best
zeit und setzte seine Pole-Posi
tion in der Friihphaso des Ren-
tiens auch in die Führung um.
Z w i s c h e n z e i t l i c h ü b e r n a h m e n
z w a r v o r a l l e m d e r s t a r k e
A u s t i n D i l l o n s o w i e z e i t w e i s e
Kevin Harvick und Kyle Busch
die Führung, doch vom reinen
Speed her und im Vergleich zu
den mit gleicher Boxenstrategie
fahrenden Gegnern war der
Sieg Kenseths nie gefährdet.
Busth-BfDder Strauchelten
146 der 200 Rennrunden ful irte
der Gibbs-Pilot an. der seinem
Kent iscal l berei ts den sechsten

Sieg in den letzicn acht Rennen
bescherte. Kylc Busch, der de
ren vier zu dieser Ausbeute bei

steuerte, schmiss einen mög
lichen weiteren Erfolg im Ab
schlusstraining am Samstag
weg. Er drehte sieh ins Inficld,
und sein Toyota Camry grub
sich dabei so in die Wiese ein.
dass man mi t dem Ersa tzau to
vom Ende des Fe ldes s ta r ten
musste. Mit Pll verteidigte
Busch aber seine für den Chase
so wichtige Top-30-Platzierung
in der Tabelle, die er in Watkias
Glon erobert hal te.

Bruder Kurt, der das Juni-
Rennen in Brooklyn noch ge
wonnen hatte, kam auf P20.
hatte sich das aber selbst zuzu-
s c h r e i b e a i n d e r l e t z t e n v o n
acht Gelbphusu kam er in die
Büx, als diese noch gar nicht ge
öffnet war - und fuhr dann auch
noch zu schnell So ging es am
Ende des Feldes Ins Finale.

Die Gibbs-Erfoigsseric könn
te bere i t s am WcKhenonde in
Bristol weitergehea Beim Früh
jahrsrennen gewann dort näm
lich ein gewisser Matt Kenseth,
der jetzt mit reichlich Rücken
wind vom dritten Saisonsieg
dorthin zurückkehrt. ♦ MBR

TCR 2016 auch In OeutschlantI? NASCAR SPRINT CUP / Resultale
Mit Subaru wird beim nächsten
A u f t r i t t d e r T C R I n t e r n a t i o n a l
Scries bereits die siebte Marke
anch Seat, Honda. Üpel (Cam
pos), Audi. VW und Ford
(Onyx) in der neuen Serie
R c n n k i l o m c t c r s a m m e l a 2 0 1 6
s töß t dann auch der o f f i z ie l l e
TCR-Kunden-Astra von Opel
dazu, während der aktuelle
Campos-Astra auf dem VLN-
ModelJ (Dre i tü rer ) bas ier t .

Übrigens tut sich auch in Sa
chen TCR-Serie in IXiuLschiand
schembar etwas. Wie MSa aus
Insider-Kreisen erfahren hat,
sind nicht nur die Rechte verge-
bea sondern eitle entsprechen
de Ser ie im GT-Masters -Paket
auch koniret in Planung ♦ MBR

Biookltn/Hidilgjn (USA): 200 Riln. i 3,218 km; 43 Faliter gKlarttt; Wtlter tioditn.
1. Matt Kensetti (Toyota); 2. Kevin Harvkk ((tievtolel): 3. Haitin Iiue> k. (Ctievrolet):
4. Austin Uliion ((tievtolel); 5. Denny Ifamlin (loyola); 6. (ail Edwards (Toyota); T.loey
loganc (FoidJ; 8. Ryan ttewman (Oieviolel); 9. Brad Keselowski (Ford); 10. Date
Earnhardt Jr. (Ctievrolet); IL Kyle ßuseh (Toyota); 12. PaulHenard (Chevrolet): 13. Kyle
larson (Chevrolet); 14. Aiit Altniroia (Ford); 15. Xasey Kahne (Chevrolet); 16. laitiie
HcHurray (Ctievrolet); 17. left Gordon (Chevrolet); 18. David Ragan (loyota); 19. Sam
Hotnlsh )r. (Ford); 20. Kurl Busch (Chevrolet): 21. Tony Stewart (Owolet); 22. Trevor
Bayne (Ford); 23. Greg Bilfle(Ford); 24. Ryan ^aney(Ford):2S. DankaPatrkk
(Chevrolet): 26. Ricky Stcnhoiise Jr. (Ford); 27. Cole Wtiilt (Ford); 28. A. 1. Allm^mger
(Chevrolet); 29. Justin Allgaler (Chevrolet): 30. Matt DiBenedelto (loyota): 3LAIei
Bowman (Chevrolet); 32. David Giliiland (Ford); 33 Jet) Burtor (Toyota); 34. Brett Hoffitl
(Ford); 5S- Michael Annelt (Chevrolet); 36. landen Cassill (Cbevrol«); 37 Idsh tf/ise (FotdX
38. J.). Yeley (Toyota); 39. Jiminie Johnson (Cheviolel); 40. Travn Kvaod (Chevrolet):
41. Ciinl Bowyer (Toyota); 42. Casey Hears (Chevrolet); 43. Timmv Hill (Chevrolet}
Stand nacli 23 von 36 Rennen; 1. Harvick 866 Punkte; 2. LoganoBlB; 3. Earnhardt Ji. 784:
4. True* Jr. 755; 5. Keselowski 754; 6. Johnson 752; 7. Kenseth 751; 8. Kurt Busch 683:
9. Harri n670; 10. HcHuiiay £63; 11. Hcnaid 654; 12. Newman 649; 15. Gordon 648
Nächstes Rennen: 22. August. Bilstol/Tennessee(USA) Internet www.nascar.com

N A C H R I C H T E N

Spielberg-Crash:
Untersuchung läuft
Audi Sport TT Cup Nacin cdcm
Massencrash be im nassen
Sonntagsrennen in Spielberg
(siehe MSa 33) zog sich Levin
Annweg zwei gebrochene
Ri jckenwi rbe l zu . Der 20-
jährige Schweizer wurde per
Privatjet in sein Heimatland
verlegt. In einer Berner Klinik
wurde dann diese Verletzung
diagnostiziert, Amweg be
dankt sich auf seiner eigenen
Webs i te fü r d ie überwä l t i
gende Anteilnahme und bei
Audi Sport für den «tollen
Support». Die Audi-Cup-
Organisation steht mit Am
weg und seiner Familie im
Dialog. Bereits seit Dienstag
nach dem Rennen (4.8.) wird
bei Audi Ursachenforschung
betrieben. Audi-Sport-
Kommunikationschef Jürgen
Pippig sagte, dass das
Rennen von der Rennleitung
als «Wct Race» deklar ier t
und freigegeben war. Zudem
seien auf Wunsch von
TT-Cup-Instruktor Marco
Werner v ier s ta t t zwei
Einführungsrunden gefah
ren und die Fahrer auf
B e s o n d e r h e i t e n b e i e i n e m

Regenrennen auf dem Red
Bull Ring hingewiesen
w o r d e n .

Elster Sieg für die
GLP-Titelverteidiger
RCN/GLP Erstmais in dieser
Saison holten sich die Meister
Holger Träger/Alexander
Keller (VW Golf) den Sî  in
der Gieichmäßigkeitsprüfung
(GLP). Im anschließenden
RCN-Lauf war es e inmal mehr
Christopher Gerhard (Por
sche 911GT3 Cup), der sich
den Gesamtsieg sichern
konnte. In der Tabel le führen
we i te rh in «K iko» sow ie
Ex-Meister Jürgen Schulten
(Opel Astra OPC), die erneut
die Klasse V3 gewinnen
konn ten . ♦AW/MBR

B E N T L E Y

Wir können auch an<ders.
Erleben Sie Bencley Mocorsporc live auf
den Rennstrecken Europas, einfach für alle
Te r m i n e d e n O R C o d e s c a n n e n o d e r

+ 4 9 3 0 2 2 4 0 3 0 2 3 1 a n r u f e n .

Bendey empfiehic M©bll n
Der N»me Beortev' und d»» gelWseKr Q' Mod resi^Cnert«
O 2015 BentlpY Meters Uifruced Genhgtes Modell CoAuneoe«! GT5'R.
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Will es noch mal »rissen;
A l t m e i s t e r A r m i n K r e m e r

( 4 6 ) s t a r t e t b e i d e r
Rallye Deutschland

Zur Person
Armin Kremer
CfburtJtij 4. Dezember 1968
fieburtsort Crivitz (D)
KertunftaindDeutsdOand
Cepllel Pirmiri Wlnklfioler (20/11)

KARRIERE
19921, RjiJve OeulHhlifvj (Peugeot
205011)
19951, Ralive HursnkJi (Ford Exort)
1996 DRH.Ke(s!er(Hitsubisfii lan
cer EvoJ)
1998 DRH, Heister (Subaru Impre-
zaWRO
1999 ORH, Herster, inkl. EH-Siege
Deutschlands Hunsroa (Subaru Im-
prezaWRC)
2001 EH, Europameister OoyotaCo-
roliaWfiC)
2002 WH, 6 Starts (ford Focus WRO
20« Asien-Pazifik. Heister (Hitsubishi
lancerf»o7j
2O06 Baja 500, J. Gesamt 8 Sieg Class 1
mitArmm Schwarz
201J WH, fünf ̂rts. Klassensieg Hon-
le Carfo (Subaru (nwreza STi)
2014 VlSKlrm Starts (Ford Fiesta RS
Skoda FablaS2000)
2015 WRC2. läbetlen-9. Dritter in Hon
te Carlo (Skoda Fabia S2D0/RS)

Von REINER KUHN

D r e i m a l D e u L < i c l i e r M e i s t e r
sowie Europa- und Asien-
Pazifik-Chanipion - kein
deutscher Rallyefehrer hat
x n e t i r i n t e r n a t i o n a l e T i t e l

einge&hren als Armin Kre
mer. Nun mischt der 4C>-Jäh-
rigc die WRC2-Eiltc auf und
will nach der Rallye Monte
C a r l o a u c h b e i m H e i m a u f -
t r i t t a u f s P o d i u m .

Nach mehreren Jahren Absti
nenz trittst Du In der WRC2 an.
Wie kommt das?
A R M I N K R E M E R : A u c h w e n n
es mir nicht leicht fiel, ent
schied ich mich damals für un
s e r F a m i l i e n u n t o m e l i m e a D i e
be i e inem Genera t ionswechse l
v o n m e i n e m B r u d e r u n d m i r
ü b e r n o m m e n e F i r m e n
gruppe ist im landwirt
s c h a f t l i c h e n B e r e i c h

«Ich hoffe,
ich profitiere
von meiner
Erfahrung.»

ARMIN KREMER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

sowie der Produkt ion und dem
V e r t r i e b v o n L e b e n s m i t t e l n

tälig und mittlerweile auf 240
Mitarbeiter angewachsea Ich
war aber auch nach 2004 n ie
richtig weg und saß sporadisch
am Steuer. Ich liebe das Ilallye-
fahren. Nun hat es mich einfach
gereizt, nochmals so ein Projekt
anzugehen
Überrascht, wie gut es ISuft?
Eigentlich schon. Vor allem bei
dem wenigen Aufwand, den wir
be t re i bca Manchma l muss i ch
auf den Verbindungsetappen
gar noch geschäftliche Telefo
nate crledigea Aber das I'akct
Skoda Fabia R5,Team BRRund
die Crew Kremer/Winklhofer
funktioniert prima. Nach Rang
3 in Monte Carlo im S2000 ha
ben wir beim R5-DcbQt in Por
tugal wohl nur aufgrund eines
k u r i o s e n L i c h t m a s c h i n e n - D e
fekts das Podium verpasst. Auf
Sardinien licfcs abgesehen von
einem Dämpfersehaden wegen
eines Stcintretfers auch gut.
Noch besser waren wir in Polen
- auch werm ich dort ein paar
falsche Reifen-Entscheidungen
getroffen habe. Man muss sich
aber klar darüber sein, dass
man gegen so potente Kon
k u r r e n z w i e W R C 2 - W e l t m e i s -
ter Nasser Al-Atliyah und allen
v o r a n d e m S k o d a - W e r k s t e a m
nur schwer ankämpfen kann.
Gerade aus dem Aspekt heraus,
wie wenig wir im Auto sitzen.
Wie hat sich die Rallye
D e u t s c h l a n d s e i t D e i n e m e r s t e n

S t a r t 1 9 9 2 v e r ä n d e r t ?

Schon damals war es ein EM-
I . au f m i t i n t e rna t i ona l s t a r ke r
K o n k u r r e n z . D e r S t a r t w a r

noch in Adenau und viele Stre
cken rund um den Nürburg
ring. Mit dem WM-Prädikat
und dem Umzug nach Hier hat
sich die Rallye gewandelt - und
zwar zum Positiven- Ein tolles
Umfeld, die Weinbergpisten,
schne l le Lands t raßen und na
türlich die Integration der frü
heren Hunsrüek-Rallyc mit der
berühmt-berüchtigten «Pan
zerplatte» bei Baumholderste-
hen für eine einzigartige Her
ausforderung.
Verspürst Du vordem Heimspiel
einen besonderen Druck?
Nein, ich bin ja kein VW-Werks-
fahrer (lacfir). im Ernst: ich
gehe jede Rallye gleich konzen-
i r i e r t a a M a n b e k o m m t a b e r
schon mit, dass uns hier am
Streckenrand mehr Zuschauer
unters tü tzen. Auch aus meiner

Heimat m;ichen sich Fans
mit ihren Spannbändem
auf den Weg. Wenn man
diese sieht, motiviert das

^ eher, als dass man sich in" ' die Elosen macht.
W i e h a s t D u D i c h v o r b e

r e i t e t ?

\'or einer Woche habe ich erst
mals auf Asphalt getestet. Nach
r u n d 7 0 K i l o m e t e r n u n d e i n

paar Set-up-Änderungen an
i ' " ah rwe rk und B remsen habe
ich mich wohlgefühlt. Ansons
ten muss ich ohne Tests leben
und mich auf der «Shakcdown»

genannten Test-WP ein-
sch ießea Vor den d re i Scho t -

tcrrailyes in Portugal, Siutlmien
und Polen hatte ich auch nur ei
nen Test, um das neue Auto auf
me inen Fahrs t i l e inzus te l l en -
so 1st das eben als Privatfahrer.
D e i n Z i e l ?

En der WRC2 scheint der Sko
da Fabia R5 das beste Auto zu
sein. Man kann also davon aus

gehen, dass erneut zwei ganz
oben stehen. Da auch ich in ei
nem der fünf gemeldeten Fabia
K5 sitze, ist klar, dass ich das
lAKÜum anpeile. Mit Prognosen
sollte man aber gerade bei der
Deutschland vorsichtig sein.
Die große Unbekannte ist das
Wetter; Plötzliche Regenschau
e r n k ö n n e n h i e r a l l e s v e r ä n
dern. Da profiliere ich hoffent
lich von meiner Erfalirung.
Wie siebtes um den deutschen
Rallye-Nachvnjchs?
Besser als viele denken. Dafür,
dtiss mein Teamkollcge, Skoda
Deutsch land-Jun ior Fab ian
Kreim, erst seit März in einem
Allradler sitzt, hat er eine tolle
Entwicklung hingelegt. Man
muss ihm aber Zeit geben unit
sollte trotz seiner DRM-Siege
nun nicht gleich Wunder von
ihm erwarten - auch wenn ich
ihm wünsche, dass er beim
WRC2-Gastsiart für eine Über
raschung sorgt. Ähnliches gilt
fur Marijan Griebel, der wie
Kreim aus dem Opcl-Nach-
wuchsprogramm kommt und
im Adam R2 an t r i t t . Nach e i
n e m Te s t h a b e i c h m i c h b e
w u s s t f ü r P i r m i n W i n k l h o f e r
entschieden. Er ist erst 20 und
macht einen prima Job. ♦



W// / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /W

IB. August 2015/MOTORSPORT aktuel l R A L L Y E - W M A U T O M O B I L

Rallye Deutschland

Alein gegen alle
Von REINER KUHN

Noch steht die Null - leider,
aus Sicht der beim Heim-
spiel bisher erfolglosen
Volkswagen-Motorsportler.
Diu soll sich in diesem
Jahr ändern. Zusätzliche
Motivation: Bei der Rallye
Deutschland könnte Scbas-
t ien O^er voizeitig seinen
WM-Htei verteidigen.

Drei der fünf noch aus-stchet i-
d e n S a i s o n l . i u f e fi n d e n v o r -
nehmiich auf Asplialt statt. Als
schwierigster davon gilt die
ADAC Rallye Deutschland mit
i h r e n d r e i u n t e r s c h i e d l i c h e n
Schleifen über enge Powerpis
ten in den Moselweinbergen,
l'anzerplattenwege auf dein Mi-
l i l i i ra rea l in Haumhoider sowie
s c h n e l l e n U a n d s t n i ß c n . N i c h t
n u r d e r F a h r s i i l ä n d e r t s i c h ,
auch die Dienstwagen der Top
piloten: Gegenüber den Sehot
t e r e i n s ä t z e n k a u e r t e i n W R C
nun 95 mm tief über der Fahr
bahn. Die 215 Millimeter breiten
Scho t te r re i fen au f 15 -Zo l l -Fe l -
gcn werden durch i8-Zoll-Räder
mit 235 mm UiufRäche ersetzt.
Zudem kommen e in s t ra f f e res

Asphaltfahrwerk und gröflcr
d imens ion ie r t e B remssche iben
und -Zangen zum F.insatz.

Volkswagen hat sich mit .aus
giebigen Tests auf die Asphtilt-
liatz vorbereitet. Verständlich,
denn b i sher waren d ie Wo l f s
burger überall siegreich, nur
eben nicht beim Heimspiel in
D e u t s c h l a n d . A l l e n v o r a n Ta
bellenführer Sebastian Ogier
soll das ändern: «Ich denke mit

gemischten Gefühicn an die
Rallye Dculschland. 2011 habe

Sebastlen Ogler bei Tests auf der Panzerplatte: Mit etwas Glück kann er bereits Weltmeister werden

ich gewonnen. 2014 habe ich
aber schmerzhaft zu spüren be
kommen, dass kleine R'hler so
for t best ra f t werden. Aber das
ist Vergiingenheit. Die.ses Jahr
wollen wir es besser machen.»

Nur ein Sieg svürdc ihn friih-
zeitig zum Weltmeister kürea
Und selbst in diesem Fall wäre
er auf d ie Mi th i l fe seiner Ver
folger Jari-Matti Latvala (VW),
Mads Östbetg (DS). Andreas
Mikkelsen (VW) und Thieiry
Neuville (Hyundai) angewie
sen. Denn Ogier müsste seinen
Vorsprung von 89 um 23 auf 112
Zähler ausbauea 25 Punkte gibt
es für den Sieg, drei weitere für
den Gewinn der Power-Stage.
« U n t e r b e s t i m m t e n U m s t ä n
d e n k ö n n t e i c h b e r e i t s i n
D e u t s c i i l a n d d e n T i t e l h o l e a
Doch darüber mach ich mir kei
ne Gedanken. Wi r werden nur
auf uns scliaucn und wollen die

Rallye erfolgreich beenden -
im Optimalfall ganz oben auf
dem Podium», so Ogier.

Auch andere reisen hoch mo
t i v ie r t nach lYie r. A l l en vo ran
VW-Teamkollege Jari-Matti
Latvala. der im Vorjahr nicht
nur im Eisass dominierte, son
dern erst mit einem späten
F a h r f e h l e r d e n D e u t s c h l a n d -
Sieg wegwarf. Eine ähnliche
Rringscfauld dürfte auch Kris
Meeke verspüren. Nachdem
der Ire in Citroen-Diensten wie
Latvala in Führung liegend in
die Weinberge scgche, mizssfe
Meckc miterleben, wie Thierry
Neuv i l l e und Dan i So rdo s ieh
nach 2013 erneut die eisten bei
den l lä tze te i l ten .

78 Teams am Start
Für den neunten von 13 WM-
Läufen mit einer Cesamtdislanz
von 1394.5Kilometer mit 21 Wl's

über ütsgcsamt374,43 Kilometer
h a b e n 7 8 Te a m s , d a r u n t e r 1 6
WRCs genannt. Mit Spannung
e r w a r t e t w i r d u n t e r a n d e r e m
der direkte Vergleich zwischen
Kevin Abbring im vierten Hy
undai 120 WRC und Junior-
Weitmeister Stephane LcfebvTe,
den Citroen Racing erstmals im
dritten DS 3 WRC loslässt,

F ü n f d e r l B W R C 2 - Te i l n e h m e r
setzen auf den Skoda Fabb RS.
Neben den in Polen- und Finn
land siegreichen Esapekka Lap-
pi und Skoda-Werkskollege Jan
Kopecky auch Armin Kremer
und Fab ian K rc im sow ie e r s t
m a l s W R C 2 - We i t m e i . s i e r N a s
ser Al-Attiyah, Da die Junior-
WM nicht antritt, sind nur zwei
in die WRC3 eingeschriebene
Te a m s a m S t a r t . D i e D M a c k

Trophy ist dagegen wie im Vor
jahr mit elf identischen Ford Fi
esta R2 dabei. 4

Z U M T H E M A

Rallye Deutschland
» >

2 5 0 0 0 0 M e t e r T r a s s i e r
band und 12500 Mete r Ab-
sperrgitter kommen für die
Sicherhei t zum Einsatz.
» >

3000 freiwillige Helfer sind
im Einsatz , darunter 2200
Sportwarte als ohrenamt
liche Streckonposten.
» >

1999 siegte mit Armin
Kremer im Subaru Impreza
WRC le tz tma ls e in deu t
scher Fahrer be im damals
noch als EM-Lauf ausge
tragenen Heimspiel. Zweiter
wurde Nik i Schel le .
> »

69 Euro kostet der 4-Tages-
Rallye-Pass. Ein WP-Ticket
gibt's für 15 Euro, die Pan
zerplatte mit vier WPs und
Showprogramm für 20 Euro.
Eintritt Servicepark 5 Euro.
» >

4 9 Z u s c h a u e r z o n e n u n t e r
schiedl icher Größe s ind in
diesem Jahr ausgewiesen.
> »

9 Mal hat S6bastien Loeb
die «Deutschland» gewon
nen. Mit drei Siegen ist VW-
Testpiiot Dieter Depping der
zweiterfolgreichste Fahrer.
» >

2 Herstel ler konnten s ich
bislang in der Siegerliste der
z w ö l f d e u t s c h e n W M - L ä u f e
verewigen. Elfmal siegte
Citroen (9 x Loeb. je einmal
Ogier und Sordo) und 2014
Hyundai (Thierry Neuville).
» >

1 i s t d i e S t a r t n u m m e r v o n

We l t m e i s t e r S ä b a s t i e n
Ogier, der diesmal den
Heimsieg für Arbeitgeber
Volkswagen einfahren will.
Der letzte Erfolg eines
deutschen Hers te l ie rs : 1987
siegte Jochi Kleint im VW
Golf GTI16V. ♦ RK

Rallye Deutschland Rallye Deutschland

14 Heimspieler dabei Duell der 911er
Von REINER KUHN

D i e W R C 2 - F a h r e r A r m i n
K r e m e r u n d F a b i a n K r e i m
bilden die Doppelspitze der
1 4 h e i m i s c h e n S t a r t e r b e i m
d e u t s c h e n W M - L a u f .

Keiner ist länger dabei als Hur
m a n n G a s s n e r. 1 9 8 8 w a r d e r

Bayer erstmals im Mitsubishi
Siar ion mi t von der Part ie . 27
Jahre später lileibt der vierma
lige I-andüsraeister der Marko
t reu und s ta r te t im R4-Lancer
Evo X. Chancenreicher gehen
Armin Kremer (siehe l inks)
und Skoda-Dcuischland-Junior
Fabian Kreim (beide Skoda Fa-

bia R5) ins Rennen - als WRC2-
Starter profitieren sie von einer
früiien Startposition und weni
ger versehmutzten Strcckea

Während Opcl-Werksjunior
Marijan Griebel (Opel Adam
R2>s ich im leamin iemen Due l l
gegen lunior-Europamcister
Emil Bergkvist durchsetzen
w i l l , k a n n N i c o L e s c h h o m
(Peugeot 207 S2000) befreit
auffahren. Sein umtriebiger Va
t e r R o n a l d k o n z e n t r i e r t s i c h
eher dar;iuf, dass Asphaltspe
zialist Bryan Bouffier im R5-
Peugeot 208 T16 die \MIC2-
Asse äigeri. Renault-Routinier
Carsten Mohe ist erneut im Clio
R3 dabei, Werner Jetzt erstmals

im Subaru Impreza STi und Se
bast ian Schwinn im Mi tsub ish i
Inncer Evo X.

Auf R2-Autos setzen Björn Sa-
torius (Citroen C2), Christian
H i c k e t h i e r ( F o r d F i e s t a ) u n d
Konstantin Kell (Skoda Fabia),
a u f D i c s c l t c c h n i k A l e x a n d e r
und Achim HerrmaimXjeweiU
BMW 120 D) sowie Josef We
cker (Opet Astra CDTl).
Die 20 Teams des ADAC Opel
Adam Cups nehmen mangels
FIA-Homologation des Cup
autos die WM-Prühmgcn er
neut in einem separaten Feld
unter die Räder. Als Favorit gilt
Vorjahressieger und Tabellen
führer Julius TannerL ♦ RK

Für ein besonderes Spektakel
sorgen die beiden Railycbolidcn
mi t den Star tnummern 24 und
25. Denn keine Geringeren als
Frangous Delecour (52), Vize
weltmeister von 1993, und der
Le-Mans-Sieger von 2010. Ro
main Dumas (37), duellieren
sich mit ihren Porsche 911 Cn3
um den Sieg im erstmals aus
geschriebenen FIA R-GT-Cup.
Siegt Delecour nach dem Auf
takterfolg in Monte Carlo und
P2 hinter Patrick Snijers beim
Lauf in Ypem erneut, dürfte ihm
der Titel so gut wie sicher seÜL

Gerüchte besagen, dass beim
folgenden R-GT-Cup-Iutuf auf
Korsika WRC2-Aktcur Yur iy

Protasov für einmal das Steuer
in Dumas' Sportwagen über
nehmen will. Mangels Wettbe
werbern müsste Delecour dann
nur noch durchrol len und wäre
s c h o n v o r d e m l e t z t e n L a u f
beim F.M-Finale im Wall is (CID

R-GT-Cupsiegor 2015 ♦ RK

R o u t i n l e r D e l e c o u r I m 9 1 1
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Brünn für fünf Jalire gesichert
Von IMRE PAULOVITS

Das lange Bangen hat ein
Ende: Am Sonntag einigte
s i c h D o r n a - C h e f C a r m c i o

Ezpcleta mit I^hechiens
Sportministerin Katerina
Voiachova über die Fortset
zung des Grand Prix von
l ^ h e c h l e n i n B r ü n n f ü r
weitere fünf Jahre.

Es isi der Grand Pri.x mit einer
langen Tradiiioa der größten
Zuschnucrkulisse und einer
d e r s c h ö n s t e n R e n n s t r e c k e n .
Und trotzdem hing die letzten
zwei Jahre das Damokles
schwert über seinem Erhalt.
Doch irgendwie wollte jeder,
dass es weitergeht Doma-Chef
Carmcio Ezpelcta setzte sich
genauso für die Fortfuhrung
des Tschechien-GP ein wie die
Fahrer, die Fans und die ge.sam-
te Region um die Strecke her
um. Auf den Autobahnbrücken

hingen Banner mit der Auf
schrift «Save the Czech Grand
Prix», und die Fans auf den
Campingplätzen führten die
ses Jahr Diskussionen bis spät
in die Nacht hinein.

M i t D i s k u s s i o n e n w a r e n
auch die höchsten Stel len be

schäftigt. Carmelo Ezpeleta
ha t te schon vo r e inem Mona t
mit Katerina Valachova, der
Ministerin für Jugend, Sport
und Erziehung einen Vertrag
unterzeichnet, in dem sie sieh
für den Erhal t des Grand ITix
von Brünn aussprechen und

Ministerin Katerina Valachova und Dorna-CEO Carmelo Ezpeleta; GP Brünn bis 2020 sicher

der sie zu direkten Vertrags
partnern in der Angelegenheit
m a c h t e .

Eigentlich sollte schon am
Freitag, spätestens am Sams-
t^ eine Einigung getroffen
werdeiL Es gab Samstagfrüh
auch ein gemeinsames Essen,
wo letzte Details geklärt wer
den soUtea Doch die endgül
tige Einigung fand erst am
Sonntag statt. Deren Ergebnis
läutet ab 2016 eine neue Ära
auch in Brünn ein und garan
tiert den Fortbestand der größ
ten tschechischen Sportveran
staltung für mindestens die
nächsten fünf Jahre, das heißt,

z u m i n d e s t b i s e i n s c h l i e ß l i c h
2020 .

Das Problem des Promoters
Ve r a n s t a l t e r d e s G r a n d P r i x
v o n Ts c h e c h i e n w a r i n d e n
letzten Jaliren eine Firma von
Karei Abraham sr. Bis vor zwei
Jahren hatte er auch stets I-an-
desm i t t e l da fü r e rha l t en . De r
Grand Prix, zu dem allein am
Renntag stets über 100000 Zu
schauer kamen (in diesem Jahr
sprach man offiziell von B87S2
z a h l e n d e n Z u s c h a u e r n a m
Rennsonntag imd 2484M für
das Wochenende), spülte ja
mächtig Steuergelder in die

Kassen von Brünn, Mähren
u n d d e r Ts c h e c h i s c h e n R e

publik.
Doch nach Regierungswecb-

seln wurden Abraham die Mi t
tel gestrichen, auch in seiner
He ima ts tad t B rünn weh te i hm
zuletzt ein heftiger Wind ent
gegen. Letztes Jahr stand der
Grand Prix bereits auf der Kip
pe. und nachdem in diesem
Jahr das Aus drohte, stellte Ez
peleta klar, da.ss er in der bis
herigen Form nur noch dann
wei te rmacht , wenn d ie Veran-
staltungsgcbUhr bis Donners
tag vor dem Grand Prix bezahlt
und der Finanzierungsplan der

nächsten Jahre vorgelegt wird.
Gleichzeitig machte der Spani
er selbst den Vorstoß zu Minis
ter in Va lachova.

Kit neuem Veranstalter
Die endgültige Einigung zwi
schen Ezpeleta und Valachova
macht nun e inen St r i ch un te r
die bisherigen Ereignisse. Das
Mini.stcrium sieht sich nicht in
der Lage, der Firma von Abra
ham Zuschüsse zu gewähren.
Es wird einen neuen Veranstal
ter geben, eine Körperschaft,
die die Regierung von Mähren
und die Stadt Brünn aufstellen
und die eng mit der Dorna zu
s a m m e n a r b e i t e n w i r d

«Wir sind stolz drauf, dass
Brünn dank der Schaffung ei
ner öffentlichen Körperschaft
für 2016 und mindestens v ier

Jahre danach die MotoGP zu
Gast haben wird», erklärte
Valachova. Und Ezpeleta er
gänzte: «Der Tschechische
G r a n d P r i x w a r i m m e r e i n e s
der Highlights der Weltmeis
terschaft gewesen und stand
über 50 Jahre im Kalender.
Auch an d iesem Wochenende
haben wir seine Beliebthei l an
dem riesigen Zuschauerinter-
e s s c e r s e h e n k ö n n e n . W i r
sind sehr glücklich, dass seine
Z u k u n f t f ü r m i n d e s t e n s d i e
nächsten fünf Jahre gesichert
is t .»

Es wird aber wohl noch eini
ge Nachbeben geben; Der Stre
ckenbetreiber des Masaryk
Circuit ist Karel Abraham. ♦

Superb ike-WM

Ten Kate und Honda getrennt?
Z u l e t z t r a n k t e n s i c h
Gerüchte, dass sich das
h o l l ä n d i s c h e R e n n t c a m v o n
R o n a i d u n d G e r r i t t e n K a t e
v o n H o n d a t r e n n e n w i r d .
R o n a l d t e n K a t e e n t k r ä f t e t
d i e s e G e r ü c h t e .

D a s M u r r e n i m B l ä t t e r w a l d
ging so weit, dass beliaupiet
wurde. ["aui-Honda (das Werks-
team der Superbike-WM, das
von Ton Kate Racü^ ausgeführt
wird) würde völlig zerfallen.
Weltmei-ster Sylvain Guintoli
würde weggehen, Michale van
der Mark der Superbike-WM
den Rücken keh ren und auch
d ie Zusammena rbe i t zw i schen
Ten Kate und Honda würde be
e n d e t w e r d e n . Te a m c h c f R o
naldton Kate bestreitet dies ve
h e m e n t .

Ten Kate gibt zu. dass sie ge
hofft hatten, dass die neuen Re

geln die Leistungsfähigkeit der
einzelnen Motorradtypen in
der Superbike-WM stärker'
zusammenbringen würde und
sie davon profitieren würden.
«Wir sind noch immer dabei,
uns den Regeln anzupassen»,
verrät Ronald ten Kate. «Es war
eine Art Schock für uns. dass
w i r n a c h e i n e m r e c h t v i e l v e r
sprechenden WM-Auftakt in
Europa einschen mussten, dass
wi r h i n te rhe rh inken , und se i t
dem sind wir damit beschäftigt,
a u f z u s c h l i e ß e n . »

Dass diese Situation auch sei
nen Fahrern nicht leichtfällt. 1st
t e n K a t e k l a r « N a t ü r l i c h s i n d
d ie Fahrer mehr mot iv ier t ,
wenn s ie den Geschmack des

Siegersekts spOrea Aber ich

kann nur sagen, dass ich mit ih
ren Leistungen zufrieden bin
u n d i h r e A r b e i t s w e i s e . s e h r
schä t ze . Be i M i chae l van de r
M.irk ist es klar ein Lehrjahr,
und ich bin mir sicher, dass er
eines Tages ein Siegfahrer wird.
Und Sylvain Guintoli war natür-
licli das Siegen gewohnt, jetzt
arbeitet er. um wieder dahin zu
k o m m e n . »

Ten Kate gibt zu, dass er mit
Guintoli nur einen Einjahres-
Vertrag hat, aber er glaubt, dass
er sich mit dem Franzosen auf
e i n e w e i t e r e Z u s a m m e n a r b e i t
einigen kann. Und zum Gerücht,
er wurde sich von Honda tren
nen, sagt er nun «Wir sind Hon
d a . w i r w a r e n s c h o n i m m e r
Honda und ich denke, wir wer
den bis zum Ende unserer Kenn
karriere Honda bleibea» ♦ IP Sylvain Guintoli und Michael v.d. Mark; Auch 2016 bei Pata-Honda?
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Setwig laH nach; Jorge Lorenzo
hatte In BrOrm tfas perfekte

Wochenende. Er konnte w ieder
•einen Kurvenspeed fafireiT

u n d w a r u n a n t a s t b a r

So selbstsicher Lorenzo war.
so klar war es auch Marc M:lr-

qucz schon vor dem Rennen,
dass es diesmal wohl schwierig
s e i n w ü r d e . L o r e n z o w i e i n
Indianapolis zum Schluss zu
überrumpein. «Als er selbst im
kühlen Warm-up so schncii
war, habe ich schon gedacht,
dass wir diesmal nicht bis zum
S c h l u s s m i t i h m m i t h a l l e n
können», gabMarquez zu. «Ich
habe t r o t zdem das R i s i ko au f
mich genommen und habe ver
sucht. so zu pushen. dass Ich
mithalten kann. Aber mein 1 Iln-
lerreifen baute recht früh ab.
von da an k . -un wieder unse
re Schwäche durch, und das
Motorrad begann wäcder zu

s c h w i m m e n . D a i c h a u s r e i
chend Vorsprung vor Valentino
hatte, habe ich niclits weiter ris
k i e r t . »

Drei Fahrer, drei Keifen
Was diesmal auffiel: lorge Lo
renzo. Marc Märqucz und Va
lentino Rossi hatten al le unter
schiedliehe Rcifenwahlen ge
troffen. I .orenzo fuhr vom und
hinten die mittlere Mischung,
Märquez vom mittel, hinten
hart, Rossi entschied sich vom
und hinten für hart. Was auf den
ersten Blick wie Relfenpokcr
wiricte, war in Wiridichkeit eher
eine Abstimmung auf die Vor
lieben. «Diese Keifen liegen gar
nicht so weit auseinandcna, be

stätigte Thomas Scholz. «Der
mi t t le re und der har te Vorder-
m i fen funk t ion ie ren au f v ie len
Strecken gleich gut. Lorenzo
mag den weicheren, weil er
b e i s e i n e m w e i c h e n
E i n l e n k e n u n d v i e l

Kurvenspccd lieber
mehr Seitenhaftung
hat. Rossi mag etwas
m e h r S t a b i l i t ä t b e i m
Bremsen. Bei dem har
t e n H i n t e r r e i f e n h a t

, sich in Brünn nur die
linke Seite vom mitt leren
unterschieden, und es ^t hier
dcutüch mehr Rechtskurven als
L i n k s k u r v e n . A b e r n a t ü r l i c h
beizt sich ein Reifen, der einen
Stre i fen weicheres Gummi hat .

über die gesamte Fläche anders
auf . Wi r hat ten imKenncnzehn
Grad weniger Asphalttempe
ratur als am Samstagmittag. Da

h a t d i e S t r e c k e e t w a s
mehr Grip, da waren auch
beide Reifen gleich gut.
Nur kam d ieser Zustand
L o r e n z o n o c h m e h r
entgegen, denn seine
Y a m a h a f u n k t i o n i e r t
umso besser, je mehr
Grip da ist.»

Da.ss also Valent ino
Rossi deshalb nicht mit seinem
Tcamkollegen mithalten konn
te, weil er zu sehr auf den har
ten Hinterreifen gesetzt hatte,
als die Temperaturen noch hö
h e r w a r e n , i s t r e c h t u n w a h r -

V.orento

scheinüch. Rossi war selbst et
was ratlos; «Tatsache ist, dass
i c h i m i k - n n e n e i n f a c h n i c h t
meine Pace von Samstag gehen
konnte», gab derSfr-jährige Ita
liener zu. «Ich denke nicht, dass
es an den Keifen gelegen hat.
Diese i iabe ich einfach danach
ausgesucht, mit welchen ich
mich besser fühlte. Es war ja
nicht so dramatisch kühler, also
gab es keinen Grund, die Rei
fenwahl zu ändern. Wir müssen
uns die Datcnau&eichnung an
s e h e n . »

Rossi hat in diesem Jahr bei
fast jedem Rennen noch den
Hasen aus dem Hut gezaubert.

F O R T S E T Z U N G S . 1 8



7 / / / / / / / / / / / / / A

18 JTTi
FORTSETZUNG VON S. 17 ^

indem er mit seinem Team so

gar nach dem Warm-up noch
Set-up-Änderungen vorgenom
men hat . d ie im Rennen dann
b e s t e n s f u n k t i o n i e r t h a b e n .
«Diesmal war dem nicht so, wir
halten schon am Samstag ein
gutes Sel-up, das haben wir bei-
beh.allen.» Kein Wunder, hat
t e s i c h R o s s i d i e s m a l i n d i e
erste Startreihe qu.alifizicrt. was
sonst nicht seine Stärke ist.

Wenn man s ich den Al tmeis
ter auf dem Podest atusah. muss
te man sich unweigerlich die
Frage stellen, ob die T'aisache.
dass er die WM-Führung, die
er /elin Rennet! lang innehatte,
nun verloren hat. Ob all die un

glaubliche Energie, die er mit 36
j.-tlircn aufgciiracht liat, um den
jüngeren Giginten l.orenzound
Märquez die .Stirn zu bieten,
nicht vici ieieht jetzt wieder
raus ist. Rossi l.ichelte zwar,
a b e r s e l b s t d i e d u n k l e n S o n -

nenbrillenglä-ser konnten nicht
verbergen, wie weit der Italie
ner in sich gekehrt war.

Sieben Rennen s ind noch zu
fahren, und mit Sil- vcrslone
weiß Rossi, dass
jetzt seine schlech
t e s t e S t r e c k e
kommt. Lorenzo
hingegen dort
unglaublich gute
Rennen gezeigt
h a t . O b C S
reicht, in Misa-
n o z u r ü c k z u s c h l a
gen. oder ob Lorenzo nun auf
den Zug aufgesprungen ist. der
ihn zum WM-Iltel führt, wird
sich bald zeigen. «lorge ist in
einer unglaublichen Form»,
bestätigte Rossi, (dir ist wieder
richtig fit. er hat sein Bike im
Griff - und in dieser Form Ist er
nur schwer zu sclilagen.»

Der stille Held
Unter der Leistung der drei
W M - E r s t c n i s t e t w a s a n d e r e s
völlig untergegangen. Dani Pe-
drosa war am .Samsi.igmoigen
gestürzt, weil ihm das Öl der
lecken Gabe l au f den F l imer -
reifen gcflo.ssen war. Valentino
R o s s i s t ü r z t e e b e n f a l l s ü b e r
diesesöl. blich aber unverletzt.
Pedrosa hingegen schlug seinen
schon so oft liidicrtcn linken
Knöchel an und verrenkte s ich
den Hals. Er konnte sich nur als
Neunter qualifizieren, ließ sich
fiir das Rennen gegen Schmer
zen behandeln, aber keine
Spritze geben. «Dieser Fuß i.sl
schon so lädiori, ich wollte
nicht reinsioehen Lassen», gab
e r z u .

Trotzdem kämpfte er sich
zum Schluss an die beiden Du-
cati heran und scliaffie es. in der
letzten Runde Andrea Doviz io-
so zu schlagen. .Auch eine Stun
de nach den! Rennen konnte er
kaum noch gehen. «Aber ganz
ehrlich bin ich selirentiäuscht».
gab er trotzdem zu. «Mit mei
ner Pace vom Schluss hätte ich
auch mit Rossi mitgehalten.» ♦
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Pedrosa kämpf te t ro tz kaput tem Knöchel Dov iz loso n ieder

Stimmt nicht ganz: Fünf Siege hat die Gang, aber nicht In Folge

J U B I L A U M S -
F O R M E L

J A H R E

R E N N E N
40 Jahre Molorsport aktuell und
das 35. Formel 1 Rennen im nächsten

Jahr auf dem Hockenheimring sind
zwei gute Gründe zu feiern. Der Ring
gratuliert herzlich zum Jubiläum und
freut sich auf den Heim-Grand-Prixl

h o c k e n h e i m r i n g . d e
Gedämpfte Freude: Ross! wirkte auf dem Podest nachdenklich



★ ★40IAHRL: Jede Woche
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Am 11. Juni 1975 erschien diese
Wochenzei tut ig zum ersten
M a l . D a m a i s u n t e r d e m T i t e l

«powerslide - MOTORSPORT
a k t u e l l » . M i t d e m U n t e r t i t e l
« M O T O R S P O R T a k t u e l l »

signalisierten die Gründerväter
Dieter Stappert und Hans Hug:
Dem vec.ändertcn Zeitgeist ent
sprechend kommen die News
und Hintergründe aus der Welt
des Rennsports viel schneller
zum Leser a l s be im von R ico

Rcn6 Schöni 1963 eirtgeluhrten
und daher abgelösten Monats
magazin «powerslide». Zudem
kam vor 40 Jahren Motorrad-
Racing neu mit ins BLitt.

Seitherhat sich viel verändert
in Motorsport und Medien.
« M O T O R S P O R T a k t u e l l » i s t
immer noch da. heule als Print-
Ausgabe, digitale App-Version
u n d I n t e r n e t - P l a t t f o r m . A b e r
nicht MSa-Köpfe wollen wir
feiern, sondern unsere große

ROSTET WEITER
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1. Folge - Formel 1

Von PS-Rittern zu
b- j V - I

i':;»

Niki Lauda; 1976 auf dem Nürburgrlng beinahe verbrannt Endlos-Chef: Bemle Ecclestone Jüngster (Dauer-)Champlon: Sebastian Vettel im Red-Bull-Renault

E ln-TI te l -Wunder : But ton 2009 Michael Schumacher: Sieben WM-Titel und 91 Siege - kein Pilot war In der Formel 1 je erfolgreicher 155 Siege; Ford-Cosworth OFV

Super-Wingcar 1978: Lotus 79 Erster Turbo-Weltmeister BMW-Vlerzyllnder M12/13 von 1983 Nur einmal gewonnen: Tyrrell Sechsrad-Modell P34 anno 1976

Vater: Gil les Vil leneuve Sohn: Jacques Villeneuve Star-Ingenieur Adrian Newey 323 GP: Rekordler Barrichello Lauda heute: Mercedes-Pate (r.)
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OkosMaven
Top-lO-Fahrer 1975-2015

Vo n L E O P O L D W I E L A N D

Welten liegen zwischen
d e r F e r r a r i - D o m i n a n z
von 1975 und der Mercedes-
Herrschaft von 2015 - sport
lich, technisch, geschäftlich.
U n d d o c h f a s z i n i e r t w e i t e r
h i n k e i n a n d e r e r A u t o m o b i l

sport weltweit so viele
M e n s c h e n w i e d i e F o r m e l 1 .

Wir schreiben das Jahr 197S. In
d e r F o r m e l 1 r e d e n s i e n o c h
n ich t übe r das neue Wochen
blatt. das seit Mitte Juni vom
Schweizer Standort Zürich star
tet und bald schon Im deutsch

sprachigen R.ium als die «Bibel
des Rennsports» s'ea-hrt wird.
Aber «powcrslidu - MOTDR-
SPORT aktuell», so der Name
der Vollgas-l'osiille, ist in der
automobilen Künigskl.asse auf
Anhieb ganz vorne.

Dieter St.ippert. einer der zwei
Clicfredakieurc von «power-
s ! i d c - M O T O R . S l ' O R T. i k l u e l ] » ,
ist immer näher dran. Der Öster
reicher hockt zum Beispiel Rü
cken an Kücken mit l.andsmann
Niki Lnuda, als der Ferrari-Pilot
1975 nach seinem dritten Saison
sieg in Folge hikhstpersönlich
die Cessna 421 seiner eigenen
Airlitie von Anderstorp in
Schweden gen Zürich steuert.
Von solcii Mega-Repurterglüek
wagt heute nicht inal im Voll
rausch irgendein McdienscUaf-
fender auf der Welt zu tr.äumen.

Riskante Leictitbau-Renner
D o c h e i n e Tr a u m i n s e l i s t d i e
F o r m e ) 1 d a m a l s m i t n i c h l e n .
Vor allem prekär Lst die Sicher
hei t : Grand-Pr ix-Autos s ind im
mer t i och l e i ch t ze rb rech l i che
und zerdrückbare, vor allem
sciinell entflatnmbare Tempo-
300-Geschossc. Mit 450 bis 500
PS starken Saugmotorcn. deren
P o w e r s e l b s t X X X L - U i n t e r r e i -
fen nur schwer auf die Straße
zwingen. Lauda. Hunt und Co.
s i n d m o d e r n e R i t l e r . d i e i h r e
bei zu viel Druck aufs Gas wild
s c h w ä n z e l n d e n K e n n e r n u r
schwer im Zaum halten können.

Als Lotus-Chef Colin Chap
man 1977/78 die «Flügelautos»
mit Saugnapfeffckt erfindet,
werden aerodynamisch erzeug
te r Au toab t r i eb und Bodenha f
tung zur - bis lieute - alles über
ragenden Komponente. Die ers
ten «Wingc.trs» raachen die
Piloten in den Kurt'en mehr und
mehr zu Passagieren, denen vor
i m m e r h ö h e r e r F l i e h k r a f t o f t
schwarz vor Augen wird. Darauf
folgen die feuerspuckenden

Türbo-Monster mit 1500 PS und
mehr, die leistungs- und kosten
mäßig trotz aller Elnbrcms- und
Etnsparvcrsuchebis zum Verbot
(1989) nicht zu bändigen sind.

«Zum Überleben brauchtest
du damals jede Menge Glück»,
sagt Niki UHuda. Der dreimalige
Weltmeister (1975, 1977, 1984),
heute 66 fahre alt und als Auf-
slchtsratsvorsitzender eigentli
cher Che f des derze i t über ra

genden Mercedcs-Fl-Te.-uns,
entgeht dem Feuertod 1976 auf
dem Nürburgring nur ganz
knapp. Und ist zeitlebens ge
zeichnet von jenem Cra-sh, den
eine gebrochene Hinterradauf
hängung auslöste und eine im-
zureichend abgesicherte Renn
strecke extrem eskalieren ließen.

Mut beweist die Fahrergene
ration lauda nicht nur am Steu
er. Denn sie redet Klartext. lÄsst
s ich n ich t Jen Mund verb ie ten
von Team-, Auto- und Sponso-
ronbosscn. die allerspätesicns
seit der Jahrtau.sendwcnde jedes
öffentliche Wort ihres Cockpit-
pcrsonals protokollieren lassen.
B i s z u m M a u l k o r b - Z e i t a l t e r
wird zur Freude der Fans sogar
u n d m i t Vo r l i e b e t e a m i n t e r n e r
Zwist publik ausgefochten. Das
beginnt eher harmlos 1984/85
bei McLaren mit Lauda gegen
Prost, steigert sich 1986/87 bei
Willinms mit Piquet gegen Man-
scll und gipfelt 1988/89 bei
Mclziren mit Prost gegen Senna.
1 9 8 9 u n d 1 9 9 0 w i r d d e r W M -
ntel per Kollision zwischen
PrtMSt und Senna entschieden.
Eine Methode, die Michael
Schumacher 1994 gegen Hill und
1997 gegen Villcneuvc fortsetzt.

M u t i s t f ü r s o l c h u n s c h ö n e
Fouls allerdings kaum nötig.
Enorm erhöhte Sicherheit an Au
tos (s tab i le Koh ie faserchass is )
und Pisten (massive Polsterbar
rieren) senken im direkten Duell
die HemmschwoUe. Das Sterbe-
rLsiko ist seit den tödlichen Sen-

na-/Ralzenhcrger-Unfallen von
1994 weiter klar gesunken, wenn
auch niemaLs aus.schließbar. Wie
das Schicksal von Jules Bianchi
nach mehr als 20 fahren ohne
tödliche Fl-Rennen erst kürzlich
fatal bewiesen hat.

Kameradschaftliche Sports
männer werden se i t .M i t te der
1970er neben und auf der Piste
z u b e r e c h n e n d e n G e s c h ä f t s
männern. Mit 50 Mi l l ionen Dol
lar und mehr Jahresgage stellt
M i c h a e l S c h u m a c h e r d a n n
ebenso unfassbare Rekorde auf
wie mit sieben gewonnenen
Weltmeisterschaften (1994,1995,
2000,2001,2002.2003,2004).

A u c h w e n n s e i t d e n W i r t
schaftskrisen der letzten Jahre
die Gehaltsspiriilc bei den Fah
rern stetig wieder nach unten
geschraubt wird - die hervor
ragenden Verdienstmögliclikei-
ten verdankt die Formel 1 einem
Mann : Be rn ie Ecc les tone . De r
mittlerweile 84 Jahre alte Brite,
dermic Schu lb rö tchen und Ge

brauchtwagen gutes Gesclüifte-
machen lernte, erkennt schon
als Manager von Jochen Rindt
vor fast 50 fahren den GP-Sport
als Goldgrube. Konsequent wird
erdessen re ichster Schürfer.

Vom Brabham-Teamchef über
d e n Vo r s i t z i n d e r K o n s t r u k -

teurs-Vercinigung steigt Eccle
s t o n e a u f z u m - s c h e i n b a r -
u n e r s e t z l i c h e n F o r m c i - l - B o s s .
Er macht aus dem zerstrittenen
Haufen aus englischen Garagis-
(cn und der stets auf ihre Son
derrechte pochenden Scuderia
des Italicners Enzo Ferrari einen
straff organisierten Hightech-
Ve r b u n d u n d e i n M i l l i a r d e n -
Geschäft. Die einzige imcmaii-
onaldaucrhafi überlebensfähige
Motorsportkategorie. Umsatz
2014:1,9 Milliarden Dollar.

Holzweg Umweltschutz
Doch Bernie Ecclestone l ia l in
den leutcnjaliren Federn las.sen
müssen. Und Geld, Macht und
Einfluss verloren, seit er ge-
zwungencrmaßenstati Besitzer
der Formellnur noch deren Ge
schäftsführer ist. Vor allem Jean
Todt, nach Jean-Marie Uale.stre
und Max Mosley der dritte ITA- ,
Präsident in der Eccics tone-Ära,
Lst ein harter Brocken. Der Fran
zose hat gegen Ecciestones Wi
derstand den Umweltgcdanken
im GP-Sport durchgedrückt.

Seit 2014 zum Anlocken neuer
Hersteller neben Ferrari, Merce
des, Renault und Wiederein-
steiger Honda (ab 2015) Turbo-
Hybrid-Aniricbstcchnik in der
Formel 1 Pflicht ist, hat sich ihre
zuvorschle ichendc Kr ise rasant
verschärft. Die Fahrer, schon mit
VS-Saugmotoren unterfordert
(Nico Rösberg: «Die Rennen
machen viel weniger müde.»),
sind heute Ökosklaven. Die zwar
fast so viele Schalter im Cockpit
haben wie ein Jetpilot, aber vor
allem Benzin und Reifen sparen
m ü s s e n . D o c h w e n n w i r 2 0 1 7
schreiben, kommen wieder neue
Fl-Rcgcln. Und damit kommt
hoffentlich nicht mehr Risiko,
.sondern mehr Spaß zurück. ♦

NÄCHSTE FOLGE:
S P O R T W A G E N

Der Österreicher (66) wurde 1975 urxJ 1977 bei
F e r r a r i W e l t m e i s t e r . 1 9 7 6 ü b e r l e b t e e r e i n e n

F e u e r u n f a l l . K u r z v o r S a i s o n e n d e 1 9 7 9 h a t t e e r

das «Im-Kreis-Fahren» satt und stieg sofort aus.
«5» 1982-85 kam er zurück und holte bei McLaren-

TAG/Por5Chel984 Titel Nr. 3. GP: 171, PI: 25

NebonPigu«!

AlaIrProsI

Nigel Hansell

%
Ayilon Senna

Der 63 Jahre alte Brasilianer gewarn dreimal die
WM; 1981 auf Brabham-Ford, 1983 auf Brabham-
BMW (erster Champion mit Turbomotor) und
1987 auf Williams-Honda. Er fuhr bis 1991, stieg
bis 1993 um auf IndyCars und trat bis 1996 noch
in Sport- und Tourenwagen an. GP: 201, PI: 23

Der 60-JShrige war erster Fl-Weltmeister Frank
reichs -1985 auf McLaren-TAG/Porsche. In dem
Team triumphjerte er auch 1986/89, da aber mit
Hortda-Power. Seinen vierten WM-Titel holte er
1993 mit Williams-Renault und hörte auf. Seit
2003 ist er im Winter Eis-Racer. GP; 199; PI: 51

WM-reif warder Brite (62) schon 1986/87. Im
Williams-Honda-Teamduell mit Piquet scheiterte
er aber zweimal knapp. Bei Williams-Renault
1992 doch noch Champ und weg zu IndyCars.
1994 (Williams-Renault) und 1995 (McLaren-
Mercedes) vereinzelte F1-Starts. GP: 187, PI: 31

Der Brasilianer, der 1994 bei einen Rennunfallim
Wiilams-Renault (LenksSulenbruch) im Alter von
34 Jahren tödlich verletzt wurde, gilt für viele als
bester Fl-Pilot aller Zeiten. Er war Supertalent
und Arbeitstier zugleich. Titel: 1988.1990 und
1991. leweils auf McLaren-Honda. GP: 161, PI: 41

HkhMlSdni i i iachei

Der Deutsche (46) wurde 1994/95 auf Benetton-
Ford bzw.-Renault Champ. Bei Ferrari, wo er ab
1995 fuhr, mit einzigartiger Serie: fünf Titel in
Folge (2000/01/02/03/04). Erster Rücktritt
Ende 2006. Sieg-/titelloses F!-Comeback mit
Mercedes von 2010 bis 2012. GP: 308, PI: 91

HlkaHSklilKn

Der Finne ist 46 Zweimai wurde er mit McLaren-
Mercedes Weltmeister. 1998/99. Neben Jacques
Vll leneuve, Kimi RSikkönen, Fernando Alonso
war er größter Schumi-Herausforderer. Trat
nach der F1-Sai$on 2001 zurück, fuhr 2005-07
noch Rennen im DTM-Mercedes. GP: 161, PI: 20

Femantfo Alonso

%
Der 34-jährige Spanier holte sich 2005 erstmals
den WM-Titel und verteidigte ihn 2006. Auto
jeweils; Renault. Dort und weder bei McLaren-
Mercedes rsoch t>ei Ferrari konnte er bisher sein
Top-Talent in weitere Titel ummür\zen. Fährt seit
2015 bei McLaren-Honda. GP: 244, PI: 32

Sebastian Vettel

Der 28 Jahre alte Deutsche wurde auf Red-Bull-
Renault viermal in Folge Weltmeister: 2010/11/
12/13. Mit dem Wechsel der Fl zu Hybrid-Antrie-
l>en riss die Siegesserie seines Teams. Vettel
konnte erst wieder 2015 Rennen gewinnen,
nach dem Wechsel zu Ferrari. GP: 149, PI: 41

lewis Hamilton

i
Fast wäre der Brite (30) schon in seiner Debüt-
Fl-Salson Weitmeister geworden. 2008 schaffte
er es im zweiten Anlauf bei McLaren-Mercedes.
Danach stagnierte er Sein Transfer zu Mercedes
ließ ihn erst richtig groß werden: Titelgewinn
2014 und auch Favorit für 2015. GP: 158, PI: 38
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MANNESMANN Wertaeugbox
Die ]S5-teilige Box aus dem Hause Brüder
Mannesmann Werkzeuge bietet ihnen alle
wichtigen Werkzeuge, besonders übersichtlich
sortiert in einem aus stabilem Stahlblech

gefertigten Koffer Unter dem Klappdeckel
sind alle gängigen Schraubwerkzeuge und
Feinmechaniker-Zangen.
Inhalt Schraubendreher und Zangen,
kompletter SteckschlOsselsatz, Hammer,
Bandmaß, Universalband, Rollgabel
schlüssel, Kleineisensortiment, Stab-
Akkuschrauber mit einem reidihaltigen
Bitsort iment u.v.m.

Maße: ca. 23 x 35,5 x 22,5 cm.

GRATIS

Ihre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus '14% Preisvorteil gegenüber Einzelkauf
' Exklusives Extra dazu' 2 GRADS-Ausgaben bei Bankeinzug ' Oniine-Kundenservlce ' Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/aho
Ja, Ich möchte MOTOnSPORTaM(/e»mit 14% Preisvortell lesen. Best.-Nr. 1108085
Senden Sie miraO der nachslerreichDaren AusjaM 50 > MOTORSPORTaklueU mm Preis von z2i. nur
86.-C Inkl. MwSi. und Versand. Gratis dam erhalle ich die MANNESMANN Werkzeugbox nach Zah
lungseingang und solange Vorrai reicht Ersatzllelerungen sind vorbehalten. Nach Ablauf des I. Bezugs-
jahres kann Ich jederzeit kündigen Bei Bankekizug erhalte ich zusätzRch 2 GRATIS-Ausgaben.
Meine persdnllchon Angaben:
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□ Ja» ich bm damii elnverstaf>den, dass MOTORSPORT die Motor Presse Stuttgart
miclt künftig perletefon oder E-Mail über intere^same Angebote informieren.

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalle zusätzlich 2 GRATIS-Ausgaben (nur In D)
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□ Ich bezahle per Rechnung
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S t e f a n B r a d l

Großes Kino bei Aprilla
Von IMRE PAULOVITS

Obwohl die Spitze des
M o t o G P - F e i d e s n o c h w e i t
außer Sichtweite ist, wurde
Stefan Bradl beim Umstieg
in das Apr i l ia-Wcr iutcam
klar, dass jetzt ein ganz
anderer Hintergnmd fur
i h n b e r e i t s t e h t a l s b i s h e r.
U n d i n B r ü n n w u r d e s e i n
E i n s a t z b e r e i t s m i t W M -
P u n k t e n b e l o h n t .

D e r A u f w a n d w a r v o m e r s t e n
M o m e n t a n i m m e n s . D a s e i

gentliches Rennwochenendc
hatte am Donnerstag noch
nicht begonnen, und trotzdem
l i e f e n d i e M e n s c h e n i n d e r

grollen Aprilia-Doppelbox ein
u n d a u s w i e d i e A m e i s e n .
Techn i ke r kümmer ten s i ch um
die Motorräder, d ie Daten und
die Ausstattung, Fotografen
verewigten das neu zusam-

«Man merkt
einfach, wie
Apritia wel
ter nach vorne
kommen will.»

S T E F A N B R A D L

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

menge-stellte Aprilia-Wcrk-
steam. und Aprilia-Rennleiter
Romano AJbes iano und Team-
cHcf Fauste Grcsini führten
bereits Planungssitzungen für
das Wochenende . Aud i S te fan
Bradl besprach sich mit seinen
Te c h n i k e r n .

Stefan Bradl selbst erlebt nun
e r s t m a l s i n s e i n e r K a r r i e r e ,
w ie es i n e inem waschech ten
Werksteam zugeht, dazu noch,
wenn die Entwicklung wäh
rend des Renneinsatzes betr ie
ben wird. «Bei Honda war d ie
Arbeitsweise auch sehr gut.
Aber ich merke, dass hier ein
fach noch mehr Techniker und

Ingenieure um mich herum
sind, die die Daten auswerten,
d i e m e i n e I n f o r m a t i o n e n n u t
zen können und so schnel lere
Änderungen zustande bringen
können», ist Bradl begeistert.
«So kann man auch flexibler ar
beiten und sich von einem Trai

ning zum nächsten verbessern.
D a s i s t s c h o n e i n d e u t l i c h e r
Unterschied, den man bei ei
n e m We r k s t e a m m e r k t . »

Auch der Wind der schnel len
Entwicklung ist deutlich zu
spüren. «Die haben sich ent
schieden. die Entwicklung wäh

rend des Rennbetr iebs zu ma
chen», weiß Bradl «Die wollen
einfach nach vomc konuncn,
sie bringen ständig neue Teile,
u n d a u c h d i e F a h r e r i n f o r m a
tionen sind ihnen sehr wichtig.
Sic haben mir auch zu verste
hen gegeben, dass meine In
f o r m a t i o n e n s e h r h i l f r e i c h f ü r
sie sind. So wie ich gehört
habe, werden auch schon für
S i l ve rs tone w iede r neue Tb i l e
k o n i m c a »

Dass Bradl nur einen Vertrag
bis lahrescndc hat imd Stun Lo
wes schon vor ihm einen Vor

vertrag für das nächste Jahr
unterschrieben hat. stört Bradl

' dabei nicht. «Ich hoffe, dass
ich sie mit meinen Leistungen
überzeugen kann», erklärt er
seinen Fahrplan. «Aber erst
einmal geht mein Vertrag nur
für dieses Jahr.»

Es fehlt noch die Erfatirung
Natür i i ch konnte Brad l be i
seinem rechten Handge
lenk, andem der Kahnbein
bruch von Assen am letzten
Wochenende In Indianapo-
l i .s noch Schmerzen verur

sacht hat, keine Wunder er-
war tea und er musste auch

ü b e r d a s B r ü n n - W o c h c n e n d e
S c h m e r z m i t t e l n e h m e n .

Ihotzdom war der 25-)ährige
D e u t s c h e n a c h d e m e r s t e n
Trainingstag bereits 15., qualifi
zierte sich am Samstag für den
16. Startplatz (drei Plätze vor
Tcamkollcgo Älvaro Bautisra).
«Mi t dem e rs ten Re i fen habe
ich eine richtig gute Runde hin
bekommen, mit dem zweiten
Keifen halte ich allerdings ein
Chattering und habe mich so
nicht verbessern können», rap
portierte Bradl.

I m R e n n e n h i e l t s i c h d e r
Deutsche bis In die letzte Run
de hinein auf dem B. PlatA
wurde abe r im Z ie l von Bau -
tista auf P14 verdrängt. «Älvaro
hat einfach mehr Erfahrung mit
der Aprilia als ich», musste
Bradl feststel len. «Ich habe in
den letzten fünf Runden Prob
leme mit dem Grip hinten be
k o m m e n u n d m u s s t e d e s h a l b
langsamer machen. So hat er
mich eingeholt und in der letz
ten Runde mit einem sauberen
Manöver überholt . Aber es war
ein schönes Rennen, ein schö
ner Kampf, und ich bin glück
lich über die Punkte, auch für
da.s Team.»

F ü r S i l v e r s t o n e s i e h t s i c h
B r a d l n u n w i e d e r v o r e i n e r
neuen Herausforderung: «Zum
Einen is t das Wet te r dor t un
b e r e c h e n b a r , a u c h d e r K u r s
könnte der Aprilia werügcr ent
gegenkommen als Brunn. Wol
len wir mal sehen.» ♦

Stefan Bradl auf der Werks-Aprilia In Brünn: In der Quali 16., im Rennen lange auf Platz 13

B r a d U n e u e s O u t fi t K o n z e n t r i e r t e A r b e i t a n d e r B o x : B r a d l u n d d i e W e r i t s t e c h n l k e r
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M o t o G P

Ducati wieder neu beflügelt
I>ucati-Corse-Chof Gigi
Dall'Igna versucht alles, um
den Anschluss an die Spitze
zu schaffen. In Brünn gab
es neue Motoren, Rahmen
und Verk le idungen.

U m d i e a k t u e l l e n M o d i fi k a t i o
nen an der Ducati GP15 7U ver
stehen, muss man sich ihre Ge
schichte aasehen. Als sie beim
zweiten Sepang-Tcst im Februar
debütierte, wurde eine Instabi
lität beim Bremsen festgestellt,
der man mit Flügeln an den Ver-
klcidungsseiten nachkam. Die
se dürfen laut Reglement nicht
bre i ter a ls d ie bre i teste Ste l le
der Verkleidung sein. Deshalb
tvurden oben llandpnitektomn
an die Verkleidung modelliert,
dazu war die ursprüngliehu Ver
kleidung mit großen Ausström
öffnungen für die Abluft der
Kühler versehea Diese wurden
in Mugello mit Kiemen abge
deckt, die zwar der Abluft nicht
im Weg stehca aber einen ruhi
geren Außenfluss garantiea-a

K O M P A K T
» >

Kare ! Ab raham Oer t sche
c h i s c h e H o n d a - P r i v a t f a h r e r
is t be i se inem Heim-GP
erstmals sei t seinem Sturz
in Barcelona am 13. Juli wie
der in den Sattel der Open-
Honda gestiegen. Der 25-

G A S T K O H H E N T A R
V o r » G I A N C A R L O F A L A P P A

Gutes aus zwei Welten
zusammengeführt
(52/1) Der ie-fache Sui>efbil(e-Wt4-t.aufsie9er über die einzigartige Atmosphäre
In Brünn ursd ivarufn alte Zeiten im Motorrad-Rennsport wiedergeliommen sind.

Ducati: Schmalere Verkleidung, größere Flüg^, gebogene Kiemen

Am Sachsenring gab es
Doppeldecker-Flügel, nun liat
D u c a t i e i n e u n t e n s c h m a l e r e

Verkleidung gebaut, die eine
größere Flügelfläche erlaubt.
Die Kiemen sind jetzt gebogen
u n d s o l l e n n o c h e i n m a l d e n
L u f t w i d e r s t a n d r e d u z i e r e n .
Dazu bracit ie Ducati einen Mo
tor, der besser besclilcunigt und
mehr Topspeed bringt.

Andrea lannonc probierte die
neuen Teile am Satastag, fuhr

jahrige läuft immer noch
mit Krücken und hat große
Schmerzen . »Der M i t te l
fußknochen des l i nken
großen Zehs ist an zwei
Stellen gebrochen und hat
s ich verschoben, der des
zweiten Zehs an einer
Stel le, dazu sind Bänder
gerissen», erklart Abra-

das Rennen aber mit demalten
M o t o r r a d . A n d r e a D o v i z i o s o
setzte die Neuerungen auch im
R e n n e n e i a

Dafür hat te lannone be i den
letzten Tests einen lieferen Sitz

probiert, mit dem er besser in
die Kurven h ine inbremsen und
das Motorrad beruhigen kann.
E r f u h r d i e s e n S i t z a u c h i n
B r ü n n u n d a r b e i t e t e a n d e r
Fe inabst immung des Fahr
werks hierfür. ♦ t^S/iP

harn. «Ich hätte nie ge
dacht, dass das so lang
wierig wird, die Ärzte
sprechen jetzt noch von
Monaten. Ich wi l l aber
versuchen, d ie res t l i chen
Rennen der Saison al le
zu fahren und hoffe, dass
die Heilung bald schnel
ler voranschreitet.» ♦ IP

Wir erleben heute ein neues
Zeitalter, und zum Glück
haben die Macher einiges aus
der Vergangenheit gelernt
und vieles zum Besseren
wenden können. Als ich .aktiv
war, gab es einen regel
rechten Krieg zwischen der
Motorrad- und der Super-
bike-WM. Es \v,aren zwei
verschiedene Welten, und es
gab große Barrieren, fetzt,
wo alles in einer I-hmd i.st,
wurde vieles zustimmengc-
fühn, und es gibt keine Be
rührungsängste mehr. Dies
hat auch für mich zur Folge,
dass ich neben den Super-
b i ke -WM-Rennen nun v i e l e
Grands I 'rLx besuchen kann.
Dafür ist einiges wieder zu
den Wurzeln zurückgeführt
worden. Vor gut 20 Jahren
waren Superbikes Produk-
t i oas -Mo to r räde r und d i e
500er waschechte Prototy
pen. Dos ist bei den heutigen
Superbikes und den MotoGP-
Rennem genauso. ZwLschcn-
zeitig hatte der Krieg zur
Folge, dass man versucht hat,
die Superbikes so schnell
w i e M o t o G P - M a s c h i n e n z u
taichen, was für alle mit sehr
vie l Kosten verbunden war.

Der Grand Prix von Tsche
chien hat CS mir besonders

angetan. Ich habe Brünn als
aktiver Rennfahrer geliebt,
und wetm ich heute als
akt iver Zuschauer h ierher
komme, kann mich diese
einzigartige Strecke noch
immer genauso begeistern.
Wie über lÜOOOO Menschen
auf Natur t r ibünen d iesen
Talkessel in einen Hexen
kessel verwandeln, das gibt
es sonst auf keiner anderen
Rennstrecke. Wenn es bei
den Rennen, die ich hier ge-
faiiren bin, audi noch nicht
giinz so viele waren wie heu
te beim Grand Prix, war es
für mich immer ein F.rlebnis,
in das Omega hinunterzu
fahren, die bunten Fahnen zu
sehen und audi unter dem
Helm ntKh zu hören, wie die
Menge bei einer guten Ak
tion aufschreit und applau
diert. Die Fans, die hierher
kommen sind wunderbare
Menschen, und ich liebe
Tschechien mit all seiner
Begeisterung für den Motor
sport und für seine Traditioa
Man sollte alles daransetzen,
dass diese Tradition hier in
Brünn erhal ten ble ibt .

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

AUS DEM FAHRERLAGEA Von IMRE PAULOVITS
1%5, also vor 50 Jahren, fand
auf dem damaligen, D,94 km
langen StmIknkurs von Brünn
erstmals der Große Preis der
Tschechoslowakei s ta t t . Zur
Feier dieses 50-jährigen Jubi
läums fuhren alte Meister und

heutige Piloten auf histori
schen Mütor rädem durch d ie
Stadt. Steflin Bradl, Tbm Iii-
Uli, Danilo Petrucci, Aleix
Espargarö, livio Lol, Kare!
HanDca und Jakub Korn-

Bradl auf Rudge von 1952

feD bewegten die alten Schät
ze genau wie Altmeister Kiil
Read. Für Moto3-Pilot Remy
Gardner wurde es auf den al
ten Schätzen gv ein Familien
ausflug, denn auch sein Vater
Wayne war mit von der Par
t ie. Den t radi t ionsbewussien
älteren tschechischen Fans
standen bei den alten Schät
zen die TYänen in den

Augen.
♦ ♦♦

Eine noch rührendere
Geschichte hat sich zum
50. Jubiläum des Brünn-
GP um die sächsische
Fami l i e Ho fmann herum

abgespielt. Geriiard
Ho&nann war 1965
bereits beim ersten
Grand ITix auf dem alten
Siadtkurs dabe i Zwei
Jalire später hatte er
bereits seitK-n Sohn
Andreas dabei, und wie
CS sich für die sächsi-' sehen Fans ge
hörte, utnschwärmte er
im damals problemlos
zugängtlchen Fahrerla

ger die Stars von da
mals. So kam er mit Mike
Hailwood, Giacomo Agos-
tini, Bill Ivy und den DDR-
Stars ins Gespräch, und neben
dem Sachsenrii^ stand Brünn
jedes Jahr auf dem Programm.
Mittlerweile ist aus dem klei
nen Andreas ein söndiger
GP-Fotograf geworden, und

der Vater ist bis heute ein
Rennfan geblicboa Doch zum
SO-Jährigen gab es ein noch
größeres Familienfest, denn
diesmal war auch Enkel Eric
H o & n a n n m i t d a b e i .

♦ ♦♦
Forme l - I -We l tme is te r kom
men immer mehr auf den
Geschmack MotoGP. Nach

Gerhard Betger und
Keke Rosberg brachte
KTM-Ix:gende Heinz
Kinigadner diesmal

Andreas, Gerhard und Eric
Hofmann 201S und mit Skoda 1965

s e i n e n L o n d s n u n n N i k i
Lauda mit. Dieser zeigte sich
begeistert: «Hier sieht man,
wie die Fahrer mit den Eikes

kämpfen. Das kann man von
den modernen Formel 1 nicht

beluiupten.»
♦ ♦♦

Ste&n Prein, Riding Coach
der Marc -VDS-Es t re l l a -Ga i i -
cm-Piloteii, wird nach 20 Jah
ren wieder in den Rennsattel

steigea Auf Vermittlung von
Scott Redding wird er in

Si lverstone mit e iner
Yamaha RD 250 LG
Baujahr 1980 an ei
nem neu aufgelegten
Cup mit diesen Zwei
tak te rn te i l nehmen .
In Brünn bekam er
eine neue Kombi
von Spidi und durfte
erst einmal Probe
schwitzea <(Das ist
gut. da gehen gleich
schon mal ein paar
Ki lo run ter» , nahm
es der E.vGP-Sicger
mit FJirgeiz und
H u m o r .
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Start: Lorenzo kommt top
weg vor Mörquez und
Smith, Rossi verpatzt den
Start, er liegt nur auf PS
nach Turn 1, Rossi in Turn 7
an Smith vorbei auf PA.
1. Runde: Lorenzo und
Mörquez ziehen bereits
vorne weg, Rossi 1,5 sec
zurück, er s teckt h inter
lannone fest, Bradl P17,
2. Runde: Rossi mit e inem
gewagten Manöver in der
Z ie lkurve an lannone vorbe i
auf P3, aber ihm fehlen 3
sec auf Lorenzo/Märquez.
3. Runde: Bradl hält P16,
De Angelis rollt an die Box.
5. Runde: Bradl auf P15,

Laverty stürzt.
6. Runde: Rossl, mit harten
Reifen unterwegs, bereits 4
sec zurück.
7. Runde: Der ver letzte
Pedrosa wird stärker, geht
an Smith vorbei auf P6,
S, Runde: Rossi zieht von
l a n n o n e u n d D o v i z i o s o
weg, liegt aber 5 sec hinter
Lorenzo und Mdrquez,
9. Runde: Lorenzo lässt
Mörquez stehen! Vor
sprung bereitsl,2 sec,
Bradl hält weiterhin P15,
14. Runde: Lorenzo jetzt
2,5 sec vor Mörquez. Rossi
fährt ebenfalls allein auf P3,
dah in te r l annone , Dov i z i o
so und Pedrosa,
15 . Runde: Cn j tch low s tü rz t
auf RIO.
16. Runde: Auch Vifla les
s türz t , Brad l ruck t dami t
vor auf P13 vor Teamkolle-
ge Bautista,
18, Runde: Pedrosa auf P6
greift Dovizioso an,
19, Runde: Lorenzo 3,5 sec
vor Mörquez,
22. Runde: Lorenzo siegt
klar vor Mörquez, Rossi
sichert P3, Dann lannone,
Pedrosa verdrängt Dovi
zioso auf PS. Bautista noch
vor Bradl auf P14, ♦ ML

Qualilying
1, Lorenzo

2, Härauez
J, Rossi
4, lanrione
5, Smi tfi

6, Rossi
7, Viflates
8, Rfspargaiö
9, Peflrosa

10, CruKhlow
IL Bartserä
12, Kemärxlez

13, Petrucd
14, Redding
15, A.BÖargatd
16, Bradl
17, DiMegl«
18, Bar
19, Baul ls ia

20, E,laverty
21, Hayden
22, Hll lei

25, Oe Angelis
24, Corti
25, Abraham
0( = Q2(Topl2) »■

GRAND PRIX VON TSCHECHIEN - HOTOGP / Resultate

Hasaryk Circuit, BrOnn (CZ); 16. August 2015; 11, Laut zur Weltmeislerschatt: 118,866 km Ober
22 Runden i 5,403 km; 25 fahier gestartet, Zlgevrertet: Wetter/Piste: leicht bewölkt/trocken;
Luit: 26 Grad, Asohall: 39 Grad,

Fahrer Holortad Rdn, Zeil/ROcksL Auslallgr, SchnelisteRd, Iwspeed Reifen Pkle.

I. Jorge Lorenzo (E) Yamaha V2R-H1 22 42:53,042 1:56,169 309,1 m/m 25
2. MarcMarfluez(E) Honda RC 213V 22 •4.4,62 1:56,048 312.2 m / h 20
3-Valentino Rossl (1) YamahaVZR-Hl 22 •10,397 1:56.747 308,3 h/h 16
4, Andrea lannone(l) DucahOUGPlS 22 •13,071 1:56.860 308,9 m/m 13
5. Oani Pedrosa (E) Hotvda RC 213V 22 •15,650 1:56.975 315,4 m/m 11
6, Andrea Dovizioso (1) DucatiOlGGPiS 22 •15,725 L56,945 314,5 m/m 10
7, Bradley Smith (68) VamahaYZR-Ml 22 •21.821 1:57,250 311,6 m/m 9
8. Pol EsoargarO (E) Yamaha YZR-Hl 22 •23.240 1:57,454 310,2 h / m 8

9, Aleit Esoargard (E) Suzuki GSX-RR 22 •43.784 1:57,844 302,9 h/m 7
10. Danilo Petrucd (1) Du(ati0166Pi4,2 22 •45.261 1:58,121 307.2 h/ra 6
11. Yonny ttemändez (COL) Ducat iD166P14,2 22 •49.973 1:58,530 308.3 m/m 5
12, Scott Redding (68) Honda RC 213V 22 •50,174 1:57,976 509.5 m/m 4

15, Alvaro 8autista (E) Aprilla RS-GP 22 •54.437 1:58,710 305,4 m/s 5
14,'Stefan Bradl (0) Aprilla RS-GP 22 •54.624 1:58,380 505,0 m/s 2
15, LotlsBar(F) fo rwatd -Yamaha* 22 •1:00316 1:58,679 502,2. m/s 1

13, Hbctor Batbera (E) Ducah D16GP14- 22 •1:01,595 1:58,405 309.4 m/s
17. Nicky Hayden (USA) HondaRC213V-RS* 22 •1:02,588 1:58.338 501,4 m/s
18, Mikedi Heg]lo(F) Ducali Die GPT4' 22 •1X)5.944 1:58.943 504,5 m/s
19. lack Miller (AUS) Honda RC215V-RS- 22 -1:11,407 1:59.007 3053 ro/s
20. Claudio Coni (1) forward-Yam^" 22 -1:50,033 2:Da377 298,0 m/s
21. Karel Abraham Honda RC 21iV-RS* 22 •2:02.655 2:01.716 300,8 m/s

Niehl klassiert
- Maverick ViitafcstE) Suzuki GSX-RR 15 •7 Rdn, Sturz 1:57,436 306,4 m/m .

- CaICrutchlow(6B) Honda RC213V 14 •8 Rdn, Sturz 1:57,652 310,1 m/h -

- Eugene Laverty (IRL) Honda RC 213V-RS- 4 •18 Rdn. Sturz 1:58,977 305,0 m/s
- Alex de Angelis (RSA) A R f 3 •19 Rdn, Sturz 1:59,257 297,1 m/s
Schnellste Runde: Hätcuez, 4, Runde In 1;56,04S(* 167,6 km/h)
HIhrung: lotenzo (Runden 1-22)
Nächstes Rennen: 30, August 2015. Silverstone (OB)

S T R E C K E

Brünn - Nasaryk Circuit

•Oneii-Class

Internet: www.motogp,com

%^motoep

RundefOrRunde

L54,989
1:55,065
1:55,555
1:55,590
1:55,460
1:55,935
1:55,954
]-,55,955
1:55,969
1:56,192
1:56,212
1:56,553
1:56,7ß
1:56,765
1:56,K)6
L57,135
L57215
1:57,540
1:57,552
1:57,634
1:57,645
1:57,855
1:58,599
1:59,145
1:59,905

Ol (übrige F̂ reo

!•
— 'dd 'ä

s . -S s
■ a'.

'199,95 46'29 58: 4 25 44:26 55 8 68.9 :45 41 6 65 76 19 50 69 45 15 71 17
44:25 9
44'25 26
4425126
44 2625

26 447535
26 44 2S 35
58 4425 3Si41'9 46_68
58"4425"35'41:9"<iSM"6

6_8 697639.6$ !45 7137
6 8 M 7 6 ] 9 6 $ I 4 $ I ? 11 7

71 1̂

8 6976jl94$:637137
8 69 76 19 45 163 7117"

58 4475 35441.9 4SJ8
58'442S"35"Ti"9 4568"'

6 8 6 9 7 6 1 9 4 3 : 6 5 7 11 7

6 B 6919 764$ :637n7.

14, 9995|4S|

16,"B9B5'45
17.B9l95r46

TI8, 89195144
19.69195 •'

22.J99

58 44253s 41 9 45 68 6 8 19 69 76 43 ei 7117T
$8'44!25 3S'4l' 9 "45"68 .6 B l'9"69 76 45 "65'7l]l7'
58'4425 35:41.
58i44j2555 41
5814475
$814441
5814441
$8;44'41
5814441
58 44"41
$8 4441

58ji41

6 : 8 1 9 6 9 7 6 4 5 6 5 7 11 7
6119 8 69 76 43 '63;7137 i
MTB 69 76 45 65'71 17.
816976 45 63 71 17

M8 7'6 63 43 71 17
17
17

17
17

6918 76 63 45 71
69l"8g6 63"4371
7618 69 63 43̂ 1
76 8 69 63 43'71

4519 : 6)76 8:69 6343:71:17:

IWH^Stand Fahrer

L Lorenzo 211
1, Rossi 211
5. Mdrquez 159

4, lannone 142

5. Smith 106
6 Dovizioso 104
7, Pedrosa 91
8, Esoargard 81

9. Crutchlow 74

10- Pelrucci 63
11. Vihales 62
12. A-Fsnargard 53
ß , H e r n a n d e z 41

Femen

19. Bradl* 11

IWH-Stand Harken

1, Yamaha 252
2. Honda 204
5, Ducati 167

4. Suzuki 82
5, Yamaha-Forward* 20
6, Aprilia 16

1 WH-Stand Teams
L Movistv Yamaha MotoGP 422

2, ReiKol Honda Team 255
3 , D u c a t i Te ^ 246

4, Monster Yam^ Iech3 187
5, Suzuki Ecslar 115

6 Otto Pramac Racing 104

7, CWH LCR Honda* 86

"Open-Class

□»fahrt des Siegers
□■Fahrt da Zweiten
■■Fahrt des Dritten
XX ■ Fahrer beim Boxenstopp
KX ■ Fahrer aus dem Rennen

F a h r e r - K o m m e n t a r e
□ach dem Grand Pr i x
v o n Ts c h e c h i e n

Andrea Dovizioso (6.)
«Unzufr ieden b in ich
mit diesem Ergebnis

nicht . Wir müssen
aber unbedingt die

Front verbessern, weil
das Motorrad nicht so

einlenkt, wie ich es
gerne hättc.*>

Scott Redding 02.)
«Es war wieder ein

schwieriges
Wochenende, und ich

weiß ehrlich nicht, wo
ich das Limit noch

weiter pushen soll. Ich
freue mich aber schon

a u f S i l v e r s t o n e . »

Loris Baz (15.)
«Ich freue mich, wie

der bester Open-
Fahrer zu sein. Wir

haben noch kleine

Änderungen gemacht,
und ich kann mich nur

bei jedem Einzelnen
im Team für seinen
Einsatz bedanken.»
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ratten und HMiepindt« des Rennens

Start: Rabat kommt vor Zarco
am besten weg, Lülhi nach Tum
1 vor P2. nach Turn 2 auf PI!

Aegerter P5, Cortesc nur P8.
1. Runde: Vorjahressieger Lüthi
führt vor Zarco, Rabat, Aegerter,
Rms, t^orbidelli, Folgor, Märquez,
Cortese und Corsi, Krummena-
cher PI9, Schrütter P23, Mulhau-
serP26, Raffln P27, Alt P3f,
2. Runde: Zarco wieder m Front,
4. Runde; Rms, Rabat ursd Lüthi
kämpfen um P2, Zarco kann
deshalb vorne wegziehen,
5. Runde: Aegerter P6, Folger
P8, Cortese P9. Mulhauser stürzt
per Higsider in Turn 7,
6. Runde: Zarco 1,2 voraus,
7. Runde: Rabat, Lüthi, Rins
und f^ärquez bilden die erste
Verfolgergruppo, in der zweiten
Sind Morbidelli. Folger, Aegerter.
Lowes und Cortese,
8. Runde: Rabat setzt sich von
Lüthi, Rins und Märquez ab und
rückt Leader Zarco näher,
10. Runde: Folger vor auf P7,
Aegerter fällt auf PH zurück,
Cortese auf P9.
11. Runde: Lüthi kann die Pace
von Rins und Märquez nicht
halten, fällt auf P5 zurück
13. Runde: Rattat kommt nicht
an Zarco heran, Lowes ver-

crlngt Lüthi auf P6, dann geht
auch Folger am Schweizer
vorbei, Cortese P9, Aegerter PH.
16. Runde: Zarco. Rabat, Rins
und l^ärquez je 1 soc getrennt.
17, Runde: Folger P6 hinter
Lowes. Cortese P8 hinter Lülhi.
20. Runde: Zarco holt 4. Sieg
2015 und 10. Podestblatz in

Folge, vor Rabat und Rins.
Folger hält P6. Lütfii auf P7 hält
Cortese knapp hinter sich. ♦ ml

1 O u a l i f v i n g j
1. Zatto 2:0L614
2. Rabat 2:01.873
3. Rms 201.901
4. Coflese 2flL990
5. LOIti 2(12,078
6. Aegerter 2«2,442
7. A.Härqupt 202,535
8, Horbidelll 2.-02,543
9. A.Pons 2:02,611

10. folger 2.-02,634
11. BaUassairi 2:02.711
12. Corsi m m
13. lotws 202.855
14. KtütTvneruttrer 202.660
16. Saiom 2.02567
16. Nakagam 202.917
17. Syatym 205,008
18. Xail» 2.05,011
19. Simöon 205.065
20. Rossi 203.423
21. Sthröllcr 2:03,440
22. Simön 203,558
23. West 2:03.816
24, Mulbauser 2:03.859
25- Sfiah 2:03.902
26. Warokom 204 .073
27, L Potts 2:04,118
28. Cardus 204.234
29, Alt 2O4J09
30. Vierqe 204.435
51. Rattin 2.-04.923

GRAND PRIX VON TSCHECHIEN - Moto2 / Resultate

BrOftn (CZ): 16. August 2016; 11. Laut zur WeltmeisterschafL 108,06 km über 20
Rundeflä 5,671 km; 51 fatirer gestartet. 26 gewerlet; Wetler/Pisle: leidil bewölkt/
trocken; Luft: 26 Grad, Asphalt; 57 Grad

Fahrer Hotonad Rdn. leit/Röckst, SchneltsleRd. Pkte.

l.fohann 2ar<o (F) Kalex 20 41:02,500 2:02,427 25
2. Esteve Rabat (E) Kalex 20 •1,421 2:02,539 20
3. Alex Rins (E) Kalex 20 •1,785 2:02.483 16
4. Alex HatQuei (E) Kalex 20 •4,393 2:02,541 13
5. Sam Lowes (G8) Speed-uD 20 •7.844 2:02,593 11

6. tonas Folger (0) Kalex 20 •8,056 2:02.551 10
/.Themas LUIhi (CK) Kalex 20 •9,882 m m 9
6. Sandro Cortese (D) Kalex 20 •10,074 202.750 B

9 . l u t s S ^ ( E ) Kaie ' 20 •11,921 2:02,817 7
10. Franco KorixOeOKI) Kalex 20 •12,479 2:02.645 6
11. SimorK Corsi (1) Kalex 20 •17,694 2:02,936 5
12.1akaaki Nakagami ()) Kalex 20 •17,763 2:05,164 4

15.0omini(Rje Aegerter (CH) Kalex 20 •18,352 2:02,920 3

14. Haiith Svahtin (HAL) Kalex 20 •18,522 2:03,204 2

IS.HikaKalliotFIN) Kalex 20 -19,377 2:03,087 1

16.Xa*(ef SimOon (B) Kalex 20 •20,811 2:03,509 •

17.AielPom(E) Kalex 20 •21,272 2:03,216 -

18. Juliän Simon (E) Soeed-up 20 •22.119 2:03,227
lO.HarcelSthrOtlerd» TechS 20 •25,946 2:03,677 -

20. Randv Ktummenarher (CH) Kalex 20 •26,586 2:05,509
21. Anthony West (AUS) Soeed-up 20 •59.425 2:03,195
22, Edgar Pons (E) Kalex 20 •44,290 2:03,958
23. A^n Shah (MAL) Kalex 20 •44,657 2:04.151 -

24, Rxky Cardus(E} TechS 20 •44,747 2:04.056
25. Ihilipong Waiokom (1HA) Kaiei 20 •46,960 2;04J11 -

26. Jesko Raffln (CH) Kaiei 20 •53,547 2:04,587 -

Nkht k lass ier t
- Xam Vierge <E) TMh5 16 •4 Bde. 2:04,212
- lorento Baldassarti (1) Kalex 12 •8 Rde. 2:02,970
- Flotian Alt (0) Suter 12 •8 Rdn. 2:05,509
- Louis Ross)(F) Tech3 11 •9 Rdn, 2:04,122
- Robin Mulhauser (CH) Kalex 3 •17 Rdn, 2:04,588

Durrhschniltslempo des Siegers: 157,9 km/h
Schnellste Runde: tOthl, 5. Runde in 2:02,422 min (• 158,8 km/h; Rekord)

Häthsles Eeniien; 30. August 2016. Silverstone (G6)
Internet; «rww.motogp.tom

IWH-Stand Fahrer 1 16. Corsi 40
L Zarco 224 17. Baldassarti 57
2. Rabat 145 18, Svahnn 56
3. Rms 144 19. West 20
4. Lowes 118 20, A. Ports 18
5. LOttu 118 21, Schrotter 14
6. Simeon 92 22. Kfummenacher 15
7. Folger 91 25, Rossi 7
8. Horbideiu 84 24, Shah 6
9. Aegerter 59 25. Hullauser 1

10. Hdrquet •49
11. KaB» 48
12. SimOn 47 ■ WK-SlaiidKonstnikteure

1 3 . S ^ 43 1. Kalex 270
14. (crtese 43 2, Speed-uD 129
15. kaKagarry 45 3. Ieth5 21

G P T s c h e c h i e n - M o t o 2

Zarco, der
Unantastbare

. - « r i

Cooler WM-Leader Zarco: 4. Saisonsieg. 79 Punkte Vorsprung

Zur Tradition geworden: Zarcos Backflips nach seinen Siegen

Sandro Cortese (71): Cuter 8. Rang, atwr er haRe mehr erwaRet

Vo n M A R K U S L E H N E R

Die Übeilegcnheit des
Franzosen Johann Zarco
in der sonst so har t um

kämpften Moto2-Klasse
wird langsam unheimlich.
In Brünn siegte er zum 4.
Mal 2015 und vergrößerte
den Vorsprung auf 79 Punkte.

Wie e ins t Michae l Schumacher
wirkte WM-Leader Johann
Zarco nach seinem vierten Sai-

•sonsiegim Gegensatzzu seinen
(iegnern ruhig, locker und
frisch. Er war von den 20 harten
l i r ü n n - K u n d e n n i c h t I m G e

ringsten gezeichnet. «Natürlich
w a r i c h n i c h t w e i t v o n d e n

Gegnern entfernt, aber ich bin
dieses Jahr schon oft in dieser
Situation gewesen und habe
mich daran gewöhnt», erzählte
der 25-jährige Franzose, hinter
d e m d i v e r s e M o t o G I ' - Te a m s
h e r s i n d , « H ä t t e n R a b a t u n d
R i n s t a t s ä c h l i c h n o c h z u m i r

aufge.schlossen, wäre ich fur
den Kampfbereit ge\̂ -esen.Dcrm
je leerer der Tank meiner Kalex
wurde, desto besser lag das Bike.
Ich hätte fur den Ernstfall sicher
noch Reserven gehabt.»

Zarco; «Fantastisches Team»
Zarco bleibt trotz seiner aktuel
len Dominanz und seines gigan-
tiscfion Vorsprungs von 79
Punkten vorsichtig: «Wir müs

sen unser Level konsequent hal
t e n . M e i n Te a m r u n d u m A k i

Ajoarbeitet fantastisch. Wirha-
ben das Set-up mittlerweile so
im Griff, dass wir auf einer
neuen Strecke jeweils nur noch
präzise und geringfügige Ände
rungen vornehmen müssea»

Rabat: «Schade für die Fans»
Vorjahres-WelimeislerTIto Ra
ba t beende te das Rennen a l s
Zweiter. «Ich habe in der Start
phase einen kleinen Fehler ge
macht, den Zarco eiskalt ausge
nutzt hat, um sich vorne aus
dem Staub zu iiiac)ien»,gab der
Spanier zu. «Das war nicht nur
für mich schade, sondern auch
für die Fans, die sich sicher in
tensivere Kämpfe gewütischt
hätten. .Meine l̂ ee war genau
so schnell wie die von Zarco,
aber ich konnte ihn nicht einho
l e n , E r f u h r f e h l e r l o s . Z u d e m
m u s s t e i c h m i c h a m S c h l u s s

gegen Rins wehren.»

Rins: Der schnellste Rookie
A lex R ins s te l l t e nach se inem
ersten Moto2-Sieg in Indiana
polLs mit Rang 3 in Brünn klar
da.ss er der mit Abstand beste
Rookie der Moto2-Saison 2015
ist: «Ein I'odesiplalz ist immer
gut. Scliade, das,s ich am Schluss
Rabat nicht schnappen konnte
da hat nur wenig gefehlt. Das
Ziel ist nun, unser erreichtes
Level zumindest zu halten.» ♦
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DOMINIQUE AEGERTCR KALEX.P13
«Das Qualifying mil i'6 und der zweiten .Startreihe war natürlich L
super. Aber der Abstand zur Pole-Position von (ohann Zarco mit f
mehr als acht /.ehniein war viel zu groß. Ich erzielte meine Top
zeit im Schlepptau von llto Rabat, deshalb widerspiegelte sie
ehrlich gesagt kaum mein wirkliches Niveau. Ich hoffic. da.ss sich
das Rennen auf einem etwas niedrigeren Kiiythmus abspielen würde, dann hätte
ich eine Chance gehabt, vorne mitzuhalten. Aber das war nicht der Fall, und das
Rennen war insgesamt eine Riesencnttäuschung. Die Reifen haben sehr schnell
abgebaut, danach hatte Ich tnitzdes guten Starts keine Chance mehr. Ich habe bis
zum Schluss gekämpft wie ein Uiwe-um wenigstens noch ein paar Punkte zu ret
ten. Die .Schmerzen in den Armen und im Rücken beweisen, da.ss ich mich nicht
täusche. Ich liebe den Kampf und auch die harten DueUe. aber nicht auf diesem
Niveau.» WM-Punkte /WM-Pla tz : 5^ .

H A N D Y K R U H H E N A C H E R K A L E X . P 2 0

1 I
«Mit Sianplaiz 14 war ich sehr zufriedea denn das Ziel war ganz
klar, wieder Punkte zu holerL Zudem konnte ich endl ich meine
bisherige Bestzeit auf dieser Strecke knacken. Und da.s gleich um
0J< Sekunden. Doch wir sind noch lange nicht dort .mgekommcn.
wo wir eigentlich sein wollen. Ich muss weiter Step-by-Step die
echten Geheimnisse des wirkl ich schnel len Fahrens iüf tea Es wartet also noch
eine Menge Arbeit auf uns. Aber ich hatte das Gefilhi. für das Rennen besser vor
bereitet gewesen zu sein als bisher, und wir haben w.ihrend des Zeittrainings in-
leaslv an einer guten Pace für den Renntag gearbeitet. Für den Sonntag war ich
insgesamt sehr zuversichtlich, denn ich h.tttc im Qualifying mehrere schnelle Run
den aneinanderreihen könnea Die Hotfnungen auf WM-Ihinkte waren also be-
aYhiigt. Doch daraus wurde leider nichts. Ich war ganz einfach zu langsam, um
das gute Trainingsrcsultai im Rennen umsetzen zu können. Es fehlte überall, In
jeder Kurve und zu jeder Zeit des Rennens. Wir müssen nun die Daten analysie
ren und herausfinden, was da genau los war. Viel mehr gibt es dazu leider niclit
zu sagen.» WM-Punkte/WM-Platz: 1^/22.

THOMAS LtfTHI KALEX.P7

i«Wir wussten, da.« wir im Qualifying wegen der Hitze sehr früh
eine gute Zeil erzielen mussten. Also habe ich von Anfang rich
tig lut^-legt und bereits in der zweiten gczciietcn Runde meine
Bestzeit erzielt. Dabei hatte ich noch nicht einmal alles riskiert.
Als ich mich mit den besten Reifen nochmals steigern wv^llte. hat
mir leider Julian Simon die Linie verschnittea Das hat mich echt geärgert, denn
die erste Startreihe war möglich. Doch der 5. Startplatz war nicht schlecht. Ich
war im Rennen zu Beginn mit der Paco für einen Pxlesiplaiz unienveg-s. Ixtider
tut der I linterreifen viel früher als gedacht an Haftung vcriorea Über Jen Rest
des Kennens gibt es nicht viel zu sagea Ich war ständig am limit, rutschte in je
der Kurve wild herum, und ein Gegner nach dem andern kam an mir vorbei Wir
mü.s.sen herausfinden, was uns da fehlt. Einerseits technisch, andererseits muss
ich eventuell meinen Fahrstil weiter anpassen.» WM-Punkte/WM-PÜitzj 118/S

FLORIAN ALT SUTER. AUFGABE

f«Natürlich war der 2'). Platz im Qualifying nicht berauschend,
aber icli habe nach einer Änderung an der Front ein etw.is besse
res Gefülii für da.s Vorderrad l>ekommen. Mir fehlten 2.5 Sekun
den auf die Spitze, und das bei einer Streckenlänge von mehr als
fünf Kilometern, diis war ganz oka)'. Zudem war angekündigt, dass
das Wetter nach vier Wochen Trockenheit und Hitze exakt auf den Renntag um
schlagen würde.» Aber im Rennen stellte All die Suter bereits nach sieben Run
den an der Ikix ab. «Völlig zu Recht», wie Manager Terrell Thien erklärte, «das
Teil war unfalirbar. Fioriiin war ständig im Sturzbereich, wie man im Daiarecor-
ding klar sehen konnte. Mit der Aufgabe hat er Material und Mensch geschont.
Das Team liaite am Freitag ein passables Sei-up gefunden, aber danach völlig in
die falsche Richtung gearbeitet. Florian selbst war in guter Vertassung und so fit
wie schon lartge nicht ntehr.» WM-Punlrtc/WM-Plaö: <V-

SANDRO CORTESE KALEX.PS
«Mit P4 im Quali war ich megahappy. auch wenn ich die erste
Startreihe ganz knapp verpa.s.st habe. Ich bin aber viele schnelle
Runden gefahren, das war sehr gut fiirs Selbstvertrauca Zarco,
Rabat und Riiw waren die Topfavoriten, auch Lüthi war wie ich
schon das ganze Weekend seiir schnell unterwegs. Der Rest der
Meute war mindestens einige Zehntel langs.-uner. Eine Top-5-Klassierung war des
halb das Ziel. Aber ich denke, im Rennen habe ich in der ersten Runde alles ver
loren. Meines F.rachten.s war der Reifen d,"» Problem. Das ganze Wochenende
hatte der weiche Reifen gut funktioniert, aber am Morgen im Warm-up ging er
früh kaputt. Wir dacliien, weil es nicht mehr so heiß ist, würde er früh aufreißen.
Also haben wir uns für die l i i inere Variante entschieden. Aber ich habe am An

fang zu viel verloren, erst gegen Kennende kam ich richtig in den Rhyllimus und
hätte beinahe ntKh Lüthi geschnappt » WM-Ptuikte/WM-Watz: 4ä'14,

JONAS FOLGER KALEX.P6
«Nach der Bestzeit am Samstagmorgen im letzten Freien Training
ging ich zuversichtlich ins Quiify'ing. IXxrh alles giî  mehr oder
weniger daneben. Leider habe Ich mit den besten Reifen keine
einzige Runde richtig auf die Reihe bekommen. Ich bin im Ver
kehr aufgefüllten worden, und in der letzten Runde hat dann noch
mals eine ganze Gruppe von Fahrern in der letzten Kurve gewartet. Ich vyar 0^
Sekunden langsamer als am Vormittag, mehr als der 10. Startplatz war so nicht
drin. Über Rang 6 im Rennen freue ich mich sehr, es lief nach langer Zeil wieder
einmal fast perfekt. Der Start war gut, aber es dauerte eine Weile, bis ich an Mor-
bidelli vorbeikam. Ich wollte dann an Lowes dranbleiben. aber der war etwas zu
schnell. Dan.ich habe ich micli auf Lüthi konzentriert, ich wollte unbedingt vor
ihm ins Ziel koitunen. Das habe ich geschafft. Auch der Rückstand von nur 8 Se
kunden auf den Sieger ist sehr positiv.» WM-Pimkte/WM-riate 91/7.

R O B I N M U L H A U S E R K A L E X , S T U R Z
«D.xs Sei-up von Indianapolis, wo ich meinen ersten WM-Punkt
geholt habe, hat hier nicht funktioniert. Es hat gedauert, bis wir
w.^s ilrauchbarc-s zustande gebracht liatten. Leider war der Sams
tag nicht sehr erftügreich, und Icii war wegen der zwei Stürze
ziemlich wütend auf mich. Im Quali habe ich deswegen 15 Minu
ten verlorea meine Bestzeit habe ich danach allein und ohne Windscltaiten ge
schafft. Da wäre viel mehr drin gelegen als nur der 24. Si.irtplalz. Im Rennen lief
es noch schlechter. Ais ich beim Start die Kupplung losließ, machte die Kalex ei
nen Satz nach vom, ich musstedic Kupplung erneut ziehen. Alle Iwhen mich über
holt. Auch raein Motor war auf der Geraden nicht besonders in Forai. /Uso habe
ich auf der Bremse versucht, wieder ein paar Plätze nach vorne zu kommen. Das
ging leider nicht gut. und ich bin gestürzt. Außer einigen Prellungen am rechten
Arm und einem Bein blieb ich aber unverletzt.» WM-Punkte/W^-Plitte: 1/2S

JESKO RAFFIN KALEX. P26
«Puuh. diese Piste hat es w-irklich In sich. Am Kreitagvormitlag
hatte Ich mich enorm schwergetan, erst einmal zu verstehea wo
es Lnnggeht und h-ilbwegs eine Linie zu tindea Bei einem .in sich
harmlosen Ausrutscher bin ich hart mit dem Kopf aufgeschlagen,
auch am Motorrad ging einiges kaputt. Bis zum Samsl.igmorgcn
war aber aUes wieder in Ordnung- Das Qualifying verlief nicht zufriedenstellend.
derRück-stand war viel zu groß. Das Pmblera war, dass wir wegen des (;rashs eine
volle Session verloren hattea ein Riesenmanko auf einer Rennstrecke, die man
bislier nicht gekannt liat. Der Start las Rennen war ganz okay, ich konnte gleich
vier Plätze gutmachen. Aber als Mulliauser direkt vor mir stürzte, musste ich ne
ben die Strecke ausweichen und verlor den Anschluss wieder. Als icli Florian Alt
überholte, klaffte vor mir bereits eine I.ücke von rund seclis Sekunden. Diese
konnte ich leider nicht mehr zufahrett» WM-Punkte (VWM-riatz: <V-

MARCEL SCHRÖTTER TECH3.P19

1«An unserer schwierigen Situation hat sich wenig geändert, wir
fuben immer noch dieselben Baustellen wie in der ganzen Sai-
soa Ich kann die Tech3 nicht steuern wie gewünscht, im Prinzip
bin ich ständig daran. Stürze zu vermeidea Es ist frustrierend,
obwohl wir uns ständig neu motivieren und sich das Team echt
abrackert. Wir drehen uns im Kreis, mehr als der 21. Startplatz lag im (Qualifying
nicht dria Vom Rcnnea meinem 100. Grand Prix, können wir immerhin einige
positive Aspekte miinehmea obwohl es nicht für Punkte gereicht hat. Wir haben
das Bike in jeder Session verbessern könnea und das Rennen war gar nicht so
-sctilechl, auch wenn die Klassierung alles andere als zufriedenstellend ist. Ich hat
te eine gute Pace, und gegen Ende des Rennens habe ich Rundenzeiten nicht weit
entfernt von den Top 10 erzielt Diese ermutigende Performance nehmen wir jetzt
mit zum nächsten I^nncn in Süverstone.» WM-Punkte/WM-PIatzs 14/21.
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Starke Pläne

Fred Corminbix-'uf. Tcamchef
der drei Schweizer Dominique
Acgencr.Tom Liitiii und Robin
Mülhausen will seine akrucUe
' I ' c a m s i r u k t u r a u c h f ü r 2 0 1 6
b e i b e h a l t e n . « W i r i i a b c n z w i -

schenzcitij; darüber nachge
dacht. auf vier Piloten aufzusto
cken, aber es ist besser, bei der
aktuel len Konstel lat ion zu b le i
ben». so Corminboeuf. «Unser
Ziel ist jetzt, die gesamte Struk
tur mitsamt der Fahrer und der
Te c h n i k e r s o i n d i e n ä c h s t e
Sa i son we i t e r zu füh ren .»

Dabei denkt der Westschwei
zer aber auch in d ie %vei tere
Zukunft, und da kiuikret an die
MotoGP. «Wi r haben uns do r t

N A C H R I C H T E N

Moto2 muss warten,
500er fertig
Suter Racing Technology
Eigentlich hatte Eskil Suter
den Teams bis zum GP von
Brünn Zeit gelassen, eine
Bestellung für die neue
2016er Suter MMX2 abzu

geben. «Aber wie immer
brauchen einige noch mehr
Zeil, die müssen wir ihnen ein
räumen», vermeldete Suter
am Wochenende i n B rünn ,
Dabei muss sich der Schwei
zer nur noch zwei Wochen

gedulden: Dann läuft die
Einschreibefr is t für 2016 bei
der IRTA ab. «Es ist geplant,
danach In der ersten Sep-
t e m b e r w o c h o t e s t e n z u

gehen», verrät Sutor. Dafür
freut s ich der Ex-GP-Pi lot
umso mehr, dass ein Projekt
in seiner Firma fertiggestellt
wurde, das ihm besonders am
Herzen liegt: Eme moderne
5 0 0 e r - V 4 - Z w e i t a k t - R e n n -
maschine. Suter wi l l dafür
e ine wel twei te Ser ie mi t den
Helden der wildesten Ära der
KOnlgsklasse aufziehen.
Vorgestellt wird das Projekt
am 29. September auf dem
Flugplatz im schweizerischen
Dübendorf . E iner, der bere i ts
zugesagt hat, ist Ex-Welt-
meister Wayne Gardner. ♦ tp
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Dominique Aegerter vor Tom LOthi: «Chance In MotoGP verdient»

bereits umgesehen und als For
ward neul ich in Probleme kam.
haben w i r uns auch mi t ihnen
u n i e r h a l i c n » , v e r r ä t C o r m i n
boeuf. «Wir haben danach aber

festgestellt, dass es vorerst bes
ser ist, nur Inder Moco2 zublei
ben .» D ie MotoGP b le ib t aber
das Z ie l des Teamchefs . «Wi r
b l e i b e n d r a a I c h d e n k e , d a s s
a u c h i n Z u k u n f t T e a m s i n

Schwierigkeiten kommen wer
den. und wenn sich da eine
Chance bietet, einen guten
MotoGP-PIatz zu bekommen,
n e h m e n w i r i h n f ü r To m u n d
Dominique. Ich denke, die
be iden haben es s i ch m i t t l e r
weile redlich verdient.» ♦ IP

K O M P A K T
» >

Moto2/MotoGP Um Moto2-
W M - L e a d e r J o h a n n Z a r c o
reißen sich gleich mehrere
M o l o G P - To a m s . H o n d a ,
Ducat i und Yamaha s ind
gleichermaßen an ihm
interess ier t . Dem 25-Jähr i -
gen wäre ein Aufstieg mit
seinem Teamchef Aki Ajo
am l iebsten. « Ich würde
nicht warten, bis KTM 2017
einsteigt», verrät Zarco.
«Aki hat auch andere

Optionen für die MotoGP.
Er versucht, ein Paket zu
schnüren. Ich muss jetzt
geduldig sein.»
» >

Moto2 Dass Intact 2016 ein
Z w e i m a n n - Te a m m a c h t , I s t
besch lossene Sache .
«Sandro Cortese is t wei ter
fix», so Toamchef Jürgen
Lingg. «Bis in zwei Wochen,
wenn die Einschreibung bei
der IRTA abgegeben wer
den muss, werden wi r auch
mi t dem zwe i ten Fah re r
u n t e r s c h r e i b e n . »
> »

Moto3/Moto2 Bis zur
IRTA-Fr is t in Si lverstone
wird s ich auch entscheiden,
o b M o t o 3 - W M - I . e a d e r
Danny Kent mit Leopard
und Kiefer in die Moto2
aufsteigt. ♦P

Fakten und Hdhepunkle des Rennens

Start: Navarro kommt am
besten weg vor Antonelli und
Vozquez Kent verliert einige
Plätze. Ottl stürzt zusammen
mit Suzuki, Ajo und Danilo in
Turn I. Ono. Locatelli. Rodrigo
und Dalia Porta kollidieren m
Turn 3. Rote Flagge - Abbruch
Rodrigo wird mit der Ambulanz
ins Medical Center gebracht.
Ro-Start; Das Rennen wird von
19 auf 12 Runden verkürzt. Olli
steht wieder am Start, Ajo und
Ono hingegen fehlen. Navarro
kommt erneut am besten weg.
aber Vazquez geht in Führung
vor WM-Leader Kent.
1. Runde: Kent führt bereits.
Oliveira, Vdzquez, Navarro,
McPhee, Antonelli, Bastianini,
Masbou, Oliveira und Hanika
komplciticron die Top 10.
Ottl ist nicht in den Top 20,
2. Runde: Danilo, Quartararo,
Hanika und Viftales stürzen.
3. Runde: Oliveira erstmals vom.
4. Runde: Die Führung wechselt
praktisch in jeder Kurve.
5. Runde: Ein Zwölfer-Pulk setzt
sich ab.
6. Runde: Ottl auf P16.
8. Runde: WM-Leader Kent hält
SKh aus den Spitzenkämpfen
heraus, liegt nur aufP9
Masbou stürzt auf PIO.
10. Runde: Kent vor auf P5.
11. Runde: Antonelli geht vor
Fenati. Oliveira in die letzte
Runde. Kent nur auf PS. Ottl PIS.
12. Runde: Antonelli verteidigt
die Führung und gewinnt seinen
ersten GP. Bastianini stürmt vor
auf P2 vor Binder. WM-Leader
Kent nur P7. der Vorsprung
schmilzt auf 45 Punkte Öttl P15
und letzter WM-PunkL ♦ ml

GRAND PRIX VON TSCHECHIEN - MotoS / Resultate

1. Anioiiplll
2. Kent
5. Nevairo

4. Quarlaiato
5. Masöou
6. B.B«xkr
7. Hanka
8. Värguer
9. Kanm

1 0 . f k P t i «
11. Da i r lo

32, Oliveira
15. üuwaid
14. Virales

15. Baslnnini
16. O.SiiKki
17. Gardner
18. Odo
19. fenali
20. Kotnieil
21. Sutuki
22. loralclli
25. Dalla Porta
24. Olli
25. Rodrigo
26. Higno
27. Ba îa
28. A|0
29. loi
50. lOOLKCt
51 . Ma iu i

52. Herrcra
55. Khairuddin

54. Kaoplci
55. Ferrari
56. Nanus

2K)7,667
2:07,669
2:07,700
2:07,815
2:07,886
2.-08.115
2.-08.115
2:08285
2fJ8.522
2:08.420
2:08,485
2:08,495
208,517
208,555
2:08.598
208.616
2:08.645
200,645
2.O0.72O
208,750
2:08,856
2:08.901
2:08.950
208,953
2.O9.061
2.09277
2:09,455
2.09,455
2:09,475
2:09.585
2:09.653
2:09.724
2:10.318
2:10.426
2:10.695
2:B210

Srflnn KZ): 16. Augusl 2015:11. lauf zur Weltmeisteisfhalt; Rennaböruch nach
1 Runde, danach 64,856 km Ober 12 Runden ä5.450 km; 36 Fahrer gestartel, 27
gewetlel; Welter/Piste: leklrt bewükt/tiocken; lull: 22 Grad. Asphalt: 26 Grad

Fahrer NoUrrad Rdn. Znt/Bdckst. S d n e H e R d . Pkte.

I.NkcoUi Antonelli (1) Honda 12 25:56.866 208.761 25

2.Fnea Baslianini (1) Honda 12 •0,152 208.540 20

5. Brad Binder (2A) K I H 12 •0,576 2:08,715 16

4. FlienVazouezIE) Honda 12 •0,540 2:08.899 13

5. Jorge Navano (E) Honda 12 •0.560 2:08,927 I I
O.Romano Fenali (1) KIH 12 •0,021 2:08.876 10

7.0antiYKenI (GS) Honda 12 •1.179 208.976 9

B.Higuct Oliveira (P) K I H 12 •1.188 208.466 8

9.lakub KamlihlK2) KIM 12 •1.420 2:08.553 7
10. lohn KcPheefGB) Honda 12 •5,585 2:08.911 6

ll.lorgeHartin(F) Hahindra 12 •5,751 2:09.177 5
12. Francesco Bagnaia (1) Hahindra 12 •5,846 2:09,167 4

13. Andrea Higno(l) KTM 12 •5,910 2:09,209 3
14. Juaniran Guevara (!) Kah ind ia 12 •6,175 2:08,962 2
15. Philipp äni(O) KTH 12 •6J68 209.000 i

IG.Darryn Binder (ZA) Hahindia 12 •7.648 208.992

17. Remv Gardner (ABS) Hahindra 12 •7.702 2-09.146
IB.Uvn loKB) Honda 12 •8.207 2:09.568
19.loreftzo Deila Porta (1) Husqvama 12 •14,502 2:09.570
ZO.Iatsuki Suzuki (J) Hahindra 12 •16,015 2:09,754

Zl.Hatleo Ferrari (1) Hahindra 1 2 •16,127 2:09.906
22. Zullahmi Khairuddin (HAI) KTH 12 •16,742 2:10,050
23. Maria Herrera (E) Husqvama 12 •16,927 2:10,005
24. Stefano Manzi (1) Hahindra 12 •18,967 2:09,105 -

25.Alessanclro1onu<ci (1) Hahindra 12 •31.460 2:09.988
26. Karel Hanika (C2) KFH 12 •37.006 2:10,513
27.JuiesClaiuSo(Fl Honda 12 •1.01.665 2:10.(ß0
NkhtUassIed:

- Kevm Nanus (0) Honda 9 •3 Rdn. 2:12,760
- AJeiis HastMu (F) Honda 8 •4 Rdn 2:03,385
- Fabio Quartararo (F) Honda 7 •5 Rdn. 2 « , 7 9 5
- Isaac ViAaies (E) Husqvama 1 •11 Rdn.

' / / / /

Niehl gestartet:
- Ha« lm l1 ianKapp le i (D) RR-Honaa -

Nicht am Re-Slam
- H i i o k l O n o 0 ) H o n d a
- Andrea Loca ie l l i ( I ) Honda
- G a b r i e l R o d r i g o ( R A ) K F H - -
• N i k l a s A j o f F I H ) K T H - -

Durchsctinitlslempo des Siegers: 149.9 km/h
Schnellste Runde: Obwra, 3. Runde in 208,466 tnmf* 151,4 km/h)
Nächstes Rennen: 50. August 2015, Silverstone (GB)

WN-Sland Fahrer ■ 14. loi 40
1. Koni 199 15. Öltl 40

2. Bastianini 154 16. Hanika 33
5. fenati 122 17. locatelli 51

4. Oliveira I I I 18. Komfeil 26

5. vazquez 109 19. Karlm 25
6. B.Bmder 99 20. Ajo 21

7. Anlonelt 94 2L Higno 19

8. Ouarlataro 79
9. Viftaics 75 i

10. Navano 72 1. Honda 260
11, HcPhee 60 2. KTH 181

12. Bagnaia 59 3. Hahindra 76
15. Hasbou 41 4. Husqvama 61

Chaos: Einer dertselden Hassencrashs, die zum Abbruch führten
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DtfVbîmng GutGlÜCkschmilzt
Von MARKUS LEHNER

Die Erfolgspcriodo des
Kiefcr-Leopard-Teams
sche in t zu Ende zu se in .
I n d e n l e t z t e n z w e i G P
schrumpfte der Vorsprung
von WM-Leadcr Danny
Kent von 66 auf 45 Puiükte.

In Indianapolis hatte die Boxen
crew von WM-latader Danny
Kent beim Reifenwechsel we
gen der Wetterkapriolen zu
langsam reagiert. Der Brite kam
nur auf Rang 21 ins Ziel und
büßte 10 Punkte aufden härtes
ten Verfolger Enca Bastianini
ein. Auch in Brünn gab es für
K e n t n u r d e n e n t t ä u s c h e n d e n
7. Rang, während Bastianini
Rang 2 belegte und weitere U
Puttkte gutmaclite. 7 GP vor
Schluss betrugt der Vorsprung
von Kent statt 66 nur noch 45
Punkte. «Wir bekamen für den
Neustart keinen neuen weichen
Reifen mehr», klagte Kent «Auf
der von 19 auf 12 reduzierten Dis
tanz muss ten w i r somi t e inen

gebrauchten Medium-Reifen
verwenden, Dami t habe ich in
den Beschleunigung-szonen zu
viel verloren. Ich war immer am
Limit, hatte aber keine Chance
auf das Podes t , i ch b in f rus t
riert. 45 Punkte Vorsprung sind

immer noch viel, aber beim
H e i m r e n n e n i n S i l v e r s t o n e
muss ich besser abschneiden.»

Bastianini wittert eine Chance
Bei Verfolger Bastianiiii tönt CS
nun kämpferisch; «Dieser zwei
te Platz war enornt wiciitig, ich
h a b e i n d e r W M v i e l e l ' u n k t e
gutgemacht. Aufden Sieg hatte
ich keine Ciiance. denn vom 15.
Startplatzaus dauerte es zu lan
ge, bis ich vorne angelangt war.
In der le tz ten Runde habe ich
extrem gepusht tmd einige Geg
ner überholt. Ich hoffe nun. dass
es in diesem Stil weitergeht!»

Binder: «Podest oder Sturz»
Brad Binder holte für KTM den
zweiten Podestplatz 2015. «Ich
habe in den letzten zwei Run
den alles riskiert. Ich wäre l ie
ber gestürzt, als dass ich das
Podest verpasst hätte.»

Antonelll: immer gepusht
Rossi-Schützling Niccolo Anto
n e l l l f e i e r t e n a c h d e r P o l e -
Position den ersten Sieg seiner
Kar r i e re . « I ch b in e in fach nu r

glücklich,» stammelte der
19-jährige Italiener. «Ich habe
von der e is ten b is zur le tz ten
Kunde konsequent gepusht
u n d i n d e r l e t z e n R u n d e a l l e
T ü r e n z u g e m a c l i t . » ♦

Ottt: Nach Sturz und Abbruch nur noch Schadensbegrenzung

1. Sieg lOr Antonelll (23), Bastianini (33) macht viele Punkte gut

D e r d e u t s c h e K T M - P U o t
HiUqip Öttl hatte in Brünn
Glück im Unglück: Nach
S t u r z n a c h d e m S t a r t
k o n n t e e r d a n k r o t e r

Flagge doch noch einen
P u n k t h o l e n .

Nach dem Podcstplatz in In
dianapolis gerade mal einen
Punkt zu holen, ist eigentlich
keine riesige Ausbeute. Aber
Philipp Öttl (19) freute sich
t r o t z d e m d a r ü b e r, n a c h d e n
v i e l e n A u f s u n d A b s z u m i n
dest noch in die Punkte gefah
ren zu sein.

Dabe i ha t te das t t i j chenen-
de richtig stark angefangen.
Nach dem ersten Tag stand
Öttl auf Platz 8 der Zciten-
tabcUc, doch im (Qualifying
landete er auf Platz 24. «Ich
bin einlach zu Beginn zu lang
sam in den Rhythmus gekom
men. und zum Schluss hatte
ich keinen Windschatten»,
übte er Selbstkr i t ik,

D a s R e n n e n s c h i e n a u c h
schnell beendet zu sein, denn
in der Startkurve wurde Öttl
nach außen gedrängt und
s t ü r z t e . « D a n a c h h a t t e i c h
Glück, dass die rote Plagge

kam und ich noch rechtzeitig
an die Box. Danach haben mei
ne Mechaniker eine super Ar
beit gemacht und das Motorrad
b i s z u m R e s t a r t w i e d e r h i n -
bekommea Aber wegen des
Sturzes war ich dann vorsich

tiger. So konnte ich mich erst
zum Schluss in die Punkte iün-

cinkämpfen», berichtete Ötti.
Zukunft nicht entschieden
wie es mit dem derzei t einzi

gen deutschen Fixstarter In
der MotoJ-WM weiteigeht, ist
noch n icht entschieden. Vater
Peter ÖttE «Ich arbeite derzeit
daran, das KTM-Paket am bes
ten unterzubringen. Dass wir
bei KTM bleiben, die auch in
schlechteren Zeiten an Philipp
geglaubt und ihn unterstützt
habea steht außer Frage. Aber
f ü r d a s U m f e l d f ü h r e n w i r
d e r z e i t w e i t r e i c h e n d e V c r -

handlungea»
Der Podestplatz von India

napolis könnte dem engagier
t e n Va t e r - S o h n - Tc a m b e h i l f
lich sein. «Ein Podestpiatz Ist
natürlich immer gut», Ist sich
Peter Öttl im Klaren. «Ich hof
fe, dass ihm dies noch weitere
Möglichkeiten eröffnet.» ♦ IP

N o t o 3

Nicht Im
Ziel
K e i n e r d e r b e i d e n d e u t s c h e n
Wi idcard-Pi lo ten schaff te es in
Brünn bis zur Zielflagge. Maxi
milian Knppler steigerte sich
vom ersten Freien Training bis
zum (Qualifying um fast zwei
Sekunden und konnte als 34, ins
Rennen gehen. Doch dann riss
i h n i n d e r A u f w ä r m r u n d e d i e
Kette und alle An-strcngungen
des RTG-Saxoprint-Piloten wa
ren dahin. « Ich habe aber im
merhin Erfahrung gesammelt»,
bekannte Kappler. «fetzt greife
ich eben in der Junior-WM wie
der an. Dort kann ich noch eine
Menge lernen.» Das Team ver
sucht, beim WM-Finale in Va
lenc ia noch e i ne W i l dca rd f ü r
den 17-Jährigen zu bekommen.

Kev in Hanus f reu te s i ch be i
s e i n e m 1 6 . W i l d c a r d - E i n s a t z
(We l t reko rd ) über se inen neu
en Motor. «Der is t v ie l besser
a!s mein alter, aber die Werks
piloten gehen trotzdem auf den
Geraden noch wie Gescho.s.se
vorbei», stellte Hanus fest. Im
Rennen konnte der 21-jährigc
Nürnbetger zunächst in der
letzten Gruppe gut mitkämpfen,
doch dre i Runden vor Sch luss
rutschte ihm auf P27 das Vor
derrad weg. «Jetzt muss ichdas
Wo c h e n e n d e e r s t s a c k e n l a s
sen», so Hanus. Eventuell fährt
er wieder in Valencia. ♦ iP

1111
Maximilian Kappler: Kettenrlss

MotoGP Rookies Cup

Gewonnen und gestürzt
Der Rookies Cup 2015 entwi
ckelt s ich zu einem Daucrduel i
z w i s c h e n d e m H o l l ä n d e r S o

Bendsncyder und dem Ilaliener
Fab io G iannan ton io , M i t i h ren
ständigen Ausbremsmanövem
sorgen derlö-jährige Holländer
und der erst 14-iährige Italiener
für reichlich Unterhaltung.

I m e r s t e n L a u f v o n B r ü n n

ging Bendsncyder als Führen
der in d ie le tz te Runde. Aber

Giannantonio k lebte an seinem
Hinter rad, nutz te auf der Z ie l
geraden den Wi ndschatien und
stürmte mit einer Radlänge
Vorsprung zum Sieg.

In Lauf zwei stürzte Giannan
tonio jedoch schon in der ersten
Runde. Aber für Cuplcader So
Bendsncyder war das kein Ge
schenk, denn es bildete sich
eine hart kämpfende, sieben
Piloten starke Spitzengruppe, in

der sich die jungen Wilden
ständig überholten.

Bendsneydcr startete in die
l e t z t e R u n d e a u f P l a t z f ü n f .
Doch dann überho l te de r Ho l
länder mit einem gewagten
Bremsmanöver vor der le tz ten
Kurve vier seiner Gegner und
siegte mit einem Vorsprang von
0.054 Sekunden. Er führ t den

Cup mit 170 Punkten vor Gian
nantonio (134). ♦ PP Erster Lauf: Fabio Giannantonio vor Bo Bendsneyder
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SuperbiSce-WM

Die besten Fahrer

Tom Sykes (links) und WM-Leader Jonathan Rea: Kawasaki dominiert die SuperbIke-WM

Mit Jonathan Rea und Tom
Sykes bat Kawa.saki laut
Tc a m c h e f G u i m R o d a d i e
b e i d e n b e s t e n F a h r e r d e r
WM unter Vertrag.

D e r k a t a l a n i s c h e K n u a s a k i -
TeamchefGuim Uix ia kann s ich
glücklich schätzen. Seine Fah
rer [nnathan Rea und Tom Sy
kes belegen die Ränge 1 und 3
der WM-Tabclle, der Vursprung
von Rea in d ieser Tabel le be-
irägi gigantische I'M Punkte.
War Roda überrascht, das-s ins
besondere Re.i von Beginn an
so stark sein würde? «Ich den
ke, Johnny hat uns alle im ersten
Te i l d e r M e i s t e r s c h a f t ü b e r
rascht», sagt Roda. «Er hat sich

l O M

sehr schneil an die neuen Re

geln angepasst, während I)u-
cntl durch die Verletzung von
Giugliano eingebremst wurde.
Aprilia hatte mit dem neuen
Team und den fr ischen Kahrcm
I laslam und Torres am Anfang
eben fa l l s Mühe . Tom kam be i
uns mit dem Set-up und dem
neuen Motor auch n icht sofor t

opt imal zurecht, wahrend John
ny von Beginn alles im Griff zu
h a b e n s c h i e n . A b e r w i r s i n d
noch nicht am ganz am Ziel an
gelangt. bleiben wir also noch
am Boden .»

Level wird immer höher
Warum konnte Sykes nie emst
haft in den Tiielkainpf eingrei

fen, und wie sieht die Vorberei
tung Tür 2016 aus? «Jedes Jahr
ist alles wieder anders», erklärt
Roda, «und die Probleme am
Anfang waren einfach zu groß
für Tom. Er hat in den ersten
Reimen zu v ie le Punkte ver lo
ren, und ein Topfahrcr wie Rea
gibt einen solchen Vorsprung
nicht mehr preis, höctetens wc^
gen einer Verletzung. Aber20J6
k.-um alles wieder ganz anders
aussehen. Seit Mitte Saison ist
To m w i e d e r v o l l v o r n e d a b e i .
Ich denke, wir haben die beiden
besten Fahrer der Superbikc-
WM in uasc rem Team. Zudem
t r e i b t d i e K o n k u r r e n z u n t e r
einander die beiden auf ein im
mer höheres latvel.» ♦ ML

Keine helle Welt
Sportlich gesehen ist die
IDM top. Doch Promoter
M o t o r E v e n t s k a n n m i t d e r
S e r i e n o c h i m m e r k e i n e
s c h w a n e n Z a h l e n . s c h r e i
b e n . B i s h e r f e h l t e d i e n o t
wendige Unterstützung.

Seit zweieinhalb J.ihren leitet
das Promoter-Trio Josef Meier.
Josef Hofm-mnund BertPoens-
gen die Geschicke der IDM. Sie

wollten die angeschlagene Se
rie auf Vordermann bringen
und butterten in jeder Saison
200000 Euro aus privaten Gel
dern dazu. Die Unzufr iedenhei l

nagt. Schmeißt der Promoter
jetzt hin? Theoretisch besteht
fiirden Fünfiahreswrtrag keine
Ausstiegsklausel, ditch für die
M o t o r E v e n t s H M P G m b l l w ä r e
auch ein Konkurs möglich,
wenn die Rechnungen nicht

S U P E R B I K E - W M

MVAgusta2016mit
1 oder 2 Piloten?
SuperbIke-WM Eventuell wird
MV Agusta Reparto Corse
2016 m i t e inem Zwe imann-
Team an den Start gehen. Mit
Leon Garnier wi l l man aber
auf jeden Fail weitermachen,
wie Teamchef Br ian Gi i ien
erk lär te . «Wir wussten, dass
2015 ein Lernjahr für uns sein
würde. Bisher haben wir in
zwei Bereichen intensrv ge
arbei tet , bei der Eiektronih
ur>d dem Fahrwerk . Während
wir l>eim Fahrwerk klare
For t sch r i t t e e rz ie i t en , haben
uns die neuen Regein bei der
Elektronik einige Sorgen be
rei tet . Wir mussten ein kom
plett neues Paket integrieren,
dass wir erst sehr spät er-
hiei ten. Wir s ind noch nicht
da, wo wir jetzt sein müssten,
das gebe ich zu. Leon Garnier
Ist ein sehr wichtiger Bestand
teil unserer Entwi^lung.
Ich kenne keinen Fahrer im
Paddock, der uns mehr hät te
bnngenkönnen. Erarbeitet
extrem analytisch, die Zusam
menarbe i t m i t den Techn i ke rn
ist hervorragend. Für 2016
s c h a u e n w i r u n s v e r s c h i e d e n e

Optionen an, entweder allein
mi t Leon oder e inem zwe i ten
Fahrer.» ♦ ml

I D M

Der IDM-Krisenstsb: Poensgen, Meier, Hofmann

m e h r b e z a h l t w e r d e n k ö n n e n .

Poensgen betont jedoch, dass
allen Vcrptiichtungen aus der
Vergangenheit nacligekomineii
w e i d e .

M o t o r E v e n t s v e r s u c h t e i n
den letzten J.ahrcn Einfluss auf
die Entwicklung der Serie zu
nehmen. Es ging um Titelver
gaben, technische Änderungen
und umfassende Konzepte.
Dem wurde kaum Gehör ge
schenkt. Der DMSB wollte .sein
eigenes durchsetzen, und der
A D A C k ü m m e r t e s i c h u m d i e
M o t o 3 - K ] a s s e . D o c h d e r Ve r
such scheiterte kläglich. Statt
(ield au.szugebcn. hat der
ADAC eher e ingenommen.
Moto rEven ts ha t s i ch nun m i t
einem Notruf-Schreiben an den
DMSB gewandt, der immer
noch die sportliche Hoheit In
der 1DM Supcrbike hat. und
einen Gesamikatalog an Forde
rungen aufgestellt. Poensgen:
«Wir s ind n icht auf taube Oh
ren gestoßen. Ganz im Gegen
t e i l . » N u r v o m A D A C f e h l t
noch jede Reaktion. ♦ AWi

K O M P A K T
» >

SBK-WM Trennt s ich Paul
Denning. Teambesitzer von
Crescent Suzuk i , nach
langen Jahren vom japa
nischen Hers te l le r? «Das
sind nur Spekulationen.
Aber ich muss wissen, wie
s ich Suzuk i Inder WM
darstel len wil l . Dass eine
neue GSX-R kommen w i rd ,
is t e in offenes Geheimnis.
Aber für uns ist entschei
dend. wann die neue Ma
schine verfügbar sein wird
und wie Suzuki 2016 in der
WM auf t re ten w i l l . Sons t
kann ich n icht ernsthaf t mi t
den Fah re rn ve rhande in .»
» >

Supersport-WM Ex-Moto2-
Pilot Juies Cluzei liegt nach
dem zweiton Platz in Ma
laysia nur noch 15 Punkte
h i n t e r W M - L e a d e r K e n a n
Sofuogiu (Kawasaki) zu
rück. Noch s ind drei Rennen
ausstehend (Jerez, Magny-
Cours, Katar): Ciuzei: «ich
muss e infach vol l konzen
t r ie r t b le iben , dann werden
wir sehen, was dabei her
a u s k o m m t . »
> »

S t r a ß e n r e n n e n D e r

Österreicher Horst Saiger
w u r d e b e i m U i s t e r - G P
bester Neuling. ♦

Finales Ualning
Der neue IDM-Superblke-
Meister Markus Reiterberger.
sein Teainkollege Bastien Ma-
ckels sowie Roman Stamm und
Mathieu Gines treffen am kom
m e n d e n W o c h e n e n d e b e i d e r
German Speed week in (Dschers-
leben aufeinander und kämpfen
um Punkte in der Langstrecken-
Wel tmei-s terschaf t . Marco Nek-
v a s i l . S l e f a n K e r s c h b a u m e r u n d
D o m i n i k V I n c o n f a h r e n d a s
8 h - R e n n c n a u f e i n e r B M W i n
der Superstock-lOOO-Klasse.
Und Jan Buhn mischt sich auf
einer Aprilia RSV4 Factor)' in
der Open-Klasse unters Feld.
Der 24-Jährige hat dieses JaJir
vier Rennen in der IDM Supcr-

sport gewonnen und liegt in der
Gesaraiwenuiig nur noch acht
Punk te l ün te r dem Füh renden
Finnen Titu Lauslehto, für den
es jetzt verdtimmt ei^; wird. Das
8 - S t u n d e n - R e n n e n n u t z t B ü l i n
nämlich vorrangig als Traininj:.'
denn d ie Pause b is zum IDM-
Einale am 26727. September in,
Huekenlieim ist soast zu tanj;.
2014 sprang Hühn inOschersie-
ben kurzfristig als Ersatzfahrer
e i n u n d w u r d e m i t d e m Te a m

Aprilia Grebensteinauf Anhieb
Dritter in der Open-Kategorie.
In die.sent Jahr hatte Buhn da^
Motorrad bereits im April bei
den KXK) km von Hockenheim
unterm I l intera ♦ AWi

Jan BOhn: Langstrecken-WM als Training für das IDM-FInali
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Vor (Qnf Monaten praktisch
unbekannt, jetzt Tllelfavorit
Nummer 1: Romain Febvre

M O T O C R O S S - W M M O T O R R A D
■iL ^^W/////.

Zur Person
Romain Febvre
Ceburl$lagJI.Oezemt)erl991
GebuttsortEpinal/frankreirh
Herliunltstand Frankreich

KARRIERE
2009 Supermolo-DH au( SuaW,
Plair̂ lDoppeliieginFreiburg)
2011 Europameisler Holoaoss HX2-
Klasse aul KIN

2012HXMVHaufKTH,F1äl2f5
201JHX2-WHaufK!H,l>lal2l2
2014 NX2-WH au( Huspvarna, Platz J
(IGP-Sleg)
2015 MXGP-Splttenieilerauf Yamaha
(5GP-Sioge)

R o m a i n F e b v r e

Nobody wurde
nelfavorit

Febvre hat seinen Fahrstil an die kräftige 450er angepasst

Vo n A L E X H O D G K I N S O N

M X G P - R o o k i e R o m a m
Febvre (23) kötmte für
Yamaha am 30. August in
Assen/NL schon vorzeitig
d e n W e l t m e i s t e r t i t e i e i n -
fahren. Vor der Saison gnh
es mehrere Top-Favoriten
in der KönigsMasse, aber
d OD Franzosen hatte nie
mand auf der Rechnung.

Sein Zwangs-Aufsiicg aus der
MX2-WM folgte einer erfolg
reichen Endphase im Jahr 2014,
als er in Brasilien seinen ersten

Gl'-Sieg auf der Werks-Husq-
v a m a f e i e r t e . A u ß e r d e r a d e m
endete die Saison itiit der WM-
Bronzcmeda i l l e i n de r k l e inen
WM-Kla.sse, seine mit Abstand
b e s t e W M - B i l a n z i m M o t o

c r o s s .

Doch der ganze Hype im
Wititcr in der Königsklasse
M X G P k o n z e n t r i e r t e s i c h
au f d ie e rwar te te Kon f ron
tat ion zwischen Cairo l i und

Vil lopoto.
Und In der Ta t domin ie r

ten während der Übersee-
R e n n e n d i e b e i d e n W e l t -
st.ars gemeinsam mit Max
Nag! und Clement Desallc
das Geschchca

«Nach dem K lassen- und
M a r k e n w e c h s e ) w a r i c h i n
K.iiar einfach nicht bereit»,
gab der Lothringer zu, «aber
unter diesen Umständen war
ich mit meinen Ergebnissen
(6/7, die Rod.) zufrieden.
Schon eine Woche später in
'llinlland verpasste ich das

Podest um Haaresbroi te.»
Als die Schlacht der Giganten

weiterging, blieb Romain rela
tiv un^merkt, aber sein hoher
Speed war für Kenner deutlich
zu sehen: In Argentinien fuhr er
gegen Ende des Rennens
deut l ich schnel lere Runden als
die Spitze.

I l ie Yamahas hat ten \ rährend
des ersten Saisondri t tels Prob
leme mit den Starts, aber in der
zweiwöchigen Pause vor dem
G r o ß b r i t a n n i e n - G P f a n d d a s
Rinaldi-Team die Lösung Und
Romain bedankte sich gleich
mit seinem ersten Laufsieg
i n d e r M X G P - K l a s s e , w o h l -

gemerkt noch gegen alle Top-icutc außer ViDopota Auf WM-
Spitzenreiier Max fehlten
Febvre trotzdem nixh 60 Punk
te, und der Erfolg blieb zunächst
eine Eintagsfliege.

Doch sieben Tage später wur
de die MX-We!l auf das Talent
des Yamaha-Rook ies au fmerk
sam. .lis er in Villais-sous-Ecoc.
80 K i lometer \x>n se inem Ge
bunsort Epinal entfernt, seinen
ersten GP-Tagessieg feierte.

Innerlialb weniger Wochen
-Stieg der Franzose vom J%er
zum Gejagten auf, während
s i c h a l l e v e r m e i n t l i c h e n W M -
Kandidaten wirletzui^bedingt
selbst ins Aus befordert hatten
Für Febvre spielt das keine Rol
le; «Es ist mir egal, wenn Leute
meinen, dass ihre Abwesenheit

die Tür für mich geöffnet hat.
Ich hatte den Speed schon und
habe schon jeden mindestens
einmal gesclilagen. Aber in den
ersten GP fehlte mir die Kons
tanz. Seit EngLind ist sie da.»

Mit fünf Tagessiegen und
zwei weiteren Podestplätzen
in den le tz ten s ieben GP ha t
Febvre das deut l ich unter Be
weis gestellt. Und führt vier
G P v o r S a i s o n e n d e m i t 8 4
Punkten Vorsprung die WM an

Trotzdem behauptet er noch:
«Ich fahre weiterhin jedes
R e n n e n f ü r s i c h u n d d e n k e
nicht an den Titel, bis er greif
bar Ist. Fs ist schon so viel in
dieser Saison geschehen Ich
weiß nicht einmal, wie groß
mein Vorsprung ist.»

War Romain Febvre immer so
locker? «Nein. Als ich 2011 in
Gaildorf Europameister wurde,
habe ich es fast verbockt. Und
2013. nach meinen ersten GP-
lYKlesten, wollte ich zu viel und
habe meine Saison durch Stür
ze vern ich te t .» Febvre we i te r ;
«Ich habe üi diesem Winter viel
ge lern t . Me in Fahrs t i l war
früher ein bisschen wild, aber
ich wusste, dass ich das auf
der 450er . indem musste. Eine
450cr verzeiht n ichts.»

Romain zeigte sein wahres
Können und bewies, dass er
gelernt hat, gerade in

«Mir ist
egal, was
Abwesende
denken. Ich habe
den Speed.»

R O M A I N F E B V R E

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

einem Rennen, das er nicht ge
wonnen liat. Er ging bei einer
Masscnkarambolage in Lett
land In der ersten Kurve zu Bo
den. startete 30 Sekunden hin
ter dem Vor letzten und bewies
dann seine Nervenstärke: «Am
ersten Sprung sah ich, wie weit
alle schon wcgwarca Ich dach
te, CS wird schwer, noch Punkte
zu holen, aber ich wusste, dass
ich den Speed habe. Ich madi-
te keinen Fehler. Ich versuchte,
die Jungs so schnell wie mög
lich zu überholen, um keine
Ze i t zu ver l ie ren . Ich schaf f te
das ziemlich gut und k.im .luf
den achten Platz vor. Und am
Ende des Tages stand ich sogar
auf dem [ \>d ium.»

Der sympathische Lothringer
ist jedenfalls der Beweis, dass
eine erfolgreiche Karriere als
Schüler in einer Jugendklasse
nicht erforderl ich Lst; «Auf der
8Ser fuhr ich um RanglO in der
f r a n z ö s i s c h e n M e i s t e r s c h a f t .
Erst als W-J.ihriger fuhr ich an
der Spitze mit»

Und heute, als 23-Jährigcr, ist
Roma in Febv re dem WM-Ti te l
sehr, sehr nahe.



^ MOTORRAD ̂
N A C H R I C H T E M

Ken Rocen sagt
MXoNab
M X o N D e u t s c h t a n d s M o t o
cross-Star Ken Roczen hat d ie
Te i i n a h m e a m N a t l o n e n c r o s s
in Ernee/F (27.9.) abgesagt.
Der Thüringer muss sich nach
Absch luss de r US-Me is te r
schaf t e iner we i teren Rücken

operation unterziehen.
Für das MXoN hat OMSB-
Teamchef Hubert Nagi damit
nur Sohn Max als einzigen
GP-Fahrer im Aufgebot.

Saifutdinov gewinnt
EM-Finale Kumla
Speedway-EM Der Russe
Emil Saifutdinov gewann,
wie schon in Landshut ,
auch das dr i t te EM-Finale
in Kumla/S. Hinter dem
Zweiten Grigorij Laguta
wurde N ick i Poderson im
Finatlauf als Dritter gewertet,
d a A n to n i o L i n d b ä c k d u r c h
die Innenbahn abgekürzt
hat te . Mar t in Smol insk i
(579 Punkte) zeigte seine
beste Saisonleistung.
Im Semifina le sch ied der
Olchinger als Dritter hinter
Pedersen und Laguta
unglücklich aus.

Stralsund Finalist
gegen Landshut
Speedway-Bundosllga Mit
einem 54:32 Kantersieg
sicherte sich der MC Nord
stern Stralsund bei den
Norden «Haien» den Einzug
ins Bundesltga-Fmale 2015.
in dem die Vorpommern auf
L a n d s h u t t r e f f e n . N o r d e n s
Ausländer Zengota (3»1)
und Balinski (3*1) brachten
unterirdische Leistungen,
bes te r Norder war Gas t fah re r
Tobias Kroner (9) . Match-
w inner fü r S t ra l sund wurde
Patryk Dudek (17+1).

Zwei Deutsche bei
UZl-WM-Flnale
Speedway-U21-WM Der Pole
Pawel Przedpelski (14 Punkte)
gewann das zweite von drei
U21-WM-Finals am Samstag
in Lubl in vor seinem Lands
mann Bartosz Zmarzlik (12)
und dem Letten Andrzejs
Lebedevs (11+3). Erstmals
r ü c k t e n z w e i d e u t s c h e
Junioren in e in WM-Fi i>ale
auf: Valentin Grobauer (5)
brachte eine gute Leistung
und wurde Zwö l f t e r, t r o t z
einer Disqualifikation im 4.
Durchgang. Der IZ-jahrige
Michael Härtel (16.) kam auf
2 Punkte, wurde aber im letzten
Lauf nach einem harten Duel l
m i t d e m A u s t r a l i e r M a x F r i c k e

ebenfalls disqualif iziert. ♦ TS

O F F R O A D I S . A u g u s t Z O l S / M O T O R S P C R I a k t u e l l

A D A C M X H a s t e r s L i c h t e n v o o r d e

Coldenhoff ist am Ziel

' / / / /

G l e n n C o l d c n h o f F ( S u z u k i )
h e i ß t d e r n e u e A D A C M X

Masters-Champion.

NasscrSandbodon und mäch t i

ge Pfützen kennzeichneten den
v u r l c t z t e n I . i u f z u m A D A C
M a s t e r s I m n i e d e r l ä n d i s c h e n
Üchiem-oorde. 2000 Zuschauer
k a m e n t r o t z s t r ö m e n d e n R e

gens an die Sia-ckeund feierten
d e n M e i s t c r i i i c t d e s J o m i t i i e -
r e n d c n E i n h e i m i s c h e n G l e n n
ColdenhofT. Der 24 Jahre junge
S u z u k i - W M - S t a r r u t . s c h t c a m
besten durch Jen Seidamm und
k a n n b e i m F i n a l e i n G a i l d o r f

nicht mehr eingeholt werden.
«Das klare Zici hier war der Ta-

gcssieg". freute sich Colden-
lioff. «Dass es hier gleich zum
Meis te r t i t e l r e i ch te , i s t na tü r
l ich umso schöner.»

Ullrich vorzeitig entthront
Der britische Husqvama-Püot
N a t h a n Wa t s o n k a m z w e i m a l
auf Platz 2 ins Ziel «Ich w.ir in
b e i d e n R e n n e n d i c h t d r a n a n
ColdenhofT. aber ich kam trotz
aller Hcntühungen nicht vor
bei», sagte der Brite, der im
Training die Pole-Position
geholt hatte.

B e i m v o r l e t z t e n L a u f z u r
U S - M o t o c r o s s - M e i s t c r -
schaft sicherte Ryan
Dungcy KTM denlltei
vorzeitig. Ken Roczen
(Suzuki) liegt vor dem
F i n a l e i n C r a w f o r d s -
vU ie nur S Punk te
h i n t e r Y a m a h a - P i l o t
Justin Barcia.

Ryan Dungey lief» nichts
anbrennen und holte sich
im US-l lundcss(a.i t Utah

gleich beide Laufsiegc
sowie seinen dritten Out-
door-Ti te l innerha lb von sechs
Jahren. Im ersten Lauf hatte Ken

Ryan Dungey

US-MOTOCROSS-MEISTERSCHAFT / Resultate

Tooelt/UUA (USA): 16. August. 21. und 22. L.suf
450 ton. OjitiH 1. Ryan Dunoey (USi/KIH), 1-1; 2. Ken Rothen (O/Sutukij, 2-2; 5. lustin
BaraaftlSAAamaha), 5-J:4.BüieBag9etl(üWSunA:),4l:5.Br«lic)üe(lßÄ/Suüki),
5-7:6. Itey Canard (USA/Honda), 7-6; 7. Dwi Wibon (WKIH), 10-5:8. Josn Grant (USA/
KawasaL). B-KS. OxistODtK PcucH (I/Husqvaina), 9-0:10. PM iKOiHti (USA/Yamaha)
12-10:11. Jason Andetsan (USA/Husqvatna), 6-16:12. Ayl« Cfishokn (USA/Kawaseiu),
13-11; 11 Andftw Sfton (USA/KTH), 11-11; 14. Jusln Bodk (USA/Honda; 11-12;
llXyieCüOnngnani (OSA/SunAi), 15-13

Stand Mth 22 von 24 ISufen: L Dungey 500 PuftVte (Hwler): 2. Battia 407; 1 fiotsn 402;
4. ßaggelt 353:5 PouneJ 291:6. r«kle 287; 7. Andetson 283: ft NKöetti 229; 9. f̂ itli 223:
iaitew206:ll.(h(Sholml54:U.Brartofil46:13.IoiT«125:14.Gia!ttlll:15.SMly
101:16. W. Hahn 99:17. (umnghani 96:18. Canard 89; 19.1. Hahn SS. 20. Wenidtand 64
Nächstes Rennen: 22. August. Ciavdorasvde. IN/USA IntemeC wwwAmstroraong.tcm

Dennis Ullrich, Meister der Jah
re 2013 und 2014. wurdeGcsamt-
fiinfter und trug denTiielveriust
mit Fassung; «Natürlich steigt
man mit der Erw-artung in die
Saisoa den Titel zu verteidigen.
Jetzt liat CS Jiolt nicht gereicht.
at>er ich werde beim Finale alles

geben, um wenigstens den Vize-
Ti te l s i cherzus te l l en .»

Die erstmals im M;usters-Pro-

gramm ausgetragene VeransLil-

ADAC MX MASTERS/Resultale

tung in LiehienvtHirde verlief
t ro tz des miesen Wei le rs vo r -
b i i dhch . ADAC-Ver t re te r D ie te r
Junge lobte: «D.is war ein span
n e n d e s u n d e n t s c h e i d e n d e s
We c k e n d . M i t e i n e m G e s a m t

sieger ans den Niederlanden
beweist das ADAC Masters ein
ma l mehr se ine In temat iona l i -
tät.» Das Ma-sters-Finale f indet
am 576. September im deut
schen Gaildorf statt. ♦ ML

Glenn Coldenhoff sicherte für Suzuki den Masters-Titel vorzeitig

U S - H o t o c r o s s T o o e l e

Dungey sichert KTN
den Outdoor-TItel

LidilKvoonfe/NL 16. August 2015. Weitn/Pisle: Regea IS Grod, Sand
L lauf (35 falver gestarfd. 32 gtotrld): l Olena CoMenhotf (NL/Sunilii). 14 Rdn.
IT 3628.926:2. Nathan Walsen (GB/Husqvama). -38.715:3. ktetny DdJuKf (B/Honda),
•1:06,448; 4. Pastal Raucltenetkef (A/KJ Hl 5. Ihwnas Olsen (DK/KlHl; 6. Jeremy Seewet
((H/Sutidii): 7. Angus KetOetke (D/KJHk ft Dennis Ullnth (D/SunjkO; 9. Chrnlian Biotkel
(D/KIH); 10. Freek van dei VIisl (Nl/Kawaŝ ): 11. Heniy Jacobi (D/K JM); 12. Mike
Slender (D/SutukI); 13. Mike Gljslxitsen (Nl/Kawasakl); 14. Filip Ncuqcbauci ((2/
Kawasaki): 15. Mike te Beest (fil/Sunjki)
2. lauf. (28 Fahler gestattet, 24 gewertet) I. (oldenhofl. 14 Rdn. in 37:31,123:2. Walsen
•3,943 se<; 3. WHncd, *1:11,196:4. Ullrith; 5. Seewer; 6. Olsen; 7. Rauihenetker; B. Van der
Vlist:9. Hektecke: 10. SIendet; 11. Hensen Getcar (SlO/Hus(»arna): 12. Peter Irt (510/
Hustfama): 13 GijsMrtsefl; 14. Siuart Cdmonds (GB/HondaX 15. Get t-Jan Assmk (Nl/KIH)
DH-Stand (luch 14 von 16 Uuferi) L (oMenhoff. 314 Pinkie (Heister): 2. UHixh 244;
l Seewer 240; 4. Ratxheneöer 206:5. Hekferte 178:6 NeugRiauet 149; 7. Brockel 143
letztes Rennen: 6. Septen îef. Gaildorl Internet: www.adat-nu-masters.de

Langbahn-GP Eennim

Weltmeister Riss ist
wieder im Geschäft

Roczen den am besten gestarte
ten Justin Harcia rasch überholt,
aber Dunpey preschte heran,
ü b e r h o l t e d e n D e u t s c h e n i n
Runde 13 und gewann mit 4,331
sec Vorsprung. Im zweiten lauf

war w iede r Roczcn vom.
D o c h i n R u n d e J 2

schnappte ihn Dungey
erneut und kam 8,862 see
vor dem Suzu)d-Siar ins
Ziel. «2015 hat alles per
fekt harmoniert», freute
sich Dungey. «Team. Bike,
Trainer. Familie. Ich wollte
den 'ntcl unbedingt vor

zeitig sichern und habe entspre
chend angegriffen.» ♦ ML

Der Finne Joonas Kylmäkorpi
gewann nach Herxheim auch
den 2 . GP-Lauf in Fx-nrum/NL
und baute seine \VM-Fü)ming
aus. Doch Titelverteidiger Erik
Riss fuhr mi t exzel lenter Le is

tung (zwei Erfolge über den
Finnen) als Zweiter auf das Po
dium, nachdem er im Fiiulc

Jannickde Jong und Josef I'ranc
abfing, Riss fehlen als WM-
Zweiter jetzt') Ihinkte zur Spit
ze. I>ie anderen IXtutsehen ent
t ä u s c h t e n a u f d e r s c h n e l l e n
G r a s b a h n : G P - D e b ü t a n t K a i
Huckenbeck wurde 14.. der
punktgleiche Siepiian Kalt 13.;
Jörg Tebbe gar Letzter. ♦ TS

Platz 2 eröffnet Erik Riss die Chance auf die Titelverteidigung

LANGMHN-WM/Resultate

Eenrum/HL 16. August 2015, BatuiUnge: 640 tn; Wetter leKtilet Pt̂ en. 17 Grat)
1- Joonas KyliiBkofDi (FW), 24 Punkte: 2. Enk (iss (DX 22:3 Janrutk de Kmg (Hl), 19;
4. Jos«! Franc ((TL 20; 5 Tti» Pvoet (Nl). 18; 6. Rictiard Hai (GB), 15:7. Sieohane
Iiesaftieu (F), 13: B. Dmrtn Berge (F). 12:9. Du* FaWieMNl). 11; 10. Glen Ptulkos (GB). 10:
II. Ai>iliewAH>ielon(GS),4; 12.KenYvandetSle«n (Hl),4;135leDbaflKall(D],4;
14. Kai Hudtenbeck (D), 4; 15. JOtg leötie (D), 2
WH-Standna(ti2von4lAufen: l.KylmAkoipi46Punki«:?.fiss37;3 deJorg36:
4. FjdtKB: 5. Pid» 33:6. Beige 30:7. Rattseu Tresanieu (F), 20:8. Itatl 20; 9. HKhael
Hirtel (D). 18:10.1 fiesameu 18. femer 12. leObe 17; 15. Kau 7:17. Huckentietk 4
NAd is lesRenne i r i lSeE tembe t .Ved i t a jD lTi l en>e l :wwwJ iTvkve jom



MOTOR
SPORT
a k t u ^

D89 Coupö Touchtronic, EZ 04/2011,
34500 km, 350 kW (476 PS), Tungslen
Silver. Leder Obsidian Black, 97.500.- €.
A M A u t o m o b i l e G m b H , M o o s a c h e r S i r ,
40 ,80BG9 München. Te l . 089/207012-196

H

i T m t r » j t a m a r 1 a M j t o - w w - ' j r a - K ^ a » N r . M 4 J

Z6 zu kaufen geBucliL 0172/7684600 H

Suche M1.Z1.Z8, U3.6er, 0761/703400
H

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G f ü r
3er -4er -5er InU, fachgerechter Montage
u, Codierung für ab 920,- C. Tel, 09933/
902023. www.kupplung-vor-ort.com H

Roadster S gesuehL 0171/4167106 H

Suche Alpina Fahrzeuge. 0761/703400
H

B6 Biturbo Cabrio, Vbll. UPE 169,200.-.
EZ 10/12, NUR 4200 kmü Alpina Blau
mat t /Ma l l l eder B i -Co lo r e f fenbe in /enz ian ,
94,998,- €. Jörg Pritsche, FeWbrandstr. 7.
6 5 2 0 7 W i e s b a d e n . Te l . 0 6 11 / 2 0 4 6 8 7 8 ,
w w w . J F - A i j t o - d e H

r m t r M M i r m n a u t ^ ^ r t o t v t M t a - s p o t a t f t t S A

Suche Alplna Fohrzeuga, 0761/703400
H

Je tz t on l ine
a b o n n i e r e n !
MOTOR
SPORT
afc fue«

Top-Pr$mlen und attnktive
Geschenke zur Auswahl !

Suche Wiesmann Fahrzge, 0172/7664600
H

upracef'as real as it gets

- • - s p j r »

+ Formel- und Tourenwagenrennsimuiator
%

+ Rallye- und Driftsimulator

+ Bis zu 3G Fliehkräfte

+ Das Highlight Für Dein Event

+ Miete, Kauf, Leasing
Hotline; +49 (0)8382 30 49 49 0
info@upgraded.de, www.upracer.de
welcome to the upgraded worid: iq)graded.de Meine Marke der WenerauerAutomotite GmbH, Keunetfwegao a, 68131 lutdaufBi

upchlDd! upecof upracerdf uptrionS upgraded Jc t i i p - i u r i i n g ' ' a c o - t u n i n g a s r e a l a s i t g e t s ' u m q i m s o o r t c a r e a u l o m o l i v e g r o u p

\ ■ behhspobt^

acotuniog as rea} 85 it 9ets unjQi/e soort cars automotive group

.mehr im Web: Nr, XXXXXXX" unter www,automarkt.auto-motor-und-sport,de
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~ ' % a ' K r t s ^ a f ^ T s . a m
B T H A B T U A K N - T U N I N Q

CTS-xrr 6^ Aulom.l.Kd.VollaussLNau-
lusL E2 12/2010.9825 km. 415 kW (564
PS), ml, Nävi. Klima, Xenon, SHZ.44,900,-
€ A u t o h a u s S ü d C m b K . B o c h u m e r S t r .
103 - 105, 45663 Recklinghausen. Tel,
02361 - 70 03 . www.autohaussued.ae H

n r r » s o i T M . m x > ^ i K M i i - M M a n a m f > t r 3 i

w w w . a u t o h a u s - k r a m m . d e

C a m e r a C a b r i o 6 . 2 V 8 A u t o m a t i k

4^990,- UwSl , awb. , NEU! 298 kW <405
PS), Kradsloflverhr, in 1/100 km: kcmb,:
13,1: inrerorts: 18,9; auGerorla: 9,7; 002-
Emission komD,: 304 g/km. Schnastoff-
klasse EURO 5, EnizionzKlasse G. Auto
haus Kramm GmbH, Hauptsir. 24, 13127
Berlln-Pranz- Buchholz, Tai, 030-474906-77

H
n y ^ f y r t p o f t 9 9 N i 2 t i 9 6

Qrönte Cobra-Ausstsl lung Deulschl,
Te l , 02947 /611 , www.cob ra - c l ass i cs .deH

Lendy Deferrder Kindorjeep. EZ12/2014,
5 km. 5 kW (7 PS), rot. 2450,- £,
Td, •4g(0)l/&«3373466

LEXUS RACE EVENTS
.rüHDSCHLEiFE

w w w J a c l u s - r a c e - e v e n t $ . d e
Testdrive-EvenU im LEXUS RC F, IS P
oder TOYOTA OT 66 ab 399,- E, Termine:
9 « 1 0 , 9 , I n l o : 0 2 6 1 / 9 5 2 9 5 - 5 5 H

W W W , A U T O H A U S - K R A M M , O E

C7 Stmgray LT1 6i V8 T-Garrg 75.900.-
C. MwSl, awb., NEU! 343 kW (466 PS).
KraftstofhrerOr, in 0100 km: komb.: 12,0:
nnerorts: 19,1: aufierorts: 7,8; C02-Emis-
slon Komb.: 279 g/km, SchadstoWOasse
E U R O 5 , E t fi z i e n z k l a s s e G . A u t c h a u s
Kramm GmbH, Haupts t r, 24 . 13127 8er -
in -F ranz - Buchho lz . Te l 030-474906-77

H

G r a n t u r t a m o M C S l r a d a l e N e u z u -
i t a r td m 62 09 /2011 . 8760 km. 331 kW
(450 PS), schwarz, Naw. Kkma, Xenon,
NR-Fzg., 109.900.- € (MwSt. awb.) Auto
haus Sud GmbH. Bochumer SU 103- I0S,
45663 Recklinghausen,Td, 0236t-7003,
w w w a u i o h a u s s u e d d e H

i » w » - « a o f W S i e * i , T O e i r * n r - e > y r d » / * - 2 t 3 X

Suche Ferrari 456 Speciale Aperta von
pnvat. Auto kann bis zu einem Jahr auf den
Besitzer angemeidel bleiben. Telelon
0 1 7 2 / 8 2 7 2 7 3 3 O d e r 0 8 4 1 / 9 5 4 4 2 0 5

348/3SS Challenge gesucht. 0171/4167106
H

355 mit Handschsituns ges, 0171/4167106
H

E R S AT Z T E I L - G R O S S L A G E R !
Neu und getxauchi, alle Typen.
www.iagjar-teile.de, 04332/1419

T V / D V D a u c h w a h r e n d d e r F a h r t l u r
a l l e M o r c e d e s - B o n z l Vo r - O i t - S e r v i c e !
0700/22022011, www.digitalelechnd.dB

H

G 55 /tMG Kompressor - Station lang.
6 2 11 / 2 0 0 9 , c a . 3 9 6 0 0 k m ( n a d i w o i s -
bar), 368 kW / 500 PS, Oesi^ Nappa-
led^ schwarz, Designo Z>»leislensatz
Pappel schwarz, CRC HPheriegungs-
fedeisatz mil Bilstein Dämpfern, WARN
Seilwinde, Sondertiereifung 275/65 R18
M«S, Standheizurig, Lenkrad und WSS
hdzbar, NÄVI, CD Wechsler, Rückfahrka
mera u.v.m,. 68.900,- e §25a UStC.
V/kNSP0RTS.06 by Hartmarui-Tumng,
Heinz HarUnann GmbH, Ziogdeistr, 5,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / S 8 0 6 S - 5 0 H

/ r m h r • v l o m » r M « * > - r o « a r - 4 » x > ' » a ' l ä » T t O f

Anhängerkupplungen für alle Mercedes
zum Top-Preis. Auch AMQ-Pakel, z, B, A-
Klasse 849.- E inU, Montage. Tel, 09933
902023, www.kuppking-vor-on.com H

www.digitalet8Chnik.de
nur echt mrl dynamischen Leitfinlen!
Fix 991, Cayenne, Panamera. Macan -
auf WthSCh Ii Irvem PZ, 070022022011

H

Privat sucht top gepflegten 993 S/4S od,
964 WTL, deutsd iee/Lu lo , kem /kutomal ik ,
Te l 0 1 7 & ' t 7 9 11 7 9 1

B r a b u s S S S A M G B r a b u s K S - R a r i l ä l , E Z
11/2005, 99521 km, 405 kW (550 PS),
tektitgrau. 49,500,- €, Autohaus Süd
GmbH, Bochumer Straße 103 - 105,
45663 Recklinghausen, Tel, 02381 -7003,
w w w . a u l o h a u s s u o d . ö o H

LOTUS 2*Ekvon • nwffriig, SOO PS. 730
kg, 3450 Mei lon , v ie l Zuhchor, VB
5 9 . 9 9 0 - C Te l 0 0 4 3 / 6 6 4 2 2 0 9 1 0 5

997 GT3 RS, Bestzusland, EZ 10/2007,
11200 km, 305 kW (415 PS), orange,
PCCB, Xenon, Sport Chrono Plus, keine
Rennstrecke. lOOH unfall lrei. 295.000.- E,
Sportwagen Norbert Woidinger. WInhOrin-
go r S i r. 24 , 64513 Tbg lng , I n fo«
sportwagen-nowa.de, 06631/1^10 H

m J t o n w t l M J t o 2 6 2 0 9

Anhängtrkupplungen inkl. Moningo auf
2,5 Sid. lur Porsche Macan - Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis,
www,Kupplung-vor-or t ,com, Tele fon
0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

V j r l j , l , l i r l - , I I I M

S L S A M Q C o u p ä A M C S P E E D 5 H I F T
DCT, 62 01/2011, 5763 km, 420 kW (571
PS), scf iwarz, Leder, Nävi, Kkma. Xenon,
SHZ. NR-Fzg , 249 900,- £ Autohaus Sud
G m b H , B o c h u m e r S U a ß e 1 0 3 • 1 0 5 .
45663 Reckknghausen. Td. 02361 - 7003.
w w w . a u l o h a u s s u e d . d e H

i n W r w , » " > i M a U i > . n H p . . u . » l c c f f g > k r 7 B Z 2 1

B t M A A T M A M k - r U N t N O

M o t o r s p o r t - u n d
H i g h P e r f o r m a n c e

B r e m s b e l ä g e

Serme- Verkauf • Beratung

, B S A - M o t o r s p o r t z »
^ \ i 0 f n h 0 l m

I m t e m f g 4 6 s 6 m M o n p d fl a i o

Kunstsionscheiben klar od. gnin gelOni.
Schiebefenster, mit verschied, Biegeradien,
für Porsche u, viele andere Fahrzeuge, auch
nachträglicher Einbau v, Schiebelenslem
möglich. Tolofon 08157/996760

M B C i t a n 1 0 9 C D I H A R T M A N N M e t r o -

Stream, EZ 10/2012, ca, 4500 km,
Leistungs-Chip auf 78 kW / 107 PS,
A^rodynamikpakel, 18 Zoll Alu-Radsatz.
Sportfahrwerk, Imerleur-Oplikpaketa,
Sponlenkrad, Klimaaniage, hochwertig
follerl Originallack: dunkeigrau-metallic,
Kaufpreis: 22.500,- € (MwSt, awb.)
VANSPORTS.de by Harlmann-Tuning,
Heinz Harlmann GmbH, Ziegeleisir, S,
4 1 4 7 2 N e u s s , 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

mev. ^ to fw in eu to-moro t 'UnrS ' tfiCf t as Nr 29229

GÄ, Ret»n»port -Au«rOuter
t Tel. OBG7BIZ4B
B » v t v M i . g a - f B C i n g . c a n t

H e w l a n d Ve r t r i e b D e u t s c h l a n d . Wa r t u n g .
Vakauf, großes E-Lager, Td, 02242/6840,
E - M a i l : m o t o r s p o n n e g l O a o l . c o m H

d::? ce» ITte) 36Ö C? .cj;^ flp
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
T E L . 0 6 2 8 1 / 5 1 8 - 5 8 , FA X - 5 9

www.Rennsportshop.com
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IB.AußustZOlS /MOTORSPORTaktuell KLEINANZEIGEN M O T O R - M A R K T
www.lMttic ke • motor^po't-d«

www CATCAMSsb

N o c k e n w e l l e n
& Zubehör

[V=rt!iuiH», -l^fc ».Wl'-i ir. 1

Renn Pleuel H
|:;a; AJ40. gnetnwbi) (, j

www.lnctytport.da

w w w . a l U a c f . d a a w a < . c i a 0 6 S t / 8 6 S 0 3 H

V o l v o

T e i l e v e r s a n d t ü r V o l v o S S a a b . T .
09229 /9799 -97 . F. -g6 . www. t l -MMr t dsH

O H / S I I T b r b o C a b r i o , E Z 8 / 2 0 0 4 , 6 S O O O
km, 478 kW (680 PS), Klima, Kjpplung,
eramsan, Hallen, irspoktion u. TUV nau,
SS.900,- € (MwSt. awb.). 0171-12131SO.
andro.waalenbargorilgnu.da

S C H L U f ö S E L D I E N S T M O N T T U R o d a
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5

Veranstal tungen
Race Events, O^verdays, Eirizednaning,
DMSS Lizenz, Lehrgänge Inlos: HTS.
0171/4222466, www.speed-ckjb.ae H

Göll IIRallyo gesucht. 0171/4167106 H

Golf II Umiled gosucht. 0171/4167106
H

Digitale Tuningboxen I. DIesellahrzauge
u. Bera ind i rek le inspn izer ab 148, -
€: -»20-25% Leistung und Drehmoment.
www.asa-Iuning.de-»49-7622-673635 H

w / / / .

3 5

L O G O i n G a m
Autnaher, DiraktbestJCkung, ab 1 Stuck.
Liefern von Team-&ekie*aung, Kamdan,
Caps, Overalls usw. Telefon 05021/621W.
w r w w . l o g o - l n - g a m . d e H

Turboproblome? STK Turbo Tecdr ik.
0 2 6 6 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. t u r i l o l t t l e r. n e t .
m f t t O t u r t w i a d a r n e l H

M o t o r r a d m a r k t

www.rennkasko.de
R a n n spo rtvor»lchenjng«n.
wvvw.c( lckvora.de»wviAV,rAcecArcovQr.de H

- Veranstalterhaftplicht •

Ra ein g Po / /cy d-
VersicLierungen für dsn Motorspot

VersKlwnngen
für den

Motorsport

l o o o r t v e r « - ° *

tSIuHD
Top: Veranstalterhaf^fiicht

<53 Z u b e h ö r

w w w , m o l o p a r t s 4 u . d e

Kat kaputt? Preiswerie NeuboslJckung
Te l . 0 7 2 3 1 / 1 0 1 0 0 0 , w w w . u n l - k a l . a o H

ICSTRAILERTB>I
m e h r e r e T R A I L E R

sofort VERFÜGBAR!
w w w . t r a i l e r t e c h . e u

w i l b e r s . d e

S H 0 P

■J E i l ; Erltia k t u e i i

■ Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 {Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr)

NZEIGEN-SERUICE
Fax: 0711/182-1783

Atualgen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben Ii der Bundcsrepublik Deutschland
einsenden an: 'O Österreich:Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG

oder auch über uftseian elelurviechm Birartcoupon unter Fahrzeugmaikt MSA
w w v r , b e s t e l l - c o u p o n . d e / m s a i > 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

Anzegeriteit (Pro Ze<ie ca. 30 Zeichen mM. Satzzeichen und Zwischenräume)

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von;
J MOTORSPORT aktuel l € 2.00
J MOTORRAD € 3,90

J auto motor und sport € 3.70
J spor t auto € 4 .20

Hille
a n k r e u z e n

Gewünschte Kombuiabon
(it Hut Kr M amMineuWk DtvDcniMl

AnztiiMicre

» h
4 7 & * n

oepi ra i«
) M t

» e l h »
Z e e

Anzeigmc

I Z M e

veneerMi tw

l i t t e n

x h - «

a Z M e n
I t M

n e t c i c

Z e « t

Ü
HOIOR

«S3 17,- 4 ,25 - 9 ,20 16,10 18,40 4 ,60

ü
MHOR

2 1 , - 5,25 ; 15,- 30,- 45,- 15,-

a
HOTOR

HSH 6 0 , - 15,- 50,40 88 ,20 100,80 25 ,20

J Zahlung per Kreditkarte über Ü MasterCard Zi Visa

K a r t e n i n h a b e r : W j m a m e N a c l i n a m e _

K a r t e n n u m i n e r G ü l t i g b i s

J Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Eitiall)
_Mi>nat_ Jaftr, Prüf-Nr. 3-sler lg

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
I h d u s t n c s t r a s s e 2 8

C H e 6 0 4 W b i k c t s w i l
f 0 4 4 - 8 0 6 5 5 5 5 - F a x 0 4 4 - 8 0 6 5 5 0 0

Brtte veröffenilichen Sie den Text.
der nächstmögiichcfl Ausgabe

Und zwar in der Rubrik

. mal ab

mta 35/15

u n t e r J A u t o s J M o t o r r ä d e r

Ja l sPnva ianze ige

J als gewerbliche Anzeige
(wird mit *H" gekennzeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewcrbl. zzgl. 30,- € (Mmdestgröfte 3 Zeilen)

J unter Chiffre zzgl. 10,- €

Hvn« /Firma

VOrnama (avtgoicrvtoboA)

S l r s R a / N r , I k t i n P o 4 l f M h )

' 770 WliSL

PL2/0»|

Te k ' f o n m l W n w a h l

t W a a

R « h t s w t * i » i e h e

.mehr Im Web; Nr.XXXXXXX~unterwww.automarkt.auto-motQr-iind-spart.de
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Die August-Higiiiights
...vor 20|ahren

Spa-Duel l : Damon Hi l l ( l inks) gegen Michael Schumacher

Fonnei 1 Ehe- und Ferrari-Ver

trag frisch in der Tasche plus
WM-Tabellenfuhrung mit 21
Punkten Vorsprung, so reiste
M i c h a e l S c h u m a c h e r n a c h

Budapest. Die Verträge blieben
ihm, doch sein Polster auf
Hauptgegner Damon Hill wur
de beim Ungarn-GP auf elf
Z ä h l e r v e r d ü n n t . D e n n : D e r
deutsche Titelverteidiger fiel
aus, der britische Herausforde
rer gewann. Was angesichts des
mysteriösen Elektrikschadens
am Schumi-Benettongleich die
( j c r ü c h t e k ü c h e a n f a c h t e : D e r
beiden gemeinsame PS-Lie
ferant Renault hätte per Tele
metrie diesen Ausfall herbeige
führt Wei l näml ich der f ra ivzö-
sischo Staatskonzem l ieber Hi l l
a l s W e l t m e i s t e r h a b e n w o l l e ,
weil der ihnen im Gegensatz
zum Richtung Ferrari wech
se lnden Schumache r 1996 a l s
Werbefigur erhalten bliebe.

A u f s e i n e r H e r z e n s s t r e c k e

Spa bezwang Schumacher Hill

danach denkwürdigst: Er star
tete zum Be!gien-GP nur von
Platz 16, der Williams-Mann im
merhin von Rang acht. Nach
n u r s e c h s R u n d e n i n d e n A r -
d e n n e n w a r S c h u m i F ü n f t e r
und HUI Zweiter. Coul tiiard, der
z w e i t e W i l l i a m s - R e n a u l t - T r c -
tcr, führte - bis sein Getriebe
ü b e r h i t z t e . N a c h d e m A u s f a l l
des Teamkollegen lag Hill in
Front, vor Berget (Ferrari) und
Schumacher. Die ersten Rei fen-

stopp-Runde ließ vorne alles
beim Al ten. Dann warf e in de
fekter Sensor Berger raus. Und
dann kam der Regen.

Hill holte bald Profilreifen.
Schumi b l i eb au f S l i cks d rau-
ßeiL Seine Führung verteidigte
der Kerpener auf dem glitschi
gen Parkett gegen Hill und des
sen spurstabücres Auto mit al
len fehrer ischen Mi t te ln - und

gcwaim vor Hill und Brundle
(Ligier-Mugen) nach weiteren
Wetterkapriolen, Safety-Car-
Phase und Hil ls Zehnsckunden-

S träfe (zu schnell in der Boxen
gasse). Williams protestierte
gegen Schumi wegen Blockie
rens. konnte aber nicht meht
gegen ihn raushoicn als ein
Rennen Sperre aufBewähnu^
IndyCarln Lexington hieß der
Sieger Al Unser jr. (Penske-
Mercedes), In Loudon Andre
Ribeiro (Reynard-Honda).
Formel 3000 Endergebnis in
Spa: Vincenzo Sospiri (Rey-
nard-Cosworth) vor Christo
phe Bouchut (Lola-Cosworth;
und Guillaume Gomez (Rey
n a r d - C o s w o r t h ) . P 4 f u r R i
cardo Rosset (Reynard-Cos
worth), wie Sospiri Titelfevorit
r rC / I )TM Vie r Augus t -Ren
nen. vier Mercedes-Siege: Be
den zwei ITC-Läufen in Hstotil
landeten Bernd Schneider unc
Jan Magnussen ganz vorne. Dci
n a t i o n a l e n D T M - A u f t r i t t d e i

Tourenwagen-Serie auf den
Nürburgring- ebenfalls in zwe
Heats ausgefahren - beherrsch
te Schneider Doppelsieg.

...vor 40 fahren

M a r k D o n o h u e

Formell «Der lüngisa Hund»,
hatte Niki I.auda lange vor dem
d e u t s c h e n G P 1 9 7 5 ü b e r d i e
Nordschleife des Nürburgrings
gesagt. Nach der Quali sprach
F e r r a r i s Ta b e l l e n f ü h r e r v o n
e i n e m « W a h n s i n n s k u r s » u n d
d a v o n , d a s s d i e E i f e l - A c b t e r -
b a h n n i c h t d e m S t a n d a r d d e r
dort crziclbar gewordenen Ge
schwindigkeiten entspräche. In
6:58,6 Minuten hatte Lauda am
2. August als bis dahin Erster
und an jenem GP-Woehenende
Einziger die Sicbcn-Minutcn-
S c h a l l m a u e r d u r c h b r o c h e a

V o n d e r P o l e - P o s i t i o n a u s
führte Lauda die meiste Zeit in
d i e s e m H i t z e r e n n e n , w a r a m
Ende aber nur Dr i t ter. Wie so
viele zwang ihn ein Reifenscha
den (vorn links) zum Boxen
stopp. Die volle Punktzahl kas
s i e r t e t r o t z e i n e s s c h l e i c h e n
den Platt fußes vom l inks Brab-
h a m - P i l o t C a r l o s R e u i e m a n n
(«Ein magischer Sieg auf einer
truajpschen Strecke!») - vordem
Ubcriaschungszweiten Jacques
L a f fi t e a u f W i l l i a m s . H a r a l d

Ertl wurde bei seinem Fl-Debüt
in einem gebraucht gekauflen
Hesketh respektabler Achter.

Mit dem Sieg bei seinem
H e i m r e n n e n h ä t t e L a u d a s e i
nen e rs ten WM-Gewinn schon
k l a r m a c h e n k ö n n e t L A m E n d e
der alpinen Wasserfahrt zwi
schen Zeltwcg und Spielberg
war der Österreicher aber nur
S e c h s t e r . V i t t o r i o B r a m b i l l a
hatte gewomien und sich mit
beiden Armen jubelnd direkt
nach der Ziclflagge gedreht
und die Front seines March zer-
k i ü t t e r t . Doch de r übe rschäu
mende Aquap lan ing -S ieger
und die aufgeschobene Lauda-
T i t e l f e i e r w a r e n n i c h t d a s

Hauptthema am Österreich
ring. Das war der Überlebens
kampf von Mark Donohue. Den
Penske-P i lo ten ha t te es sonn-

t^moigens im Warm-tip-I>ai-
ning nach einem ReifenscJia-
den in der ersten - noch nicht
du rch e i n Sch i kane en t schä r f
ten - Kt i rve über die Barr ieren
in die Wetbetafeln katapultiert.
D e r U S - A m e r i k a n e r s t a r b d r e i

Tage später an seinen schvve
ren Hirnverletzungen. Dono
h u e h a t t e d a s B e w u s s t s e i r
nicht wiedererlangt.

Heimsieg fem der Heimat
Der Schweizer Clay Regazzon
(Ferrari) gewann den ohn<
W M - P r ä d i k a t v e r a n s t a l t e t e :
G r a n d P r L x d e r S c h w e i z i n
französischen Dijoa P2 gingai
Patrick Depaillcr (Tyrrell), P.
.an Jochen Mass (McLaren).
F o r m e l 2 M i c h e l L e d e r e
(March -BMW) t r i umph ie r te
be im EM-Lauf in S i lvers tone
DRM Auf dem Nürburgring
siegten Albrecht Krebs (BMV//
Division 1) und Hans Heye •
(Ford, Division 2). Divisions
Erste in Kasse l -Calden und ü
l l o c k e n h e i m : A l b r e c h t K r e b
(BMW)/Pctcr Hennige (Ford
sowie Klaus I.udwig/Han:
Ileyer (beide Ford).
RaUye-WM Die 1000-Seen
Rallye in Finnland bestimmte) i
eindeutig die Lokalhelder:
1. Hannu Mikkola (Toyota!
2. Simo Lampinen (Saab!
3. Timo Mäk incn (Ford) .
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des Automobilsports
...vor 30 fahren

N i k i U u d s

- 5
Hanfred Winkel hock

vor 50 fahren

F o n u e l 1 D i e W M l i e f i m A u
ttust 1985 weiter hinaus auf das
Tilelduell Michele Alborcioge-
gen Alain Prost. Der italieni
sche Ferrari-Pilot gewann den
GP von Deutschland, der erst
mals auf dem neuen Nürburg
ring ausgetragen wurde. Prost.
F ranzose und e rs te r McLaren-
T A G / P o r s c h e - M a n n . w u r d e
Zweiter vor Landsmann Jac
ques Uffiteaufligier-Rcnault.

Heim Österreich-GP gewann
Prost vor Ayrton Scrma (Lotus-
Kcnault), der von Startplatz 14
mit einer Aufholjagd glänzte,
aber auch profitierte von den
Defekten der Top-PUotcn Ni
gel Mansell (Williams-Honda),
Nelson Piquet (Rrabham-
I IMW) und N ik i Lauda (McLa -
r c n - TA G / P o r s c h e ) . A l b o r e t o
w u r d e D r i t t e r,

Niki I.auda sorgte donners
tags vor seinem Heimspiel für
die Sensation: Zum zweiten Mal
nach 1979 - und diesmal endgül
tig - trat der Österreicher vom

aktiven Kennsport zurück; al
lerdings nicht sofort, sondern
z u m S a i s o n c n d e , P e i n l i c h :
Tcamchcf Kon Dennis drängte
sich in d ie Lauda-Pressokonfc-
renz und pries in geschraubten
Wor ten nu r McLaren .

Beim nächsten August-Fl-
L a u f i n Z a n d v o o r t v e r s u c h t e
Dennis sogar, den 25. (und letz
ten) Lauda-Sieg zu verhindern.
Der dreimalige und nochamtie-
rcnde Ch:impion bekam heim
Stopp nicht die gewünschten
Keifen. DenniH'h schlug I.auda
den anfangs vor ihm platzierten
Teamkollegen Prost. Der über
n a h m m i t I ' 2 a l l e i n d i e W M -

Führung. Vor Alboreto, in den
N i e d e r l a n d e n h i n t e r m M c L i -
ren-Duo und Senna Vier ter.
IndyCar TYoiz eines Drehers
gewann J.icques Villeneuve
( M a r c h - C o s w o r l h ) i n F l k h a r t
Lake. Wohlgemerki: Iis war der
Bruder, (noch) nicht der Sohn
von Kanadas Fl-lx-gende Gilles
Villeneuve. Sieger in Pocono;

Herr des Rings: Clark fuhr sofort davon zu Sieg und Titel

Formel 1 Am 1. August 1965
machte sich Jim Clark mit sei
nem ersten Sieg beim Großen
Pre is von Deu tsch land vo rze i

tig zum Weltmeister. Es war der
zweite Tiiclgewinn des Lotus-
C lünax -PUo ien aus Scho t t l and
nach 1963 - und Clarks sechster

Saison^eg bei seinem sechsten
Saisoneinsatz. Den Monaco-GP
liatte er wegen seines Indy-
500-Einsaizcs ausgelassen.

Seiten Im Training des sieb
t e n 1 9 6 5 e r - W M - L a u f e s h a t t e
Clark auf der Nürburgring-
N o r d s c h l e i f c s e i n e e x t r e m e

Überlegenheit demonstriert.
Knapp dreieinhalb Sekunden
w a r s e i n e P o l e - P o s i t i o n - Z e i t
durch die 223 Kilometer lange
« G r ü n e H ö l l e » b e s s e r a l s d i e
von Jackie Stewan (BR.\1). dem

1 Zweiten nach der (Jualifikation.
8 Sage und schreibe 15J Sekun-
g den pro Runde schneller war
J Clark im Vergleich zur Pole-
2 Zeit des Vorjahres von John
C Surtees (Ferrari). Vier weitere
3 n-Fahrcrwarenl96SbeimTrai

ning auf dem Ring erstmals un

ter zuvor nicht für möglich
gehaltenen achteinhalb Fahr
minuten geblieben.

Vom Start wog kontrollierte
Jim Clark an der Spitze den
D e u t s c h ) a n d - G P - s o w i e e s
i h m i m m e r a m l i e b s t e n w a r .
Seine böse, im Rennen immer
hin folgenlose Überraschung
kam nach den 15 Runden: Beim
E i n f c d c m s e i n e s L o t u s h i n t e r
den Nürburgriiig-Sprüngeti
waren die Kühlwasserrol i re des
Cl imax-32-Vent i lo rs fas t durch
gescheuert worden.

Hinter dem Siegor und neuen
Champion lieferten sich Bandi
ni (Ferrari), Spencc (Lotus-Cli-
max). Siffert (Hrabham-BRM),
Bonn ier (Rrabham-Cl imax) ,
Kindt (Cooper-Climax), Hulme
(Brabham-Cl imax) , Mcl j i ren
(Cooper-Climax), Brabham
( B t a b h a m - C l i m a x ) u n d M i t t c r
(Lotus-Cl imax) c inein der Ei fe)
lange nicht gesehene Pulk
schlacht. Kindt rempelte sich
dabei erst an Bandini vorbei,
profitierte schließlich von
S i f f e r t s P a n n e ( N o c k e n w e l l e )

Rick Mcars (March-Cosworth)
- erstmals nach seinen schwe

ren Beinvcrietzungcn 1984.
Fomel 3000 Auf dem Öster
reichring gingen die Titelan
w ä r t e r T h a c f c w e l l ( R a d l o s e )
und Danner (Dreher) leer aus.
Es siegte (2apelli. In 21andvtKirt
gewann Danner vor TTiackwcIl.
Sportwagen-WM Die 1000
km von Mosport (Kanada)
wurden zur Tragödie: Manfred
W i n k e l h o c k ( K r c m e r - P o r s e h e )
krachte wegen eines von der
I^.-lge gelösten noch zu kalten
r e c h t e n Vo r d e r r e i f e n s i n e i n e
Mauer. Der Schwabe starb tags
drauf an seinen schweren Hirn
verletzungen. TYaurige Sieger;
Be l l /S tuck (WerLs -Po rsche ) .
DPM (DTM) In Zolder auf PI:
Klaus Ludwig (Ford Sierra).
R a l l y e - W M P e u g e o t - P i l o t
Tirao Saionen gewann in Ar
gentinien und Finnland. Damit
s t a n d d e r F i n n e b e r e i t s d r e i
W M - I j u f e v o r S a i s o n e n d e a l s
neuer Weltmeister fest .

und gewann als Vierter seine
a l l e r e r s t e n F l - P u n k t e . S t e w a r t
(BRM). der andere Top-Rookie,
war schon früh rausgerutschi.
Seine Teamkoilcgen Graham
Hill und Cumey (Brabham-Cli
max) komplettierten als Zwei
ter imd Dri t ter das Podium.

Zwei Wochen später endete
d a s n i c h t z u r W M z ä h l e n d e
Fo rme l - l -Renncn i n Enna -Pe r -
gusa (Italien) mit einem Sieg
Si f fer ts vor C lark und Cardner
(Urabham-BRM) . Kur ios ; C la rk
hatte wegen des unsicheren
S t a r t e r s n a c h d e m A n r o l l e n
noch einmal gestoppt, blieb
d.mn überraschend ganz allein
a n d e r S t a r t l i n i e s t e h e n u n d
musste ergo vom letzten Platz
aus eine Aufholjagd starten.
Foimei 2 In Enna-Pergusa fah
ren oder in Karlskoga? Vor die
ser ForTnel-2-Wahl standen die
GP-Stais am 8. August 1965.
Rind t ging nach Enna und wtir-
de dort Zweiter (Sieger Alan
Rees), Clark fiel in Schweden
wegen Zündungsdefekts aus
(Siegen Jack Brabham).
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N a m e n & N a c h r i c l i t e n

Roland Asch:
Nut nach Unfall

L E S E R B R I E F E

Roland Asch Der f rühere
DTM-Werks fah re r vo r» Ford
und Mercedes hat sich, wie
MSa le tz te Woche er fuhr,
am 4. August In der Werk
s t a t t s e i n e s F o r d - A u t o h a u -
s e s I n A m m e r b u c h s c h w e r
ver letzt . Bei e inem Sturz
erl i t t der 84 Jahre alte
Schwabe jeweils links einen
Hüft-und Handgelenks-
bruch. D ie ansch l ießende,

achtstündige Operation in
Tübingen ist nach Aussage
seines Sohnes Set ias i idn
erfolgreich verlaufen. Asch
senior plant bereits wieder
voll des guten Mutes: Er
wil l seinen im ADAC GT
Masters führecKfen Sohn
schon be i den nächsten
be iden Rennen Ende
August auf dem Sachsen
ring wieder unterstützen,
übrigens: Schon am letzten
Samstag, anlässlich des
ersten Nürburgring-
Rennens beim diesjährigen
ADAC GT Mas to r s -Au f t r i t t ,
ha t te Fami l ie Asch Grund
zum Feiern; Setoast lan Asch
(29) fuhr beim Zakspeed-
Team auf Mercedes sein
100. Rennen auf dem
Eifelkurs. 1992 war Vater
Roland auch bei Zakspecd.
und auch in einem Mercedes,
allerdings in der DTM.
in sein 100. Nürburgring-
Rennen gestartet
» >

Doreen Seidel Das einstige
Playmate schnupperte tieim
Deutschen Rallye-Meister-
schaftslauf rund um d>e
Wartburg erstmals Luft im
Rallye-Cockpit. Die 29 Jahre
al te Chemni tzer in dur f te a is
Promi-Gast von Opel auf
dem Be i fah re rs i t z von
Junior-Europameister Emil
Bergkvist Platz nehmen.
Selbst ans Steuer des Opel
Adam R2 dur f te d ie B lon
dine aber nicht. Dabei weiß
Seide! als jahrelange Hobby-
rennfahrerln. wie es geht.
Vor Ihrem Rallye-Auftritt

saß sie zuletzt auf dem
Norisring am Steuer. Im
Audi TT Cup erzielte das
Model den 17. und 19. Platz.
U n d ü b e r r u n d e t e d a b e i
e i nen ande ren V IP -S ta r t e r
ein- beziehungsweise
zweimal' Pierre Casiraghi,
den Sohr> von Phruessin
C a r o l i n e v o n M o n a c a

H a n s - D i e t e r B l a Q h e l m D e r
A m a t e u r - R e n n f a h r e r w u r d e
vor SO Jahren, am 14. August
1985. das erste Todesopfer
auf dem wenige Monate
zuvor eröffr^eten. neuen
Gra t>d-Pnx-Kurs des
Nürburgnr^gs. Oer 47 Jahre
a l te Bau- und Immob i l i en -
U n t e m e h m e r a u s B o n n

verunglückte bei privaten
Test fahr ten im Vor fe ld des
O l d t i m o r - G r a n d - P r i x . E r
kam mi t se inem h is to r ischen
Porsche 917/10 ausgangs
d e r e r s t e n K u r v e n k o m b i
nation (damals Castrol-5)
von der Strecke ab und

prallte In die Leltplanken am
rech ten P i s ten rand . Dabe i
platzte der Tank seines
geschlossenen 500-PS-
Sportprototypen. Im sofort
l i c h t e r l o h b r e n n e n d e n
Wr a c k h a t t e B l a t z h e i m
keine Überlcbenschance.
Da keine Bremsspuren zu
fi tv jen waren , wurde e in
Herzanfall nicht ausge
s c h l o s s e n

Anfang der 1960er-Jahre
ha t te de r finanzs ta rke
Firmenspross seirte aktive
Motorsport-Laufbahn
begonnen und sich dort auf
große Langstreckenrennen
im Sportwagen konzent
r i e r t U n m i t t e l b a r n a c h
seinem ersten und einzigen
Gesamtsieg gab der
Amateur 1970 In Hocken
heim das Racing auf.
Als bekannter Sportwagen-
Sammler (vor allem Porsche)
stieg Blatzheim bei Oldtimer-
Rennen bis zu seinem Tod
aber weiterhin gern Ins
Cockpit. ♦ AW/MSA

Roland Asch
Ooreen Seidel

H.-D. Blatzheim

Es ginge SO einfach!
Z u r S e r i e « D i e Z u k u n f t d e r

Formell», MSa 34/2015
Elektronik für die Einsprit
zung, Schalten von Hand,
kuppeln wie früher (Servo
erlaubt, dasselbe für die
Bremse), basta. Saugmoioroii
be feue r t m i t no rma lem
Bleifrei 95. Sieherheitssysieine
auf dem heutigen St.ind.
Verbesserungen erlaubt.
Und 50 Lenkradknöpfe nur
noch für die Play.statiiin.
Es ginge so einfach!
Ähnliches würde der MotoGI'-
Klasseauch gullun.
PercrZwa/ i len. Herzwi l .srro.ssc
25b, CJf-Oberwan^en

Systeme-Diskussion
Z u r S e r i e « D i e Z u k u n f t d e r
Formel 1», MSa 34/2015
Ich nehme Bezug auf den
Ar t i ke l «E lek t ron ik - Au f a l les
verzichten?» (MSa-Ausgahc
34/15. S. 5). Wieder mal wird
dem Leser suggeriert, dass es
in der Formel 1 Fahrerhilfen

gibt, wie die Trakilonskouirol-
ieoder das ABS. Doch beide
Systeme sind in der Formel 1
nicht erlaubt. Das ABS 1st seil
der Saison 1994 verboten und
d i e Tr a k t i o n s k o n t r o l l e d a r f
seit dem Jahr 200H nielil mehr
verbaut werden.
Aber der bizarrste Vergleich
ist der, wo dein Leser klar
gemacht werden soll, dass die
seil 1994 verbotenen, aktiven
Radaufhängungen schlechter
für den Sport gewesen wären
als die bis Mitte 2014 erlaubten
FRIC (Front and Rear Inter
connected) Systeme. Wusste
der Autor eigentlich was er
dor t schre ib t?
Grundsätz l i ch hat ten be ide

Systeme in der Forme! I die
gleiche Funktion. Sie wurden
dazu verwendet, um die
Wankbewegung Jos Fahr
zeugs einzugrenzen, und so
eine bessere aerodynamische
Effiz ienz des Unterbodens zu
erzeugen. Daher macht keines
der Systeme den Sport besser
oder sch lechter !
Tfionias Hupperlz, Marien-
straße 9, D-5245'J Inden

Scheinheilig
Zur DTM in Spielberg,
MSa 33 und 34/15

Was für eine scheinheilige
Diskussion! Was d ie Herren
Wehr le in und Wöl f i ie in da so
ablassen. Und was es Häugle
(a ls a l les Mercedesmännle)
dahcrkrächzi: Der Kampf
gegen Scheider sei «fair and
Square» gewesen; Wir alle
haben mi t Scheiders Onboard-
Kamera in der Rausbeschleu-
nigmngsphase<!) aus der
Rcmus -Ku rve d ie B rems l i ch
ter von Robert Wicked auf
leuchten sehen. Und dann ist

er nicht mal In der Lage, durch
einen Dreher Wehtlein zu
schützen und Scheidcr mit
in den Kies zu nehmen. Im
Übrigen hat Schoider die
Anweisung Ullrichs ja gar
nicht befolgt. Die lautete doch
«Schieb IHN raus» und nicht
«Schieb SIE raus». Trotz alle
dem: Ein schönes Rcnnen.

/lcnningl/üf>cin. Grünestrqke
28,])-5«840/'Ieffen6erg

Glückwunsch
Z u r T i t e l s e i t e d e r M S a -

Ausgabe 34/15
H e r z l i c h e n G l ü c k w u n s c h ,
seit langer Zeil gehört die
Ti le lsel ie noch mal der
MotoGI'. Was Ist passiert?
Gute Besserung!
Uwe Ader. Wendcwegl.
D-5L588 Nümbrecht

Das bcsch...ste Rennen
Z u r T V- B c r i c h l e r s t a t t u n g
MotoGP aus Indlaoapolis
Das war das beseh...ste Rennen,
das ich bisher gesehen habe.
Ich gehe davon aus, dass Euro
sport .akkreditiert war zum
Kommentieren. Es .aber nicht
komiie, da die Voraussetzun
gen nicht gegeben waren.
Was In Kaiariind Malaysia
astrein funktioniert, funktio
niert noch lange nicht in USA.
i'>Jii2 /(ise/MüIdurier. Zeppe-
liVistra^c 49, D-46236 Hattrop

Gregory in Le Mans
Zum Rückblick Rindt-Sieg in
Le Mans, MSa 25/15

Ein verspäteter Nachtrag zum
Bericht a-on Heinz Prül ier zum
50-iährigen lubiläum des Le-
Mans-Siegcs von Jochen Rindt
und Masten Grcgorja in einer
wieder ma l l esenswer ten H in

tergrundstory schreibt Prüller.
Gregory sei 1970 noch mal (im
Sinne von Ictztnuls) in Le Mans

gewesen, um die Stunts für den
Rennfilm von und mit Steve

McQueen zu drehen: Doch
Gregory nahm auch noch 1971
und letztmals 1972 als aktiver
Rennfahrer in e inem Fer rar i
des North American Racing
Teams an den 24 Stunden von
I.e Mans teil, schied aber mit
seinen 'leamkoüegcn George
Eaton bzw. Luigi Chincttl jr.
jeweils aus.
Dr. F'ratiz-Rosso Hiick, Aurikel-
weg 23, D-87439 Kempten

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
indus tnes t rasse 28
C H - 8 6 0 4 Vo l k e t s w i l
Fax : *4144 806 5511
E-Mail: msa-iesertnbuene'^
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omtinttienguig Atn inl mm BitiswitA
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1 8 . A u g u s t 2 0 1 5 / M O T O R S P O R T a k t u e l l S E R V I C E

21--23J. Formet 1 GPSekKa SDa-francvchamos WH 8

22./23i. CPZ/I»! Spa-francordamos 8

23.8. mtlvCar, long Pond/Penrtsvhrania USA
23.8. Ursted Soortscar (hampionshio. Danvllle/Viriglnia USA
25,8. Porsche Sugertup. Spa-Fiamxchanips
22.6.

22./23.8V
22.8.

VIN Nürburgring, Grenäandrennen
RundstiretkerrneislerMhatl. Slonkäring
NASCAR, Brlstoi/lennessee

" ÖM" "
"SK
USA"

20,-28.8.
21.-23®

RaBre/RaUye Deutsthtand, trief
RaBrtross, KeB

WH
WH

D
N

/ i m i h l l . W
23.8. Enduraica, 8h Oschcrsleben WM 0

22723.8. Seitenvyaoen, Oschersleben WM D
23.8. l()H/FMo3,OschetslM«r DH 0

23.8. Yamaha R6 CtKL Oschefdetien 0
23 i . Holooass,Hantija WM 1

223. US-IKKooDSS. Cravrionlsvüle/indiana USA
2 1 8 . Speedvray.VFrttsioct: 0
223, Soeedw3v/U21 GQslrow WM 0

22.8. Speedway. StraiaKid D

22.8. SoeedwayAtZl Oneiri WM PI
22.8. Gtadi^SetiemvaQeft. Hettmcien EH

r U i u . EndunxSUN OM

M O T O R S P O R T I M T V

FREITAG, 21.8.
8.SS Foimel LSDa-Fiancorcnaoip l̂S),
l .FreieUiainingOlve) SKYSPORTl
10.00 Fotinel 1. Spa-Fioncoiclisfnps ®),
1.Freies Itaimiig (live) _ SPORT 1
12.1S Formel 1, SnaFtancotchamps (K,
_ l . F n w s T f a l n i n g ( W ) 1

, 13.5S Formell,Soa-Fra[Kotcha(nps(n,' 2. Freies Iiaming (Uve) SXY SPORT 1. ORF 1

Ü.Öb Formel I, Spa-FrancorrhamDS (8),
2. Freies Irainiiig (live) _SP0RT1
15.45 Formel l,Spa-FtarKor(liamDS(0),

12,Freles1ralnln(|{W) SKYSPORTl! iM'Railve-WH.RaiiyeDcuisia'iiiiarie'r),"
i H i g h ü g t i l i l . Ta g S P O RT !

19.00 Formel l,Spa-FraiKorchamos(B),
1. Freies Ralnlt>g(W) SKYSPORTl
20.30 Formel 1. Spa FrarKorcnamps (B),
2. Freies TrarmnrKW) SKY SPORT 2
2I13Ö Formel 1, SÖa-FraneortfiampslB),
1.unO 2, freies training (2usJ »0RT1
2305 Ra lye-WH, fiallye Deutschland (Trier),
Highlrghis 1. Tag (W)_ »ORT 1

SAHSTAG,22.8.
6.30 Formel],Spa-Francorcl»mps(B),
2. Freies IraimrigfW) afYSPORTl
7i5 Fotmell.Spa-FrancorchafflosFB),
1. Freies Training (W) SKYSPORTl
9.2S Formel LSoa-Franconhamps(B),
2. Freies Training (W) _ jmPORTl
9iCt 1135 RaHye-WH, fiallye Deutsctiiand
(Trier),Highlightsl.Tag(W) SPORTl
10.55 fornsö l.SodFran<otchamps(B),
3. Freies training (llye) SKYSPORTl
1145 Fomiel 1. Soa-Francorcfarrcs ffl),
5. Freies training (W) SKYSPORTl
13.00 Fomiel l.Spa-francordiamp5(B).
TTreiesJtaining (Zus.) ^
13.45 Fo-mei 1, Spa-Pcancor(!iaraps(B),
O u a l i fi k a T i o n ( l i v e ) R T L , 0 R F 1

GP Belgien 2014: Hamllton-Drelrad nach Kollision mit Rosberg

T E R M I N E

13.50 Fo'mel 1. Spa-Francorchamps(B),
Oual i f ika l ion( l lye) SKY »ORT 1
1535 forme! 1, Sp3-fr3ntorchamps(Bl
Oi^ ika l ionaive) SRflHPO' i535(»2,̂ -Prancof(hanBS(B).
1 . R e n n e n ( B v e ) S K Y S P O R T l
16.00 ADAC Ol Kasters. Nürijurgnng.
Highhglil-Magarin SPORT 1' 17.15 GP3.SoaTrancottham|H(B),

1. Rennen ( l lye) EUROSPORTZ
18.10 Porsche Supercup, Spa-Francorcĥ s
(B),L Rennen (llye) SKYSPORTl
18.40 Railye-WK. Rallye Oeutschland̂ner),
Hi9hlt9fits2,Iag SPORTl
ZZJSGPZ.SpaFrancorrhampslB),
l^wnen (W) SKY »ORT !
2SJIÖ Fwmel 1. Spa-Francorcl)amps(B),.
UighliglitsOualilikalion »QRTl
2ifd Porsciie Supcrtup. Spa-Francorchamps
®,1. Reimen IW) _ SKYSPORTl

SONNTAG, 23.8.
OiO Formell.Spa-Francorchamps(BX
Oual i r ika i ion(W) SKY SPORT 2
115 NASCAR, Bnslol/Tennessee (LISA),
Rennen ( l l ve ) HOtORVIS ION.TV

3 9

150 Ral]y^WK.RallyeOeulsclliandanell
Higbigtns2.rag(W) _ SPORTl
2J)0 GP2.Spa-Francofctian*K(B).
1 Rennen (W) SKY SPORT 1
315 PorscheSupercup.Spa-francor(hamps
(81,1. Rennen (W)_ SKYSPORTl
415,6.00 Formell,Spa Francoichainps
(B|,QualiTikalk)n(W) SKYSPORTl
730 GP2,Spa-Francorchamps{̂
l.RennwW _ _ SKYSPORTl
9.00 GPlSpa-FrancorchaniosCB).
1 . R e r v i e r i ( W ) E U R O S F N I R I
9.30 GPi.Spa-Fraocorcnamps®.
2. Rennen (Ihre) EUROSPORT
iO.M GP2, Spa-FrarKorcnamos (B),
2. Rennen (live) SXY SPORT 1
lÜO'Ranye-WK, Rallye DeulscNand (tri«).'
H igh l igh ts 2 . Tag (W) SPORTl
ilSO Porsche Superäip.̂ 'Fran(oirhamps
(8), 2. Rennen give) SKYSPORTl
li.45 GP3, ̂ -Ftancorchamciŝ
2 . R e n n e n ( W ) E I B I 0 S P 0 R T 2

1100,17.00 RaSye-WK. Ralye Deutschland
( T n e r ) S P O R T l
12.30 Formel ISpa-Francorthamps®,
VorterldileiierinenOlve) SKYS Îl
12.45 Formel ISpa-franccnhamps ®,
Yo r l i e t k h l e ( R v e ) O R fl
1100 Formä 1 Spa-Trancorchamps (SX
Vof t re r i c tAe Rennen (Bve) RT l
13.25 Formel 1 Spa-Francorchamps (̂
Vorberichte/aennenflivti _ ORfl
13,30 Formel 1, Spa-FrancotchanipsCR
VorhericMe/flennendlve) SRTIKFO
i335Rallye-WH,Rüablicirlel?telJute "
( M a g a z i n ) R T L
1335 Formel 1 Spa-Francorchamps (EIX
Rennen (Bve) SKYSPORTl
liOO Formel 1 Spa-Francorchamps (Ä
R e n n e n O h r e ) R t l
1S.4S Formel 1 Soa-FranconhampsCBX
A n a l y s e R e n n e n O R fl
18.00 Formel 1 ̂ -Franccnhamps (8),
R e n n e n ( 2 u s J S P O RT l
20.00 Fonnel 1 öa-francorchamosCB),
R e n n e n ( W ) S K Y ^ T J
191$ Formet 1. Spa-Francorthamps (B|,
R e n n e n ß i r U O R F !
iZfl.Ofl UKfytar.tiingPonri/Pemsylvania
(USA) . Rennen ( Ih re ) »ORI IUS
20.00 HoUxsport Webend: HOhepinkledes
Wochenendes (Hagaan) EUROSPORT
id.is Railye-VFH, Rallye DeulscNand (Inet),
H i g h l l g h l s 3 . T a g S P O R T l
i.l5 Rallye-WFCälyeDeuts(Aland(ltie<)

SPORTl

HOmAG.24.8.
0.30.3.00 KotorsporlWeekendKagann.
Rwnwoclrerrendeinu)̂ i(li CUROSPORT
3.00 ADACGlK̂ ers.Nrirtiuignng,
I l i j l i l i g h t - M a g a h n S P O R T l
3.50 Formel l.Spa-FrancorchampsCB).
R e n n e n ( I n s . ) O R fl
835,16.30 IndyCar.LÖügPondCPDCono)/
Pennsvlvarw(USA),Remen(W) SPOeilUS
12.40 RaPŷWH, HOn DeikscMand nrier)

SPORI l

14.30 GP2. Spa-Fravorchamps (BX
1 . R e r m e n C W ) S K Y S P O R T l

16.00 GP2, Soa-FrantorchamDs(B),
2 . Rennen (W) SKY SPORT 2
17.00 Porsche siipertup, Spa-Francorchamps
(8). 1 Rennen (W) SKYSPORTl
1800 Pasche Suiwcua Spa-FrancactBmps
( B X 2 . R e n n e n ( W ) S K Y » 0 R T 2

DIENSTAG. 18.8.
2115 Hotorrad-WM/HoloGP, Brünn (CZ),
Rennen Bus . ) ORF^Rh
23.45 Speedway-lk AumlafS'x
R e n n e n ( W ) E U R O S P O R l

HinW0CH,l9.e.

9.15 Holorrad-WH/MotoGP. Brünn (C2X
Rennen Bus.) ORF SPORT*

DONNERSTA6,20.8.
12.15 Moionarj-WH/Molol», Brünn (C2X

fi jmBus. ) ORF SPORT*
Fim6.21.B.

1515 Koloirad-WH/HoloCP, Brünn (C2).
R e n n e n B u s . ) O R F » O R T *

SAHSTA6,22J.

615 MolorradWH/HcitoGP,B(ünn((Z).
R e n n e n ( 2 u s . ) O R F S P O R I *
12O0 langstreclien-WH. 8h Dsrhersieben
(OXRernenCBve) EUROSPORT 2
1900 Langslrect»t-WH, BhOschersleben
(DX Rennen Ohre) EUR0»(H1TJ

SONNTAG, 23.8.
13.00 Hotocross-iVM/HXZ, Manlua(l),
1.Rennen Give) EUR0S^T2
14.MHoteioss-WH/kGP!Hanlua'(IX
Ltennenqive) EÜROSK^l
16.00 Hotiwass-WH/HX2,KdnlJja (IX
2. Rennen (Ihre) EUR0Ŝ T2
14.00 Hotocross-WH/HGP. Haniua OX
I R e m e n O l v e ) E U R O S P O R T I
16.30 Holorrad-WH/MoloGP, Brünn (C2),
Rennen Bus.) ORF SPORT*

KONTAG, 24.8.

4.00 Kotacross-WH/MGP.HdnluaO).
LRennen(W) __ _ EUROSPORTZ
4jS0 Kotouoss-WH/HGP.Han'tuad).
2. Rennen (VF) EUROSPORTZ
9.0O Hot(xr(»S-WH/HX2,Mantuä(D, '
2. Rennen (W) EUR0SPÖRT2

IM NÄCHSTEN
H E F T / 2 5 . 0 a 2 0 1 5

A U T O M O B I L
Formel I: GP von Belgien
GP2/GP3: Sp»-FrancDrchanips
Rallve-WH:De(its(hland
M O T O R R A D
HotoGP: Hbiteiyrundstwvs
Endurance-WM: Osdiersleben
Hotoaoss-WM:Kantua

v / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m ^

D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit über 50 Jait ren ist der Deutsche Sport fahrcr
Kreis e.V. f i ir Aktive und Fans bewährter
Partner, itaigebcr und Intcrcssonvert reter.
Nächste Einsätze des DSK-Busses:
22. August: Grenzlandrennen VLN Nürburg
ring, DMV-lCart-Finale: 5. September Ruhr
Pokal VI.N Nürburgring.
Weitere Infos im Internet: www.d.skev.de
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ZEUVORfiEIL
Ein halbes Jahr lang MOTORSPORT̂
Ins Sport-ChronographJSBATJS^aZiw

GRATIS
für Sie zur WaM

PROS Sport-Chronographen
Diese beiden Chronographen sind wahre Muäitalente: Analog- und Digitalanzeige. Stopp- und
Alannfunktion. Dalums- und Wochentagsanzeige sowie Zifferblatt-Beleuchtung. Mit Pexlblem
Kunststoff-Armband, Edelstahlboden und Markenbatterie. Gehäusedurchmesser ca. 45 mm.
Wasserdicht bis 5ATM nach DIN 8310. Modelle zur Wahl: „HI-POWER" p.) und „DUAL-TIME" (2.)

1 4 %
PftEISVORTEIL

Ihre Vorteile Im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus • 14% Preisvorteil gegenüber Einzelkauf
■ Exklusives Gratis-Extra dazu ■ Oniine-Kundensennce ■ Ohne Risiko: Nach einem halben Jahr können Sie das Abo jederzeit kündigen

Schneller geht's online: viiww.motorsport-aktuell.coni/abo
Ja, Ich mochte MOTORSPORT aktuellmW 14% Prelsvortell iesen. Best.-Nr. 1277705
Ich zahle für cas Haihlahiesaho (25 Aitagatren) i/t. nm 43,- { |0| mkl. MwSt. um) Versand. Mein
Gratit-Eilra, den Sport-Chronographen wie unten angekieuit. erhalte Ich nach Zahlungseingang
und sciange der Vorrat reicht, Ersatzlieferungen slnr) vort»halten. Bei Bezahlung per Bankeinzug
erholte Ich zuaützllch eine Ausgabe GRATIS, Nach Ablaut des ersten Bszugszeltraiimes kann Ich
lederzelt kündigen. Dieses Angebot gilt nur In Deutsctiland. Ausigndsangebote auf Antrage.
Meine persönlichen Angaben! iMitufiMttioiauMUMni
H a r n t , \ 9 i k i i k t C v b u M s t f f t u ' f t

I . I ■ i1.9i , I

J L

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab eine GRATIS-Ausgabe dazu:
H A N

_ L J _ J i _ J _ L J L

J L i _ J .

G Ja,duWWimJiv t rwaf larenfhpnei i rdVar t i l i f tpdoRaefm Dt f l iaAPtn lcAdaiTHlmfrs i«^ ,
dauinetfiMtftf PrmBSUnBStQfflfiHftCo nOindNaA Virtaottiwa**'
& Co. K6Vifiioiigwa>1Hn«flBW l¥Bn ptr Tmkn im l-UU WaesMiii M»a»wigiflc» ri*w»
nm Oiaia»CfMBTUna«haml0i |Mamif lp*rMiüf»MdNiufO(^di«Mdamifan

□ Ich bezahle oer Aechnuno
SfPA-üBtKhrttmtaMatkMnittcMpidNDfVOwwncrPmBev^VMGoAH.ABttfmtr \ S-ToabSHtfrcue.Gtucioef-Uena-
m i u M W i i N a 0 6 7 7 Z Z Z O C 0 0 0 0 0 4 M S . v w m m m K e r n f H t m i r S t e f m w w f f t w t m
Kh mm Kraoonsotut an. m w der OPV DmMm Ptttrnvmb Crrcat tut in«n Ken«? guogirm lasuctm») eenttm 0«
Handemiimz wd nW «etera! iiflgil* Vbrmtt: itfi kamwiatifc w acW Wogmv baywufl mit dwn Beteangaaaim, de
fr8taiafigdesbe68$lrten Betrage» wenowi Cagidendif'd»»<»»ef»emmatr»aM»»iW<i»ilNifi»>ng»»9«ft
Als Grat is-Extra wähle Ichi iMit tui iuKi inKt im
□ l, PROS Sport-Chrono HI-POWER Oz. PROS Sport-Chrano DUAL-TIME
V»A»gcgarantM: S« kMien d» BnMjig «nw I« lagiA Ohm AngaB» lon Gnirdin tantt» «idrnulaa Cht Ff«! begnd an dem
Tag anOOTSadnfaa&eaiaAuig»aauwri.rCTiaOaO>Tff üfiaa^^Wi3w>rf«i»ltfaur<g#(i^OanAfi<uO<rMfy>YortVt
Z46ajtAbi?Nr IE66G6. Zur Wahrung aiiTfiiigmugt bar* ab ladvaibgaAlearw Vre» «mdiuegirtUirWEmaOÄdses. de
Saaafe/igaivnlemjimSKttfiwihMrruteWidanuh UMauaiMioaZAiAnZABaECBGBntiinn CWWttmdJstajncTnan
arrUQTQRSPORT aktuell Abcsarnca-Pesitach, 70 (MSUlgarT.TaltlQd*«Bfti]7n3»e'UM. TMtai •OfOlTTI ]0?-2$&0,
{•Uan moionporiakiuaac«!' da
O a e v i m U W i w h i i r iU n W w i

j X -

Oirektbestellung: Q+49 (0)7113206-8888 äa+49 (0)711182-2550 © motorsportakhiell@dpv.de ii-www.motorsport-aktueli.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüiien und gieich einsenden an; MOTORSPORT aMue// Aboservice, 70138 Stuttgart


